


IX . Ökonomische Verhältnisse der
Haushalt , Vermögen und Schulden der

Gemeinde.
Gemeinde?)

I . Haushalt der Gemeinde ?)
Zn Abstattungssummen , d. i. in Summen welche die tatsächlichen Einnahmen und Ausgaben darstellen . — Zum Anfsuchen der Einnahmen und Ausgaben für einzelne

Zwecke empfiehlt sich für den Leser die Benützung des am Ende dieses Jahrbuches befindlichen Sachregisters.
_ _ 1. Die Einnahmen der Gemeinde in de» Jahren 1906 —1810.

Jahr

_ I . Einnahmen aus dem allgemeinen 2) Gemeindedienste
I . Persönliche Einnahmen
Ordentliche Einnahmen

a) Ver
gütung für
die Ver¬
wendung
städt. Be¬
amten 2)

X

b) Rück¬
ersatz von

Besol¬
dungsvor¬
schüssen 4)

K

In,

ganzen
(n und b)

X

2. Sachliche  und gemischte Einnahmen
Ordentliche Einnahmen

n) Augen¬
schein¬
taxen °)

X

b) Kanzlei¬
taxen °)

X

0) Sonstige
Ein¬

nahmen ?)

X 1

1906
1907
1908
1909
1910

113.779 40
125.80547
122.06821
151.300 52
161 .2S1>61

72.494231
77.959 >Ä
83 .130 13
81 .561 >02
79.989 )27

186 .27363 ) 313 .647 >37
203 .76440 275 .159 68!
205 .198 34
232 .86 t 54
241 .270 88

254 .912 051
259 .220 06.
358 .482 75

106 .268 >98)
96.712 85
95.386 4̂0!
99 .395 70

112.762 84

84.009 18
81 .590 3st
84 .588 83
94.751 .59!
85.087 >26

Im

ganzen
(a bis 0)

X b

Gesamt¬
summe

(Ordent¬
liche Ein¬
nahmen)

(1  und 2)

X

503 .925 53
453 .462 >83>
434 .88728
453 .36735
556 .332 85

690 .199
657 .227

>°)640 .085
686.228
797 .603

Einn ahmen aus dem stirivatrechtlichen Gemeindevermögen
_ 1. Vermögenserträgnisse

Ordentliche Einnahmen
a) Aus  dem unbeweglichen Vermögen

Tat¬
sächliche
Mietzinse

von
Häusern s)

ßMechnungs
mäßig

durchge¬
führte

Zinswerte
X b

870 .630
907 .714
971 .897

1,043 .171
73 1,040 .308

7) Pacht-
schillinge

für
städtische
Gründe

X

.3) Sonstige
Ein¬

nahmen °)

X >k

5,122 .84(s - >240 .49^ 77
5,274 .7001- 2̂29 .46578!
5,565 .410 —
5,932 .660 —
6,137 .040 -

96 .000 49.
164 .54319

^43 .41306183 .382 84
>235.266 9̂5 154 .808 >—>
>270.249150 196.631 55

zu¬
sammen

(» bis 3)

X ^ 1

6,329 .970
6,576 .423
6,964 .102
7,365 .906
7,644 .229

rdberolleri-es-b r-n des HLuptrechnungs-Abschlusser nicht verrechneten Unternehmungen , der Wiener Lehrer-Pensionskasse, des städtischen Kinderspitals in Lall
und der Armenfonds . Beruchichtigl und von den Armenfonds : Der Wiener Bürgerspitalsonds , der Bllrgcrladfoiids der Wiener allgemeine Versoiauiiaskouds ' der

G-sundheRw ? en u dM°'' nnd Juckt ^ und Wiener La,Idwchrfonds . - -) Di- Einnahmen aus besonderen Gemcindcdicnsren, z. B . aus dem Steuerwesen,!, ^ )"'ldcrn bei den betreffenden Verwaltungszweigcn verrechnet, insoferne die Art ihrer Verrechnung dies zulietz. — Vergütung für die Verwendung
Beamten bei der Kranken- und Unfallvernchernng der städtischen Arbeiter , ferner bei der Verwaltung des Bürgerspitalsonds tseit I . März 1W4 45.gm X jährlich ) des Jobainicssviial-

nnd Großarnienhaus -Stiftungenfonds (3°,„ der Stiftuugsinieressen ), dann der Wiener Dicnstboten -Krankenkasse «seit I . Jänner 1907 25 VWX jährlich ) - ferner Verwaliunaskosten -Ersäbc gelegentlichAusfertigung von Stntbrief -Entwürfen s5°/„ des KinsenerträanlNes «" egentliq

?u ? demÄnieb ? S « atbm,srelleÄ " nn^ ^ Pauschal -ntschädigung der k. k. Post- und T -legraphendir -ktion für die Überwachung 'der Kabellegung , endlich Regi--
anael -acnbciten «t Auch Nücker̂ ? ?? ? r«uha„scs der Stadt Wien und der Beitrag der städtischen Unternehmungen zu den Kosten für die Besorgung der Montur-angelegenyellen . - Ruch Nuaeriatze von Bediensteten, die nicht im allgemeinen Gemeindedienste tätig sind. — Beruhend auf den Landesaesetze vom 13 Februar 1866 L -G -Bl Nr ^ —
GasZUimnä n ^ Dezember L,-G -Bl Nr . 4 -x 1875. - h Gebühren für die E? robnng° hydra>!lisch'r Bindemitt °" sü " die und B-anfsichtignng von
NÄ DruckL . der Statistischen^ Magistrats -Abteilung , für Preistaris ? und

zu
Cobenzl im ^ ^ . , . .
der Gesamtdarstellung aus Seite 158 und 157 berücksichügrstnd.
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I . DI- Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1906- IAO . (Fortsetzung.)

Verm ögenserträ gnisse(Fortsetzung)
n.  Einnahmen aus dem privatrechtlichen Gemeindevermögcn(Fortsetzung)

Ordentüche Einnahmen(Fortsetzung)

Jahr
b) Aus dem beweglichen Vermögen

,-c) Jnteresseih
> von Wert¬
papieren und

!> Privat-
forderungen

>>' x >K
1906
1907
1908
1909
1910

162.235
174.815
196 .096
225 .370

ss) Erträgnisse
verfügbarer

Kassen-
beständê)

X

zusammen
(« und ß)

X

c) Sonstige
Vermögens-
erträgnissê)

X

Im ganzen
0 bis c)

^x v

Ord. Einnahmen
2.  Aus^ ^ Veräußerung chon̂Vermögensstiicken

Aus dem
beweglichen Ver¬

mögens

X

Außerordentliche Einnahmen
a) Aus

dem unbe¬
weglichen

Ver¬
mögen r)
^X n

b) Aus
dem be¬
weglichen

Ver¬
mögens
^X »5

3,999 .706 84 4,161 .962,51
3,549 .906 29 3,724 .721 4̂3
3,118 .886 35 3,314 .98Z !27
5,326 .804 68 !5,552 .175 >16!

Im
ganzen

(a und b)

X

219 .605 j38 4,321 .110 25jz4,540.715,63

29.195
30 .902
32.660
84.645
34 .383

10,521 .128
17,!10,332 .046
>83»10,311 .747
53 12,952 .726
>50,j 12,219 .328,34,!

22 .885
41.136
36.953
24.160

2.317

11
14
17
06
55

3,117 .277,65
3,053 .845 97
1,268 .614 !87!
1,919 .112 >78
1,955.673 >14

41.246
113.480
41.855
65,265
61.201

03) 3,158 .523
93 3,167 .326
72 >1,310 .470
54 1,984 .378

Summe
der ordent¬

lichen
und außer-

ordent
lichen Ein¬

nahmen
^X ^ ' ,b

Gesamtsumme
(1 und 2)

Ordentliche
Einnahmen

68^ 3,181 .408179 10,544 .013 76
90 3,208 .463 0410,373 .183 05
59 -
32

1,347 .423 76 10,348 .700 !l9
2,008 .538 3812,976 .886 91

50„2,016 .871 64 2̂,019 .189 ,>9 12,221 .645,89
Darunter auch Stück- und Fruktisikat -Zinsen des 285 Millionen Kronen-Anlehens mit 3.758,943 X 27 k, 3,273.335 X 51 d, 2,425,700 X 87 k , 1.036.S55 X 21 >i . 1,357.907 X 71 k

Mviwuen ^Kronen-AnlehenS n . zw. 1908: 365,666 X K7 k, 1009: 3,662.288 X 47 t>, 1910: 2.394,464 X 36 1>. — 2) Ertrag der Schankgerechtigkeiten (ohne den Rathauskeller ) und
Da das Erträgnis der ersterwähnten Gerechtigkeiten, die teils radiziert , teils verkäuflich sind, im Hauptrechnungs -AbschlussePachtschilling für die Donaukanal -Überfuhr in der Freudenau . . .. . . . „_ _ . . ._ _

Maulen verrechnet erscheint, so konnte es hier weder unter a) noch unter b) gestellt, sondern mußte" gesmiden ' an'geführtHd ew - " »Hlös ?ür vÄaüste ^ lt7Materi ^Iieiu Aus "dE
Uchen Vermögen kamen kerne Elnnabmen vor . — «) Ohne die außerordentlichen Einnahmen aus dem Erlöse solcher Häuser und Grundstücke, die zu Straßenverbreiterunqszwecken erworben worden
waren . Die große Differenz, :m Jahre 1909 u . f. gegen die Vorjahre ist durch die Mindereinnahmen aus . . . . ^ . . .
III . Bezirke und sonstige städtische Realitäten zu erklären . — °) Infolge Veräußerung von Wertpapieren.

1. Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1906—1910. (Fortsetzung,>

II. Einnahmena.d. privatr.>>
Gemeindevermögen(Schluß)^
Gesamtsumme(1 und 2) »

III. Einnahmen aus dem gestifteten Vermögen

1. Vermögenserträgnisse

Jahr '! Außer-
» ordentliche
> Ein¬nahmen

X
1906
1907
1908
1909
1910

3,158 523 68
3,167 .326
1,310 .470
1,984 .378
2,016 .874

Ordentliche Einnahmen

2. Aus der Veräußerung von
Vermögensstücken

überhaupt

X

») Tatsäch¬
liche Miet¬
zinse von
Häusern

X

a) Aus dem unbeweglichen Vermögen
Außerordentliche Einnahmen

! b

ß) Rech-
nungsm.
durchgef.

Zinswerte
X

7) Pacht¬
schillinge

für Gründe
X

S)Sonstige
Ein¬

nahmenH
X

13,702 .537
13,540 .509
11,659 .170
14,961 .265
14,238 .520

44' 1,410 .374 88
95 1,400 .690 !19

1,420 .584 j76
1,457 .020 01
1,468 .068 >21

63.504 !
63 .674
63.984
64.084 >
64.074 >

zusammen
(a bis L)

X

b) Aus
dem be¬

weglichen
Vermögen

X Hk»

Im ganzen
(o und b)

^ x k
I97 .W8 77 174,313 - 0 1,845,301 45 688 .339 93 2,633 .i>41 38
2 )5.023 >27^154 .099 >62) 1,833 .487 >08 >688.883 !1Ä>2,522 .370 !20>

a) Aus
dem unbe¬
weglichen
Vermögen

X b

b) Aus
dem be¬

weglichen
Ver¬

mögen 2)
X

Im ganzen
(n und d)

X

227 897 >45) 194 .122 95
»222 .241 97,178 .838 >29
»225 .775 >95 !186.129 06

1,906 .639 >16,j707.990 69 >2,614 .529 >75
1,922 .184 >27 >722 .462 91 2,644 .647 18
1,944 047 >22,746 .858 23>!2,690 .905 45'^

679,043 03 2,018 .384 48 2,697 .427 5,
499 01150 > -
615 .230 >81>
376 .965 95
232 .58219

113 .289ch1» 612 .801 !11
162 .236 >36 > 767 .467 17

69.745 >39» 446 .711 >34
93.223 >31Ü 325 .805 >50

von Wertpapieren>) Ertrag der Wälder und Auen, dann der Herrschaft Spitz des Bürgerspitalfonds , ferner des Gutes Ebersdorf des Wiener allgemeinen Versorgnngsfonds . — -) Infolge Veräußerung
bi-
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I Die Einnahme » der Gemeinde in den Jahren 1808—1910. (Fortsetzung .)

Jahr

III . Einnahmen aus dem gestifteten
Vermögen (Fortsetzung )_
Gesamtsumme (1 und 2)

Ordent¬

liche Ein¬
nahmen

X I

Außer¬

ordentliche
Ein¬

nahmen

X >l.

überhaupt

IV. Einnahmen aus dem Verkehrswesen. — 1. Aus Straßen und Brücken

Ordentliche Einnahmen

a) Beitrag
des Staates
zur Erhal¬

tung ehemals!
ära risch er

Straßen und>
Brückenft

K !K

b) Beitrag
desLandes
zur Erhal¬
tung ehe¬
maliger
Landes¬
straßen
K b

1906 2,533 .641 >38 2,697 .427 !51 5,231 .068 89s 364 .000 —,
1907 2,822 .370 20 . 612 .3011l 3,134 .671(31 ! 364 .000 —
1908 (2,614 .529 >75!> 767 .467 ft?!>3,381 .996 >92 > 364 .000 >—
1909 !2,644 .647 18 , 446 .711,34 3,091 .358 52 364 .000 —
1910 2,690 .905,45 325 .805 50 3,016 .710 95 . 364 .000 -

280.000
280.0001—
280.0001—
280.000
280.000

6) Platz-
Igelder für

die Be-

ch Sonstige
Beitr . zur
Slraßen-

Änbernnü !
"und Be n°^ "" icherStr°ß°n

X

s) Ab¬
gaben der

Elek-
lrizitäts-

Gesell-
schaftenft

X

1) Erlös
für in die
Verbau¬
ung ein¬
bezogene
Straßen¬

gründe

tz) Erlös aus K) Ein-
dem Ver - ( nahmen aus
kaufe von Î dem städt.

zur Straßen -l!Fuhrwerks-
Verbreiterung ^betriebe der

erworbenen 1 Straßen-
Realitäten Pflegeft

X X X
94.871 19 452.182 05 319.639 27 338.513!30

115.580 79 478.299 ch5 361.205 22 282.006>26
109.753 62 469.325 21 1,326.371 25 ,(290.800 89
62.643,87 505.730l24 872.122!95 417.235,34

126.88131  >511.633 24 912.144!l 0 264.764,91

140.907!60! — >- 1609.234
78.001 48! — 1— 618.886
91.814,99, — - >652.211
68.938!161 ,802.217 42(732.092

209.124,37,1,940.403 03 >>628.631

ii Ein¬
nahmen
aus den

städtischen
Stein¬

brüchen ft

X

k) Ver¬
schiedene

Ein¬
nahmen

und Rück-
gütungenft

X
56141 .11402
32 135 .182 >37
95>132 .529 !19
31» 77.584 !34
30 65 .71178

IZ Brücken über den Donaukanal . — Platzreinigungsgebühren der Lohnkutscher und sonstige Beitrüge von Straßenbahn -Ge -llschaften IMS : 69.883 X 83 k , 1907: SS.1VSX 63 k,
1M8 - kl 824 X 75 k IMM 28 659 X 94 Ir, 1910: 49.683 X 48 k und Einzelpersonen. — 0 Darunter ISIS : 794.450 X von den städtischen El -kirizitätswerken . — 9 Die ^ C'^ bmen und ^
des städtischen Fuhrwerksbetriebes für die Straßenpflege scheinen erst vom Jahre 1909 besonders verrechnet. — ft Hauptsächlich Wert der Steine ans den oberosterrerchischenStembruchen , im
^abre IMs ' 138 888 X 1907- 138.450 X 37 k, 1908: 142.929 X 08 k, 1909: 190.827 X 64 k, >910: 173.213 X 06 k, Ertrag der städtischen Schotterbruche am Exelberge. - °) Darunter bis 1908
ktsbesorwere Einnahmen und Rückvergütungen aus der Straß -nsäub -r'ung 1907: 90.290 X 06 k, 1908: 87.841 X 74 k, die Auszahlungen sür das Altmaterial bei der Demolierung von zur Straßen-
Verbreiterung angekauftrn Häusern u. s. w.

1. Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1906—1910. (Fortsetzung ) _

Jahr Ordentliche
! Einnahmen

im ganzen
0 bis k)
^X ld

1. Aus Straßen und Brücken (Fortsetzung)

Außerordentliche Einnahmen

IV. Einnahmen ans dem Verkehrswesen(Schluß)
Aus öffentlichen Garten¬
anlagen und Alleen

a) Aus (
Straßenft

X
1906 ( 2,740 .46499 321 .452
1907 !' 2,713 .162 29 501 .083
1908 »3,716 .807 >10ft95 .945
1909 >!5,182 .564 ;65 856 .144
1910 ,,5,303 .294 04,444 .307

d) Ans
Brücken

' X ' iftü

Im
ganzen

a) und b)
X - !k

Summe
der ord . und
anßerord.

2. Ans
schiffbaren
^Gewässern

(Ordent¬
liche Ein-

Einnahmen nahmeiftft
X bl! X !

3.

Ordent¬
liche Ein-

Außer - j! Summe
ordent - (der ord .u.

4. Aus
deröffent-
1 liehen
1Beleuch¬

tung
(liche Ein -»außerord .>!(Ordentl

nahmen ft^̂ hmen ft Einnahm .s Einn .)
X

1043 321 .462 80!3,06492479 307 .974 !86(49.326 >94
— !— 501 .083 95 3,214 .246 24 133 .278 3161 .148 33

67
95
78 ft 116.790 ft1
82,
05, 12.266 96

X
4 .100 — 53 .42694
6.824 >80 66.973 !l3

!612.785M4,329 .582 !99
>856.144 82,>6,038 .709,47
>456.574,0ll >5,759 .868 >05

145.978 >94>!79.301ft4 11.061 !60 90 .863 !34!
68.23ö >56(79 .72024 ! — >—>79 .7201241

— !- '96 .878 09» 3.001 >30>99.879 39

5. Sonstige
ordentliche

Ein¬
nahmen
ans dem
Verkehrft

X

Gesamtsumme (1 bis 6)

Ordent¬
liche Ein¬
nahmen

X

Außer¬
ordent¬

liche Ein¬
nahmen

X
202 ft2
143 78

75 >40!
71 66,

438 128,

163 !0Ä 3,098 .128
89 >44 2̂,907 .822

602 42 3,942 .805
219 >06>5,330 .811
246 ,54 5,400 .856
— 2) Haiiptsüchlich
— <) Beiträge zur

überhauptft

I) Anteil an den eigenen Einnahmen des Donaureguliernngsfonds . Vgl . di- entsprechenden Ausgaben auf Seite 161 unten.
Roxmkckm» entnommenen Bäume und Sträucher . — -) Beiträge zur Errichtung von Gartenanlagen und sonstige außerordentliche Einnahmen . — Bettr
dann verschiedene Einnahmen und Rückveraütunzen . — 0 Rückersatz von In den Vorjahren für Rechnung des JnvestitionsanlehenS bestrittene Auslagen . ) Die
Jahrbuche für 1810 richiiggestellt ; stehe auch Seite 155, Anmerkung 6.

94 325.562 80 3,423 .691 74
15 506 .908 75»8,4l4 .730 90
60(623 .797,49 >4,566 .603 09
17 >856 .144M >6,186 .95!ft99
95,459 .575 31 5,860 .432 26
Wert der aus der städtischen
Erhaltung öffentlicher Uhren,
Zahlen für 1908 und 1908 im

IftHIX.Vkonom.VerhältnissederGemeinde.—̂.1.StädtischerHaushalt.



1. Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1906—1910. (Fortsetzung .)

Jahr

V. Einnahmen aus der Landeskultur und ans nicht schiffbaren Gewässern

1. Aus
der Landes¬

kultur
(Ordentliche
Einnahmen)

2. Aus nicht schiffbaren Gewässern

Ordentliche
Einnahmen i)

X

Außer¬
ordentliche

Einnahmen 2)

X
1906
1907
1908
1909
1910

794
12
30

578
12

82

82 !

10.666
8.545
8.379
9.133

14.363

94.053
23.903
23.903

317
200

31

Summe
der ordent¬
lichen und

außerordent¬
lichen

Einnahmen
X

Gesamtsumme(1 und 2)

Ordentliche
Einnahmen

X

Außer¬
ordentliche
Einnahmen

X

überhaupt

X
101.719

32.448
32.282

9.450
14.563

45
65
72
76
08

11.460
8.557
8.409
9.712

14.375

96
65
72
58
08

94 .053
23.903
23 .903

317
200

31 105 .514
32.460
32 .312
10.029
14.575

Ol. Einnahmen aus dem Marktwesen̂)
Gesamtsumme

Ordentliche Außer-
n ordentliche

Einnahmen !Einnahmen

X X

überhaupt

X
1,912 .541
1,912 .874
2.001 .161
2,100 .503

,916 .155

11
61
28 1̂)55.980
81
13

87

1,912 .541
1,912 .874
2,057 .142
2,100 .503
1,916 .155

-1 Zumeist Erträgnisse und Einnahmen aus der Regulierung des Wienstnsses und aus den Sammelkanälen zu beiden Seiten desselben. - H° lEchNch b' e ^
für die Wiener Verkehrsanlagen bzlv. von der Baudirektion der Stadtbahn an die Gemeinde für die Durchführung des Wienflußregulierungsplanes , bzw. für die Wientallinie geleisteten Ausgaben¬
ersätze 1905—1987 Verkauf des ' Altmaterials vom Baue . — Nähere Angaben siehe auf Seite 547. Die Einnahmen der Gemeinde aus dem Futtergeschaste aus dem Zentralviehmarktc sind hier
nicht initgerechnet, sondern auf Seite 154 und auf Seite 587 unten verzeichnet. — 0 Rückersätzevon in den Vorjahren für Rechnung des Jnve,tltio »sdarlehens bestrittene Auslagen.

I . Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1988—1910. (Fortsetzung.)

Jahr

OII. Einnahmen aus dem Gesundheitswesen
1. Aus

Kranken¬
anstalten
(Ordent¬
liche und
außer¬
ordent¬

liche Ein¬
nahmen)^

1906
1907
1908
1909
1910

X

2. Aus Friedhöfenu. Leichenkammern2)

Ordentliche
Einnahmen

X

Außer¬
ordentliche

Ein¬
nahmen

X
374

43
9

75
2281

06 >!1,420 .06 'ch 14 16.315
06 s1,638 .490s 32 >15.386
41 1,590 .820s 68 ( 48 .207
— 1,583 .744 j 90 ( 15.988
02 »1,583 .513s 39 ( 37 .351

Summe
der ordent¬
lichen und

außerordent¬
lichen

Einnahmen

X

3. Aus Bade¬
anstalten

(Ordentliche
Einnahmen)

4. Aus Wasserleitungen)̂ 5. Aus der Kanalisation°)

X

Ordentliche
Einnahmen

Außer¬
ordentliche

Ein¬
nahmen

Summe
der ordent¬
lichen und

außerordent¬
lichen

Einnahmen

Ordentliche
Einnahmen

X X X 5 X
279 .67M9 . 8,237 .120 ! 13( 1,377 .488
242 .144 14>s 8,377 .379 43>1,375 .137

93,900.201 76 12,348 .734 11
258 .63897 8,734 .223s 4Ä
444 .830s20s>9,400 .15ls 66

Außer¬
ordentliche

Ein¬
nahmen

X

Summe
der ordent¬
lichen und

außerordent¬
lichen

Einnahmen

X 1

64 ! 1,436 .377 !78 ( 351 .303 s61 s7,957 .441 , 74!
33 1,653 .826 65 ' 391 .021 42 8,135 .235 29
96 s 1,639 .028 !59 s 499 782 35 !8,448 .532s 35s
85 I 1,599 .733 75 ( 658 .449 s11 ( 8,475 .584s 45,
661 1,620 .865 >05 ( 684 .385 I 57 ( 8,955 .32ls 46(

-) Die Gemeinde hat Krankenanstalten nicht im Betriebe -, das Kaiser-Jubiläumsspital ist noch nicht baulich vollendet ; die Einnahmen betreffen meistens Eingänge von rückständigen
Vcrpflegskosten aus den Notspitälcrn der ehemaligen Vororte , 1917 X 70 Ir sind außerordentliche Einnahmen anläßlich des Jnbilamnzspitalbaues . - -) Naher - Angaben nehe auf «- ei e k>M
und 581. — i>) Nähere Angaben siede auf Seite 156. — 0 Näbere Angaben siehe auf Seite 1SI. — °) Nähere Angaben siehe auf Seite 228. — Darunter 3,743.259 X 73 K Ruckersatzvon
in de» Vorjahren für Rechnung des Jnvestittonsanlehens vom Jahre 1902 bestrittenen Auslagen für den Ausbau der I . Hochguellenleitung.

1,349 .689 —
1,485 .987 !48
1,606 .137 s48

72 ss 81 .387 s40 s!1,458 .876
97 ( 146 .432 s11 ( 1,521 .570

98 .479 s43 ( 1,448 .168
13 210 s65 ss1,499 .198

6.594 s14 ( 1,612 .731
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1. Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1906—1910. (Fortsetzung .)

Jahr

VII. Einnahmen aus dem Gesundheitswesen(Fortsetzung)

6. Aus
Schlacht¬
häusern̂)

7. Aus
sonstigen

ISanitäts-
austaltcn^

8. Sonstige
Einnahuien
aus dem

Gesundheits¬
wesen b)

Gesamtsumme(1 bis 8)

Order.tl. »Außerord. Ordentliche Einnahmen

1906
1907
1908
1909
1910

K

,730.230 , 04
685 .230 26
730 .733 , 81
.807.192 ^43
840 .577 ^06

X X
13.600
13.600

94.812 06 »13.600
— ,, 14.122
— >>13.600

0 Nähere Angaben siehe auf

X
124.557
124.311
120.518
129.625 >
125 .539

Seite 578.

Ordentliche
Einnahmen

X

Außer¬
ordentliche
Einnahmen

X

überhaupt

VIII.Einnahmen aus der Armenpflege
1. Aus Spenden, Leg aten u. Wohltätigkeits-Unternehmungen

Ordentliche Einnahmen

X

18

11,975 .058 ) 18 , 377 .381 43 12,114 .595
>12,363.069 >82 » 403 .91^ 58 12,766 .982
>12,753.685 55 »4,141 .701j 21 >16,895 .386

a)
Erträgnis
des Balles
der Stadt

X I b
53 .40.388 65
40 »39.235 >53

b) Beim!>
Bürger- ^
spital-

Beim
Bürg er-

76 42.071
18 >47 .685
24 5̂3 .702

sL ' ) nl°df°nds')
X

1.429 !— 19.996,
1.430 — 19.161 —
1.455 - >20.331 —

33.386j 81 14 .229 !—
87.947 — 1̂6.210 —

6) Beim
allgemeinen

Versorgungs¬
fonds 6)
X

679 .662
597 .451
668 .354
923 .266
629 .040

Im ganzen
(a bis ck)

X
741.476
657 .277
732 .212

4,018 .568
786 .900

>13,154.780 71 » 287 .838 47 »13,442 .619
>13,809.437 54 » 490 .693 >70 »14,300 .131

m ^ m . .. . . . .. ^ . IBcstandzmz der städtischen Wasenmeisterei im III . und XI. Gemeindebezirke. - -) Darunter Totenbeschreib- und Totenbeschau-
Gebuhren , Gebühren für die Tätigkeit der SanitätSorgane bei Leichenbcstattungen, Vergütung von Auslagen für samtätsvoliz - iliche Leichei öffnungen, von Lelchenfuhr., dann von Sargbeistellungs-
und Elnsegnungskosten, Abgabe für die Bewilligung zur Aufstellung öffentlicher Bedürfnisanstalten u . a. — ») Vermächtnisse und Geschenke zur Verteilung an die Pfründner und zum Kurrent-
vermogen — °) Jnnungs - und sonstige freiwillige Beiträge . - °) Darunter : Legate und Geschenk- ohne besondere Bestimmung und zur Verteilung , auch Stiftungsgelder ; gesammeltes Almosen bei
den Bezirks-Armeninstitiiten ; Ertrag der Armenlotterie u . a . Vgl . auch die 2. Seite des XX. Abschnittes „Armenvflege".

I . Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1906—1910. (Fortsetzung .)

VIII . Einnahmen aus der Armenpflege (Fortsetzung)
1. Aus Spenden, rc.

Jahr Außer¬
ordent¬

liche Ein¬
nahmen i)

Summe der
ordentlichen
und außer¬
ordentlichen
Einnah inen

2. Straf¬
gelder

(Mg.Ver¬
sorgungs¬

fonds!
Ord. Einn.

3. S onstige Einnahmen. — Ordentliche Einnahmen
a)Städti¬
sches Asyl-
uud Werk¬

haus

b)Bürger-
spital-

fonds?) j

ch Bür¬
gerlad¬
fonds

6) Allge-
j meiner

Vet¬
il sorgungs-
>> fondŝ )

s) Jo-
hannes-
spital-

Stiftun-
geufonds

, l) Groß-armen-
haus-

Stiftun-
genfonds

8) Rückver¬
gütete Ver¬
pfleg?- und

Überfüh¬
rungskosten

st) Anteil der
Gemeinde am

Gebarungsüb er-
schussed.gemeinsch.

Waisenkassen ch

i) Sonstige
Rückersätze u.
Einnahmen

der
Gemeinde b)

>906 90.88(102 >! 832 .356 07 221 .406 09 77.682 41
1907 160.871 >36 » 818 .149 24 >222 .011 15 >78.116 4̂5
1908 388.875 >38 »1,121.087 >69 >192 .174 75
1909 130.217 >36 >I,148 .785 >37 226 .760 62
1910 » 13.421 >41 > 800 .321 >75 228 .922V0

ü) Kinder¬
hospital
in Hall,
O.-Ö.°)

82.873 28
87.687 !33

>97.616 >89

5114 >20
5114 ,20»
5343 >80»
3863 >79»
4503 >94

380 .664 33 j!
348 .297 ^ 6 >
804 .256 185>
347 .528 >67 >
406 .665 69

276 .498
279 .099
280 .194
280 .724
281 .789

48 .454
63.890

64 >i 50.420
28 »116 .447

>96»  77 .354

88.673
63.997
72.442
86.497
92.349

46.119 !38 » 30 — ( 88.061 >— » 636
39 .216 >37 1015 151 .569 45 156
49.928 49 > 130 31 »102 .735i59 j> 194
50.486 76 ! 177 !30 >94 .061 69 !̂ 125
41.799 06 > — >36 » 99.634 >25 » 153 ,59

„ _ _ s) Vermächtnisse und Geschenke zum Stammvermögen des Bürgerspitalsonds ! 1907: 106.356X36 u, 1908: 828.872X88 u , 1909: 80.770 X 73 u aus Legaten für Waisenbausbauten
1906: 40.968X 02d , 1909: 17.759X40K , 1910: 13.421 X 67 k, aus der Tümal -Stiftung für Seehospize. — 2>Pauschalbeiträge vom Staate für d e ehemaligen Bier -, Wein- und sonstigen Aufschläge- Ver-
Pflegskosten-Rückverglltungen; Ersätze für ungebührlich bezogene Pfründen ; verschiedene sonstige Rückvergütungen und Einnahmen . — °) Beitrag vom a. h. Hofe aus Stiftungen re - Überschüsseaus
dem Erlöse der von den konzessioniertenPfandleihanstalten veräußerten Pfänder ; verschiedeneRückvergütungen und Einnahmen . — 0 Nach dem Gesetze vom 8. Juni 1901 R -G -Bl Nr 62 haben
die in einigen Ländern , darunter Niederösterreich, bestehenden gemeinschaftlichen Waisenkassen während der Jahre 1901 bis 1910 alljährlich von der Gesamtsumme ihrer Überschüsseeinen Teil an
die betreffenden Lander abzuführen , u . zw. weniger als der bei der Waisenkasse am Schluffe des Ausweisjahres vorschriftsmäßig bestandene Zinsfuß nach Abzug eines RegiekostenbeitragS
von 2»/o. Die überwiesenen Beträge sind zur Pflege und Erziehung armer Waisen bis zum 18. Lebensjahre , sowie verwahrloster oder verlassener Kinder zu verwenden Nach 8 1 des Gesetzes vom
tr ' ^ 'Wst . lSol L.-G.-Bl . Nr . 42, wird die Hälfte der an Niederösterreich überwiesenen Beträge der Stadt Wien für in Wien heimatberechtigte Kinder überlassen. — Darunter 1906: 310 X 25 t,
1907: 450 X 81 fl, 1908: 554 X 21 li, 1909: 630 X 08 li, 1910 : 500 X aus der Herausgabe der „Blätter für das Armenwesen der Stadt Wien" ^ -iii. an:. .. k
dieses Kaiserin Elisabeth -Kinderhospitals im Jahre 1905 von dem gleichnamigen Vereine übernommen.

03
21
70
18
06

°) Die Gemeinde Wie» hat die Verwaltung
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1. Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1906 —1810 . (Fortsetzung .)

Jahr

1906
1907
1908
1909
1910

VIII . Einnahmen aus der Armenpflege
(Schluß)

3. Sonstige Einn.

Im ganzen
(a bis k)
ordentliche

X

Außer¬
ordentliche

X ti

Gesamtsumme (1 bis 3)

Ordentliche
Einnahmen

X

Außer¬
ordentliche
Einnahmen

überhaupt

X X

IX . Ein¬
nahmen aus
dem Feuer¬
löschwesens
(Ordentliche
Einnahmen)

X

X . Einnahmen aus dem Unterrichts - und Bildungswesen
und der Knnstpflege
1. Aus Volksschulen

Ordentliche Einnahmen

«) Rtickersetzte
Besoldungs-

Vorschüsse
X̂ Ir

a) Gemeinde -Einnahmen )̂
st) Sonstige

Rückver¬
gütungen und
Einnahmen ^)

X

zusammen
(« und st)

X

Im ganzenb) Lehrer - H

Pensionskasse- !! ^ „ „ p b)
Einnahmen °)

x x
911 .834 S6 98 .205 25

1,029.467 81 49.231 18
948 .520 24

1,067 .599 97
1,101 .866 93 18.000 —

1,874 .716 70
1,908 .756 ^84
1,872 .90 ? !30!
2,312 .928 !60
2,117 .689 97

189.085
210 .102
388 .875
130.217
31.421

2,063 .801
2,118 .859
2,261 .782
2,443 .145

;2,149 .111

180.752
140 .116

°)118.981
144 .378
202 .263

126 .903
114.449
112 .919
104 .740
100 .522

160.877
182 .495
167 .864
216 .499
199 .633

287 .781
296 .945
280 .783
321 .239
300 .155

46 1,296 .478
22 2,440 .490
38 1,724 .952
53 2,151 .153
48Ü 1,840 592

54̂ 1,584 .260
— 2,737 .435
10 2,005 .735
18 !2,472 .392
63Ü 2,140 .748

>) Erlös für Wertpapiere des Kaiserin Elisabeth -Kinderhospitales in Bad Hall . - 0  Nähere Angaben siehe auf Seite 350 . — 9 Da der Bezirksschulfonds durch das Gesetz vom
25 . Dezember 1804 , L .-G .-Bl . Nr . 98 , aufgehoben ist , sind die früher getrennt gerechneten Schulbezirks - Einnahmen mit den Gemeinde -Einnahmen seit 1805 zusammengezogen . — >>) Einnahmen aus
Schulstistungen ; Vergütnngsbeträge für Beheizung und Beleuchtung der au Staatsanstalten , Körperschaften und Private zur Benützung überlassenen Schulräume ; Bergütungsbeträge der Schul¬
leiter für die Entnahme von Brennstoffen aus den Gemeindevorräten zur Beheizung ihrer Naturalwohnungen u . a . — °) Nähere Angaben siehe auf Seite 489 . — «) Hiezu kommen 49 X 20 N
Rückersatz als außerordentliche Einnahme , welche bei der Gesamtdarstellung auf Seite 15k und 157 berücksichtigt sind.

_ 1. Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1806 —1910 . (Fortsetzung .)_

X. Einnahmen aus dem Unterrichts - und Btldungswesen und der Kunstpflege (Fortsetzung)

1. Aus Volksschulen (Fortsetzung)
Außerordentliche Einnahmen

Jahr a) Ge-
meinde-

E in¬
nahmen i)

X H
1906
1907
1908
1909
1910

b) Lehrer-
pensions-
kasse-Ein-
nahmen ?)

^X ! 5

Im ganzen
0 bis b)

X ! d

Summe
der ordent¬
lichen und

außer¬
ordent¬

lichen Ein¬
nahmen
X

a) Aus !b) Ans ge-
dem Pada - werblichen

228 .581 77 228 .581 77 1,812 .841
2,737 .435
2,005 .735
2,472 .392
2,140 .748

2. Aus Fachschulen 2)
Ordentliche Einnahmen

gogmm Schulen

— !! 331
103
430
246
580

Im ganzen
(a und d)

3. Aus
Museen,
Samm¬
lungen,
Biblio¬
theken

4. Son¬
stige Ein¬
nahmen )̂

Gesamtsumme (1 bis 4)

Ordentliche Ein¬
nahmen

X d n X X

Ordent¬
liche Ein¬
nahmen

X ! 5

Außer¬
ordentliche

Ein¬
nahmen

X b

überhaupt

X
331
103
430
246
580

921 96
1002 40
1010 40
1110  —
1345 ^10

10.523
8.678

10.623
30.971
11.884

89
62
95
10
99

1,596 .036
2,747 .219
2,017 .700
2,604 .719
2,154 .558

228 .581 77 1,824 .618
2,747 .219
2,017 .700
2,504 .719
2,154 .558

>) Aus Legaten zur Deckung von Schulbaukosten . — 0 Erlös aus der Veräußerung von Wertpapieren . 19VK wurden sämtliche Wertpapiere an die eigenen Gelder der Gemeinde
Wien , bzw . den Eisernen Reservefonds abgeführt , so daß sich die Forderung der Gemeinde an die Lehrerpensionskasse (vgl . die 8. Anmerkung auf Seite 179) um den Wert dieser Papiere ver¬
minderte . — e, Einnahmen aus Mittelschulen kamen nicht vor . — 0 Einnahmen aus der Arbeitsschule im XV . , aus dem Schmidt -Elterleiuschen Kinderheim im XVII . Gemeindebezirke , aus den
Gemeinde -Kindergärten und andere Einnahmen.

X

S-

s>

IDu.
s



1. Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1906—1910. (Fortsetzung .)

Jahr

xi . Einn. a. d, Mtlitär-Angelegenh. xii . Einnahmen aus Steuern rc. )̂

1. Ans
der Mili-

tärbequar-
tierung')

S. Aus
dem Vor¬
spanns¬
wesen 2)

Gesamt¬
summe
(1- 2)

Ordentliche Einnahmen
X b X X

1906
1907
1908
1909
1910

251 .539
255 .403
249 .722
257 .457
260 .130 -55

13.022
15.325
14.016
14.346

264 .562 20
270 .729 52
263 .738 !76

«) Zu den
Gebäude¬
steuern

X
14,352 .619
15,160 .978
15,348 .459

271 .803 >44 16,250 .244

K Zur
Grund¬
steuer

X

1. Aus Stenerzuschlägen. — OrdentlicheEinna hmen
a) Aus Zuschlä gen zu den  staatlichenErtragsteuernH

7) Zur all¬
gemeinen
Erwerb¬
steuer°)

S) Zur Er¬
werbsteuer von

Unter¬
nehmungen°)

X

-) Zur
Renten¬
steuer

;) Zur Be¬
soldungs¬

steuer
X X

70.371
70853
69.593
69.872
68.651

2,522 .919,05
2,554 .931 52
2,504 .92197
2,444 .197>33
2,566 .456 71

4,579 .155
5,074 .261
6,443 .030
6,395 .419
6,614 .926

311 .646
345 .246
320 .151
335 .258
397 .151

48
36
69
72

249 .737
283 .160
305 .514
384 .630
451 .991

r,)Sonstige
Ein¬

nahmenZ
X

zusammen
(« bis n)

X >l
4.591

405
405
405

4.887

>11!22,586 .145 ! 91
53 24,229 .080 84
53 24,992 .076 !39
53 25,880 .027 , 48
!25 >26,639 .135 !54_ _ 15.185 02 275 .315 57»16,535 .069 36

0 Militär -Durchzugsgebühren und sonstige Einnahmen ; darunter 1S08 und 1907 je 138.846 X 40 ti, 1908: 138.954 X 26 Ir, 1999: 1S8.846 X 39 Ir, 1910: 139.MS X ^8 k lür die neue
Landwehr -Znfanteric -Kaserne im XIII . Bezirke Bamnqartcii . — -) Beiträge der Pferdebesitzer (Vorspannsumlage ) und Militär -Voripanngeduhren . — -) Hier sind ,ene Betrage verzeichn-t , die
während d-z Berichtsjahres vom städtischen Steneramtc an di- städtische Hauptkasse abgeführt worden sind. Ti - tatsächlichen Eingänge an st .uern s'/be .n deu Tabuen betreffend ^
Steuerbeträge . im X. Abschnitte der Jahrbuches . — 0 Das Ausmaß dieser Zuschläge steh- auf Sette 235. — °> Darunter 1906: 1,706.094 X 92 Ir 1907. 1,731.035 X 85 Ir. 1908. 1,789.951 X 60 ,
1909: 1 685.708 X 82 Ir. 1910: 1,775.063 X 77 k, von den Steuerträgern I . u . II . Klasse. - °) Der öffentlichen Rechnungslegung unterwor -eff- Unternehmungen - ' ) Rückstände von Zuschlägen
zur alten Erwerb - und Einkommensteuer und sogenannte Gemeindeabgabe -Pauschalien , welche die Stelle direkter Abgaben vertreten und ans Übereinkommen aus älterer Zelt beruhen.

1. Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1906—1910. (Fortsetzung.) - -

Jahr

XII. Einnahmen aus Steuern, ans der Steucremhci'ung und ans Heimat- und Bürgerrechtverleihungen(Fortsetzung)
1. Aus Stenerzuschlägen(Fortsetzung). — Ordentliche Einnahmen(Fortsetzung)

b) Aus Zuschlägen zu staatlichen
Verbrauchssteuern') _

«) Zur Linien-
Verzehrungs-

steuer

X b
1906
1907
1908
1909
1910

9,346 .011
10,032 .399
10,098 .857

9,981 .733
10,105 .522

p) Zur
sonstigen

Ver¬
zehrungs¬

steuer 9)
X

34.018
43.745
44.274
44 .274
44.404

zusammen
und ß)

^ X

c) Aus Zuschlägen zu staatlichen Verkehrssteuern
«) Zu den

Gebühren an¬
läßlich von
Besitzverän¬

derungen von
Realitäten 3)

X

ß) Zum
Sebühren-
Äquivalente

vom unbeweg¬
lichen Ver¬

mögen

7) Zur
Totali-
sateur-
steuerH

X

zusammen
«) bis 's)

Im ganzen
s.) bis o)

X

1. Aus Stenerzuschlägen
(Fortsetzung)

Außer¬
ordentliche

Ein¬
nahmenZ

X

Summe der
ordentlichen
und außer¬
ordentlichen
Einnahmen

X

05 l 9,380 .029
99 >!l0,076 .145
— 10,143 .131
— 10,026 .007
— 10,149 .926

07 !>1,053 .669
02 1,017 .185
64 >1,110 .782
95 1,081 .075
64 » 1,427 .568

49 s 84.609 12 ü373 .439 I20 !1,611 .717,81 > 33,477 .892
73 » 80.380 >18 »408 .235 20 >1,505 .801 ! 11 > 35,811 .026
16 >, 123 .008 !97 >,456 .360 80 >1,690 .151 93 ! 36,825 .359
22 87.644 !52 515 .978 40 1,684 .698 14 37,590 .733
38 > 89.931 12 ) 561 .175 >20 >2,078 .674 >70 ^ 38,867 .736

28.000
1.100

130 34

33,505 .892
35,812 .126
36,825 .490
37,590 .733
38,867 .736

0 Das Ausmaß
im XXI . Bezirke, dann zu der in
Gesetz vom 31. März 1890, R .-G.
mit Gesetz vom 22. März 1898,
bet den anderen Steuergattungen

dieser Zuschläge siehe auf Seite 279 ff. — )̂ Zu der im Abfindungswege sichergestelltenVerzehrungssteu,r im Abfindungsbezirke „Kaisermühlen" und seit 1906
i einigen Vorortegemeinden verpachtet gewesenenVerzehrungssteuer . — -) DaS Ausmaß dieser Zuschläge siche auf Seite 284. — «> 40«/o Zuschlag zu der durch das
-Bl . Nr . 53 eingesührten staatlichen Abgabe von durch besondere Unternehmungen (Totalisateur ) bei Wettrennen , Regatten u . dgl . vermittelten Wetten , genehmigt
L.-G .-Bl . Nr . 16, zu Gunsten des Allgemeinen Versorgungssonds . — °) Aus rückständigen Bezirksstraßenfondsumlagen vom Bezirksstraßenfonds Floridsdorf;
kamen keine außerordentlichen Einnahmen vor.
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1. Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1W6—1910. (Fortsetzung .)

Jahr

XII . Einnahmen aus Steuern , aus der Ste uereinhebung und aus Heimat- und Bürgerrechtverleihungen(Fortsetzung)
2. Aus selbständigen Gemeindesteuern . — Ordentliche Einnahmen_  ̂_

a ) Aus
Geträuke-
steuern a)

X

b) Aus Mietzinssteuern ?)

«) Für allgem.
Gemeinde - u.
Schulzwecke 3)

X

st)FürMilitär-
bequartierung

X

zusammen

X

c) Aus den
Verlassen-

schafts-Pro-
zenten )̂

X
1906
1907
1908
1909
1910

1,303 .562
1,332 .071
1,342 .667
1,314 .284
2,041 .133

62
3S
42
63
70

22,758 .188
23,753 .752
23,943 .968
25,048 .503
25,589 .431

08
82
54
08
14

288 .300
298 .291
292 .623
303 .394
310 .235

90
95
62
20
99

23,046 .488
24,052 .044
24,236 .592
25,351 .897
25,899 .667

98
77
16
28
13

2,278 .079
4,147 .004
2,479 .604
1,943 .159
2,863 .869

6) Aus
den Feil¬
bietungs-

Prozenten 4)

e) Aus der
Hundesteuer °)

X k X
70
72
83
19
63

66.377
60.351
44 .697
46 .639
52 .694

46
69
94
35
57

383 .658
398 .572
409 .831
435 .752
452 .511

I ) Aus dem
„Lohnwagen¬

gefälle"

X
34
86
03

64

149.755
124 .022
131 .274
145 .226
149 .079

36
98
15
09
05

) Bis 1S05 nur Abgabe von gebrannten geistigen Flüssigkeiten <vgl. Seite 285), seit 1906 auch Branntweinauslage in Floridsdorf und Bierauflage in Floridsdorf und Kagran
. . -r , . . . -- . .. . . - ^ -' . . ----- ' — s) Einschließlich der Bezirksschulfondsumlage (Schulheller ) . — *) Zu Gunsten des Wiener allgemeinen Versorgungs-im XXI . Bezirke. — 0  über diese Steuern siehe auf Seite 2S5 und 244.

fonds . — 6) über diese Steuer siehe auf Seite 284.
1. Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1906—1910. (Fortsetzung .)

Jahr

XII . Einnahmen aus Steuern, aus der Steuereinhebung und aus Heimat- und Biirgerrechtverleihungen(Fortsetzung)
2. Aus selbständigen Gemeindesteueru ^ Fortsetzuug)

Ordentliche Einnahmen (Fortsetzung)
8) Musik-, Tanzlizenz - u. Schaust ellun gstaxen

») Aus „Musik-^
impost " 2) j

1906
1907
1908
1909
1910

st) Aus
„Lizenz- und
Spektakel¬

gebühren " i)
X >5

zusammen
(« und st)

X

Im ganzen
0 bis Z)

X )b
47.423
46.309
49 .313
48 .408
51 .409

59

71
j34
^78

47.423
46 .309
49.313
48.408
51.409

3. Anteile au Staats - und Laudessteuern
Ordentliche Einnahmen

a) Anteil an
der Personal-
Einkommen¬

steuer

b) Anteil an
der Linien¬

verzehrungs¬
steuer
X

c) Anteil
an der

Branntwein¬
abgabe 5)

X
!59 !27,275 .346,05
j— 30,160 .377 37
^ 28,693 -981 >24^
34 !29,285 .366 88
>78Ü31,510 .365,50

1,088 .979 46 >1,125 .733 !- !1,024 .554131
1,829 .838 72 >1,539 .332 !23 st,109.584 !60!

ä) Anteil
an der

Landes-
Bier-

Auflage
X , 1,

Im ganzen
(a bis ci)

X

4. Aus der Steuereinhebung
Ordentl . Einnahmen

a) Aus
Verzugs¬
zinsen °)

X

b) Aus
Steuerexelu¬

tions¬
gebühren °)

X
4,278 .141 >66 ! 7,517 .408 !4N
4,761 .297 !79) 9,240 .053 34!!

2,099 .988 08
2,549 .011 02
4,981 .253 j94>

1,191 .988 !91
1,258 .011 09

1,128.114 65 4,678 .133 49 9,098 .225 13
'l,156.193!01!4,110.994!l8 ! 9,074.209!30!

1,350 .000 — 1,080.399 80 4,026 .639 35 11,438 .293 09

65.000
84 .608
73.875
70.526
69 .068

354.000
372 .537
371 .246
389.895
404 .394

>) Zu Gunsten des Wiener allgemeinen Versorgungsfonds . — -) Uber diese Gebühr netze auf Seite 28t . — -) Von dem vom Staate nn Sinne des Artikels IX des Gesetzes vom
25 Oktober 18S6 R -G -Bl Nr . 220 an das Land Niederösterreich überwiesenen Anteil von dem Ertrage der Personal -Einkommensteuer werden 50°/o der Gemeinde Wien uberlassen (Landtags¬
beschluß vom 12. ' Februar I8S8) . - 0 Gemäß dem Gesetze vom 4. November 1896, R .-G.-Bl . Nr . 224, wird der Gemeind - für jedes Jahr , in welchem das Ergebnis der Luiien-Verzehrungs-
steuer und des BierstcuerzuschlageS von der Biererzeugung in Wien nach Abzug der Steuer -Rückvergütungen. Gefällsrückgaben , eder Art und ordentlichen Auslagen mehr als 15,400.000 14
beträgt , der Mehrbetrag bis zur Summe von 800.000 X und , falls er diese Summe übersteigt, noch ein Tritte ! von dem Überschüsseüberwiesen, wenn die niederosterrelchischeLandesgesetzgebung
die Freilassung der Personal -Einkommensteuer von allen der Kompetenz der Landergesetzgebung unterliegenden Zuschlägen ausspricht . Dieser Bedingung ist durch das Gesetz vom 31. Dezember 1909,
L.-G .-Bl Nr . 11 ex 1910 entsprochen. — °) Mit dem Gesetze vom 8. Juli 1901, R .-G.-Bl . Nr . 86, wurde die staatliche Branntweiuabgabe erhöht und aus dem Bruttoerträge ein Teil den Landern
überwiesen, für Niederöfterreich lv '7662»/». Von diesem Betrage überläßt das Land die Halste der Gemeinde Wien. u. zw. als tcilweisen Ersatz der Kosten der Wiener Lehrerpens,onskasse (Landes-
g-setz vom 7. November 190l, L .-G.-Bl . Nr . 76 und Gcmeinderatsbeschluß vom 5. Juli 1901). — °) Siehe Seite 274.
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l . Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1988 —1810 . (Fortsetzung .)

Jahr

1906
1907
1908
1909
1910

XII . Einnahmen aus Steuern , der Steuereinhebung und aus Heimat - und Bürgerrechtverleihungen (Schluß)

Gesamtsumme (1 bis ö)

XIII . Einnahmen ans
Unternehmungen

4. Aus der Steuereinhebung ö. Aus Heimat - u. Bürgerrechtverleihungenb)
Ordentliche Einnahmen Ordentliche Einnahmen

o) Aus
Steuer-

sequestra-
tions-

gebühren ^)

6) Sonstige
Ein-

nahmen )̂

X

1;m ganzen
(a bis 6)

X ! b

n) Alls H b) Aus
Heimatrecht - ^ Bürgerrecht-
Verleihungen II Verleihungen

Im ganzen
(a und b)

Ordentlich:
Einnahmen

X X X X

Außer - ^
ordentliche'!

Ein¬
nahmen

X ! k

überhaupt

X

^ 1. Rathaus-
kellcr

(Ordentliche
Einnahmen)

X ^ t,

18.427
14.986
1S.403
14.374
13.178

10.000
10.000

432 .427
472 .131
470 .525
484 .796
486 .641

180 .441
166 .680
166 .124
196 .080
180 .139

30.770
33.008
36.943
34.774
33.163

211.211
199.689
203 .067
230 .855
213 .303

68,914 .286
75,883 .279
75,291 .159
76,665 .962
82,516 .340

28.000 —
1.100' —

130 34

68,942 .286
75,884 .379
75,291 .289
76,665 .962
82.516.340

2,455 .366
2,651 .754
2,877 .890
2,776 .248
2,722 .491

2. Gas¬
werke°)

Ordentliche
Einnahmen

x^ k

3,288 .89845
3,337 .313 !l5
2,798 .655 !16
3,658 .98(1—
4 253 .610 12

' ) Die Zahl der Steuerexekutionen und Sequestrationen siehe Seite 276 . — ?) Beitrag des k. k.
— ») Hierüber siehe Seite 114 ff. — *) Mit Einschluß des Wertes der zu Ende des Berichtsjahres vorhandenen
Fässern , Geräten , Kanzlei -Einrichtung . — Nähere Angaben siehe Seite 200.

Finanzärars zu den Auslaken der Gemeinde bei Veranlagung der Personalsteuern.
Lagerbestände an Wein , Mineralwässern , Ansichtskarten u . s. w ., dann an Flaschen,

1. Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1906 —1910 . (Fortsetzung .)

Jahr

1906
1907
1908
1909
1910

2. Gaswerke (Fortsetzung ) j
Summe

Außer¬
ordentliche

Einnahmen i)

X

1,109 .213
2,460 .496

205 .165
4,381 .262

der ordent¬
lichen und

außerordent¬
lichen

Einnahmen
x 5

3,288 .898
4,446 .526
5,259 .151
3,854 .145
8,634 .872

XIII . Einnahmen aus gewerblichen Unternehmungen der Gemeinde «Fortsetzung)
4. Straßenbahnen 4)

Ordentliche
Einnahmen

3. Elektrizitätswerke 2)
Summe

Außer - der ordent-
ordentliche lichen und

Ein - außer-
nahmen )̂ ordentlichen

Einnahmen
X

2,906 .735
4,465 .671
5,747 .660
6.271 .358
6.732 .739

X

427 .943
3,191 .633
3,126 .424
2,897 .700

Ordentliche
Einnahmen

X X

Außer¬
ordentliche
Einnahmen

X v

überhaupt

x

2,906 .735 26
4,893 .514 52
8,939 .193 83
9,937 .782 ^38
9,630 .439 27

1,950 .000
2,200.000
2,500 .000
2,700 .000
2,200.000

33.556 06 1,983 .586
856 39 2,200 .866

1,148 .239 39 3,648 .239
— ! 2,700 .000
— H2,220 .000

6. Futter¬
geschäft auf

dem Zentral¬
viehmarkte

(Ordentliche
Einnahmen ) °)

X

6. Lager¬
haus °)

^X

1,119 .891
1,273 .354
1,455 .264
1,783 .849
1,369 .808

530 .874
706 .439
688 .932
743 .210
683 .479

») Aus der Abschreibungsreserve zur Bedeckung der Ausgaben für den Bau eines neuen Gaswerkes im XXI . Bezirke , Rückzahlung eines Teilbetrages per 1,300 .000 X aus dem
freiwerdenden Betriebsfonds und Einnahmen auf Rechnung des Baukoinos ; vgl . auch die 5 . Anmerkung oben . — Siehe darüber Seite 205 . — ») Darunter 1908 : 1,830 .000 X , 1909:
3,315 .040 X 71 k , 1910 : 2,897 .700 X aus der Abschreibungsreserve zur Barauslagendeckung . — *) Siehe Seite 834 . — Einnahmen aus der Beistellung und dem Verkaufe des Futters . Näheres
Seite 587 . Übir den Wert des am Jahresschlüsse vorhandenen Futterbestandes siehe die 8. Anmerkung auf Seite 178 . — «) Nähere Angaben siehe auf Seite 618 ff.

IX.(Ökonom.VerhältnissederGemeinde.—X.1.StädtischerIsaushalt.



I. Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1806- 1810. (Fortsetzung.)

Jahr

XIII . Einnahmen aus gewerblichen Unternehmungender Gemeinde(Fortsetzung)
7. Uber-

nahmsstelle
für Vieh

u . Fleische

1906
1907
1908
1909
1910

13.533
26 .926
55.419
74.021
94.739

8. Brauhaus in
Ramersdorfs

(Ord . Einn .) (Außerord .Einn.
X X

50
99)
22 !11l
26

14.583
11.880
11.299 50

9. Beerdi¬
gung ?- und
Gräberaus¬
schmückungs¬

dienst b)

10 . Leichen¬

bestattung 4)

(Ord . Einn .)
X

726 .861
827 .489
895 .892
929 .682

1,118 .375

(Ord . Einn .)

105 .603
20.556

106 .589

11. Stcll-

wagen

(Außerord .Einn .)!
X 5

61
12
44

2250
1219 83

Gesamtsumme (1 bis 11)

Ordentliche
Einnahmen

Außer¬
ordentliche
Einnahmen

X

12,992 .162
15,388 .847
17,126 .218
18,957 .906
19,281 .833

X

überhaupt

XIV . Einnahmen ans Darlehen
und sonst. Schulden . — 1. Aus

aufgenommenen Darlehen

X

33.586 06 ) 13,025 .748
1,652 .596 20 16,941 .444
6,812 .249 14 !23,937 .467
3,345 .139 61 >22,303 .045
7,280 .182 ^64 s26,562 .015

Ordentliche

Einnahmen °)
Außerordentliche

Einnahmen 6)

X

12 " 10,024 .927
17 10,553 .541

11,305 .181
13,394 .883

65 ) 16,576 .668

18,152 .997
27,700 .244
66,140 .015
50,110 .534
40,162 .313

^ . . . . . - 2 Gegründet im Jahre 1905 ; die Übernahmsstell - sür Vieh und Fleisch ist. weil nicht aus Gewinn berechnet , keine gewerbliche Unternehmung - ihre Einreihung an ' diefer Stelle
'" °? ^ °l ° ssen! siehe Seite KP - -) Im Jahre 1805 von der « g. Genossenschaft „ Wiener Brauhaus " samt dem

Berichte über die Gemeindeverwaltung der Stadt Wien , Abschnitt XXX . 1 . — *) Auf dem Zentralfriedhofe und seit 1903 auf anderen Friedhöfen . Nähere Angaben siehe auf Seite 561 - Val die S An-
S - . t - 143 " " en . ^ ' 1 Gegründet 1907 durch Übernahme von zwei privaten Gesellschaften . - ° An die eigenen Gelder M mf tzende Beträge für L

k ° a Li ' ' M « °n-n » r°ne!!i von dem für 191° ang gebenen Betrage - tkfallenE ««d r ..-«n- der

LLLt 's Friedhofszwecke. 167.959 X 64 k für die städt . Verlorgungshäuser und W° hlfahrtsesürichtungeu73l .577 L 50 k für Feuerwehdecke Di7 AN de7A >Uu7hme
der Anlehen für dre Douauregulterung und dre Wiener Verkehrsanlagen bringt es mit sich daß die aus diesen Nnlehen verwendeten der Gemeinde zur Last fallenden Teilbeträge hier nicht -ur
Er,ch - ,n „ „ g gelangen . Dl - Zahlen sür 1908 und 1909 im Jahrbuch - für 1910 richtiggestellt siehe auch Seite 148 . Anmerkuna 6 unter , »" r Ta,i fanenden Teilbetrag - hier nicht , urchtiggestellt ; siehe auch Seite 148, Anmerkung 6 unten.

1. Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1906 - 1910 . (Fortsetzung .)

Jahr

1906
1907
1908
1909
1910

XIV

1. Aus aufgenommenen
Darlehen zusammen

X

28,177 .924
38,253 .786
77,446 .196
63,505 .417
56,788 .982

64
42
69
37
94

Einnahmen aus Darlehen und sonstigen Schu lden (Fortsetzung)
2. Aus Vorschüssen^ 3. Aus sonstigen

Schulden 2)
Außerord entliche Einnahmen

X X

2,123 .135
4,779 .101
1,728 .898

66
28
84

270 .873
713 .550
562 .470
168 .745
150.480

93
35
54
37
98

Ordentliche
Einnahmen

Gesamtsumme (1 bis 3)

X

10,024 .927
10,553 .541
11,305 .181
13,394 .883
16,576 .668

26
45
16
36
97

Außerordentliche
Einnahmen

X
überhaupt

X

20,547 .006
33,192 .896
68,431 .384
50,279 .279
40,312 .794

97
60
91
38
95

80,571 .934
43,746 .438
79,736 .566
63,674 .162
56,889 .463

23
05
07
74
92

-) Verzinslich - Vorschüsse aus den Geldern des Jnvestitions -Anlehens vom Jahr - 1802. - y Anläßlich des Ankaufes von Gebäuden und Grundstücken übernommene Satzposten.
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1. Die Einnahmen der Gemeinde In den Jahren 1S08- ISIS. (Fortsetzung.)

Jahr

XV. Sonstige Einnahmen XV). Durchlaufende Einnahmen 3>

Ordentliche Einnahmen

a) Aus
Straf¬

geldern )̂

X

b) Aus
sonstigen

Quellen ?)

X d

4.039
4.991
7.81S
7.926

10.937

>30
>49
42
97
67

1906
1907
1908
1909
1910

fließenden siehe
b) Mit Ausnahme. . . - . o . -
im Jahre 1908, 43.218X 91 Ir im Jahre 1909 und 57.480X 15 d im Jahre 1910.

53 .950
61.794
51.031
55.299
52.707

70
51
98
24
!76

Im
ganzen

(a und d)

X

57.990
56.786
58.847
63.226
63.645

Außer¬

ordentliche
Einnahmen

überhaupt

X

40
21
43

8.913
3.569

23.546
20 .634
35.642

X

1. Bei den

eigenen
Geldern

X

66.903
60.355
82.393
83 .861
99.288

56,833 .971
68,292 .362
68,467 .088
77,010 .842
61,012 .061

'32
>84
77
99

2. Bei den
Armenfonds

und dem
Kinder¬

hospitale
in Halles

X

861 .877
1,091 .543

921 .843
905 .947

1M3 .130

3. Bei der

Lehrer¬

pensionskasse

X

3.484
31.825

507 .361
188 .980
804 .510

überhaupt

57,699 .282
69,415 .731
69,896 .294
78,105 .770
62,859 .702

I. Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1S0K—1910. (Fortsetzung.)

Jahr

1906
1907
1908
1909
1910

XVII. Anfängliche Kassenreste

1. Bei den
eigenen
Geldern

X

5,514 .434 04
10,768.236 42
12,346 .868 11

5,227 .123 80
4,242 .312 27

2. Bei den '
Armenfonds » 3. Beim

und dem » Lehrer-
>Kinderhos vitalp ension sfonds

in HallH

X X

überhaupt

X

Hauptsumme
aller Einnahmen
(mit Einschluß
der durchlaufen¬
den Einnahmen
und der anfäng¬
lichen Kassenreste)

X

Von der Hauptsumme aller Einnahmen entfallen auf

ordentliche
Einnahmen

X

585 .970
430 .681
412 .497
486 .637
351 .716

418 .902
409 .163
407 .712

19.916
482

01II 6,519 .806 '39
83 IIll,608 .081 86
61 13,167 .077 72
99 ' 5,733 .677 86
40 ^ 4,694 .510 76

218,577 .187
258,392 .812
306,037 .805
292,409 .453
278,446 .699

11 126,670 .475
74 137,694 .381
41 140,325 .748

151,219 .379
160,039 .294

außerordent¬
liche

Einnahmen

ordentliche
und außer¬
ordentliche

Einnahmen
zusammen

X X

durchlaufende
Einnahmen

X

anfängliche
Kassenreste

27,688 .122 51
39,674 .617 45
82,648 .685 21
57,350 .625 25
50,953 .190 72

154358 .598
177,368 .999
222,974 .433
208,570 .004
210,992 .485

57,699 .282
>69,415.731
09,896 .294
78,105 .770
62,859 .702

6,519 .306
>11,608.081
13,167 .077

5,733 .677
4,594 .510

0 Letzteres mit 14.078 X 55 N im Jahre MS , 18IKX W k im Jahre M7 , 49MX SSk im Jahre IMS, 3989X S4 k im Jahre 1909 und 1S.8SSX 35 k im Jahre 1910.

IX.Ökonom.VerhältnissederGemeinde.—X.1.StädtischerHaushalt.



1. Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1S06—1S10. fSchluß.)

Von den ordentlichen Einnahmen entfallen auf die
Von den außerordentlichen Einnahmen ent-

fallen auf die
HVon den ordentlichen und außerordentlichen Ein-

nahmen zusammen entfallen auf die^

Jahr
des 1. Teiles

des
Hauptrechnungs-

Abschlnsses' )

der Armenfonds ?)
und des

Kinderspitals
in Hall

der Lehrer-
pensionSkasse

des 1. Teiles
des

Hauptrechnungs-
Abschlusses )̂

der Armen - f
fonds und des

Kinder¬
hospitals in

Hall

der Lehrer¬
pensionskasse

des 1. Teiles
des

Hauptrechnungs-
AbschlussesH

der Armenfonds ?)
und der

Kinderspitals
in Hall

der Lehrer¬
pensionskasse

1906
1907
1908
1909
1910

123,681 .530
133,657 .228
137,060 .500
147,369 .603
156,437 .065

1,692 .466
1,596 .662
1,540 .295
1,707 .598
1,761 .636

1,296 .478
2,440 .490
1,724 .952
2,151 .153
1,840 .592

24,613 .988
38,958 .570
81,783 .679
56,873 .250
50,617 .364

2,845 .562
716 .047
865 .005
468 .398
335 .826

228 .681 148,296 .518
172,615 .798
218,844 .180
204,242 .854
207,054 .429

4,538 .019
2,312 .710
2,405 .301
2,175 .997
2,097 .463

1,525 .060
2,440 .490
1,724 .952
2,151 .153
1,840 .592

>, Di - hier ausg-wi-senen Zahlen entsprechen den in den Jahrbüchern bis einschließlich1899 in dem jeweiligen Summarium der Einnahmen und Ausgaben der Gemein^
veröffentlichtenund können daher mit diesen in Vergleich gesetzt weiden. — -) Nach Abzug der im 1. Teile des Hanptrechnungsab,ch!u,ses verrechneten Einnahmsbetrage. Diese Betrage belaufen
sich für 1906 ans 4 860 626 X 90 k für 1907 auf 6 811.748 X 22 k, für 1908 ans 5,306.268 X 85 ti, für 1909 auf 5.079 29o X 51 >1. für 1910 aus 5,798.067 X 08 li, daß die ordentlichenEinnahmen
dn hier berücksichtigten Armenfonds 1908 Im ganzen 6,558.090 X 19 i>. 1907 im ganzen 8.408.410 X 97 Ir, 1908 im ganzen 6,853.562 X 34 ti, 1909 nn ganzen 6,786.893 X 99 Ii, 1910 lin ganzen
7,559.673 X 73 i> ausmachten.

2. Die Ausgaben der Gemeinde?) in den Jahren 1906 —1910.

l . Ausgaben für die Gemeindevertretung

Jahr

1906
1907
1908
1909
1910

1. Persönlicher
Aufwand ?)

2. Sachlicher
und gemischter

Aufwand ?)

Im ganzen
(1 und 2)

X

210 .323
215 .171
214 .411
207 .776
203 .232

Ordentliche Ausgaben
X

205 .219
30.749
67.639

?) 107 .609
?) 85.131

X

415 .543
245 .921
282.051
315 .385
288 .363

II . Ausgaben für den allgemeinen «) Gemeindedienst . — 1. Persönlicher Aufwand
Ordentliche Ausgaben °)

a) Bezüge
der im Dienste

stehenden

d) Bezüge
der im Ruhe¬
stände befind¬

lichen
Beamten und Diener

^ o) Besoldungs¬
vorschüsse

>>an Beamte und
Diener

X

6,189 .897
6,459 .806
7,073 .560
7,680 .446
7,854 .302

X

2,116 .220
2,330 .554
2,614 .874
2,898 .666
3,148 .558

X

81.351
95.558
77.214
79.000
89.742 66

Im ganzen
(a bis c)

X

8,387 .468
8,885 .919
9,765 .649

10,658 .103
11,092 .603

Außer¬
ordentliche

Ausgaben ?)

X

7.405
7.785
6.670

11 .245
13.635

Summe
der ordent¬
lichen und

außerordent¬
lichen

Ausgaben
X

8,394 .873
8,893 .704
9,772 .319

— >>10,669 .348
— >11,106 .238

des städtischen Kinderhospitals in Bad Hall,
>) Mit Einschluß der im 1. Teile deŝ Hauptrechnuugs-AbffchluNes mcĥ verrechneten Uwernehmimgen̂ dmn̂ dê Wien^

Landwehrsonds.
den
wesen u . ogt ., MV man yler, ionocrn vci ocn ociicnriiorii -uciioai >uuu!-,ioe>ueu - - ' 'sTmiültl . inna . N!i öno X 101N- 1Ü0NNX nutzer-
über die Bezüge und Besoldungsvorschüsseder Beamten und Diener siehe auf Seite 128 ff. — v) Weihnachtsgeschenke an die Hilssbeamten. — 9 Hierunter 1903. Sö soo X, 1910. 18.VU0X nutzer
ordentliche Auslagen für die Anschaffung von Automobilen für das Gemetnderatspräsidium.

IX..ÖkonomischeVerhältnissederGemeinde.—1.StädtischerHaushalt.



2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren IMS—IS10. (Fortsetzung.)

2. Bau von Amtsgebäuden und außerordent¬
liche Herstellungen an solchen, Adaptierungen

II. Ausgaben für den allgemeinen Gemeindedienst (Fortsetzung)

Außerordentliche Ausgaben

Jahr a) Her¬
stellungen im

neuen Rat¬
hause

X

b) Sonstige
Ausgaben

I(

Im ganzen
(a und b)

X

3. Sonstiger sachlicher und gemischter Aufwand . — Ordentliche Ausgaben

a) Mietzinse
für

Amtsräume

X

b>) Erhaltung
und Aus¬
besserung

der Amts -,
Anstalts - und
„gemischten"^

Gebäude

X

c) Beauf¬
sichtigung.

Kanal-
räumung,
Wasser¬

versorgung
u. s. w.
X

ä) Amts-
einrichtungs-
Gegenstände

X

s) Reinigung,
Beheizung

und
Beleuchtung
der Amts-

räume

X

k> Amts-
erfordernisse

(Papier,
Hilfsbücher,
Zeitungen,
Schreib¬

maschinen ec.)
x

Z) Kalli¬
graphen -,

Buchdrucker¬
und Buch¬

binderarbeiten,
lithographische

Presse
X

1906
1907
1908
1909
1910

45.683
62.232

130 .686
29 .086
57 290

77
27
86
34)
41H

236 .456
566 .075
644 .447
502 .406
858 .584

44
67
74
86
90

282 .140
628 .307
675.134
531 .493
915 .875

1,003 .602 >—
1020 .247 80
1,036 .465 j 60
1,055 .337 60
1,086 .423 ! —

477 .878
445 .965
403 .508
448 .007
428 .858

22
88

23

388 .424
415 .296
382 .740
424 .284
457 .766

23
10
62)
83 >
23

64.887
86.294
57.786
55.755
69.869

67
58
40
69
58

476 .750
540 .529
557 .179
582 .177
589 .579

44)

94
50
22

0 Dies sind Gebäude , in denen nebst Ämtern oder Anstalten auch Mietwohnungen u. s. f. untergebracht sind.

255 .939
323.740
323 .691
355 .021
310 .692

288 .070 45
363 .113
337 .670
346 .113
314 .243

2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren IMS- IS10. (Fortsetzung.)

fahr

II. Ausgaben für den allgemeinen Gemeindedienst (Schluß)
3. Sonstiger sachlicher und gemischter Aufwand

Ordentliche Ausgaben

b) Akten¬
zustellung,

Post,
Telephon

X

i) Amtsblatt,
Zeitnngs-

einschaltungen

X
1906
1907
1908
1909
1910

31 .012
!36 .529
)48 .653

45 .877
47.806

61.816
71.973
80.627
82 .872
88.713 92

k) Diäten,
Kostgelder,

Kommissions¬
gebühren,

Wagen - und
Neiseauslagen

X
579 .991
651 .174
766.366
767 .445
851 .997

I) Vertretung
in Rechts¬

sachen,
Stempel und

sonstige
Gebühren

X

m) Sonstige
Ausgaben

X

Zm ganzen
(a bis in)

X
36.607
24.368
37.984
34.080

14
83
84
28

50 .386
61.336
39 .149
31.372
38 .899

75 !3,715 .366163
94 4,040 .560 !68
57 )4,071 .825 >27
77 )4,228 .345 70
61 )4,284 .46360

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

X

Summe der
ord et¬

lichen und
außer¬

ordentlichen
Ausgaben

X 5

Gesamtsumme (1 bis 3)

Ordentliche
Ausgaben

X
37.275

7.391
201

i) 42 .308
11.979

99 )3,752 .642)52 12,102 .834 92
60 )4,047 .952)28
50
84
51

14,072.021 77
4,270 .654 54

12,926.479i 84
13,837 .474 79
14,886 .449 !03

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

X

überhaupt

X

4,296 .440 11 15,377 .064M

326 .821 !20
643 .484 I54
682 .006 10
585 .047 04
941 .489 82

12,429 .656 12
13,569 .96-438
14,519 .480 !89
15,471 .496 !07
16,318 .553 60

i) Darunter 28.886 X 80 Ir als Vermögensausgleich mit der Gemeinde Groß-Enzersdorf.

158IX-Vkonom.VerhältnissederGemeinde.—4..1.StädtischerHaushalt.



2. Die Ausgaben  der Gemeinde in den Jahren 1906—1910. (Fortsetzung .)

Ordentliche Ausgaben

III . Ausgabe n für die Erhaltung , Ver wendung und Verwaltung des pnvatrechtlichcu Gemeiudevcrniögens
_2 . Für Neuwerbungen1. Für das vorhandene Vermögen

Jahr
n) Für das
unbewegliche
Vermögen ' )

X ! k

d) Sonstige
Ausgaben ")

X

Außerord . Ausg .,j

n) Für das
unbewegliche
Vermögen ")

Summe
der ordent¬
lichen und

außerordent¬
lichen

Ausgaben

Außerord entliche Ausgaben

n) Für das
unbewegliche
Vermögens

1906
1907
1908
1909
1910

424 .278
483 .752
649 .581
660 .750
647 .573

X X
43 !
21
50
24
45

4.885
5.179
7.180

13.514
17.251

82
12!
251
611
60

b) Für das
bewegliche

Vermögen b)

X ! ü

Im ganzen
(a und d)

X ^ 5

19.890 47)
134.482 >16ll
270 .008 17

429.163
489 .024
676 .652
808 .747
934 .833

808.006
13,881 .443
2,593 .418
1,416 .891

838 .826

80
31
63
11)
21

257.464
321 .810
864 .508

62.847
66.268

17
12 ! 4,203 .253
58 ) 3,457 .927
75 !! 1,479 .738
50 II 905 .094

1,065 .470 91
^43!

21 ,
86!
71

Gesamtsumme (1 und 2)

Ordentliche
Ausgaben

X
429 .227
489 .024
656 .761
674 .264
664 .825

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

X ^

überhaupt

X

95 ,
75 ,
85!
05

1,065 .470
4,203 .253
3,477 .817
1,614 .221
1,175 .102

Wiener städtischen Lehrervensionskasse abgeführten Barbeständen per 8VÜ.07S X 58 ti. ^ 1 ) Ankauf von Wertpapieren ; insbesondere

2. Die Ausgaben  der Gemeinde in den Jahren 1906- 1910. (Fortsetzung .)

1,494 .697
4,692 .278
4,134 .679
2,288 .485
1,839 .927

im Raihauskelker), die
Kobenzl. — -p Ankauf
1908 aus den von der

Jahr

1. Für
die Gesamt-
Verwaltung
(Ordentliche
Ausgaben ) )̂

_IV - Ausg aben für die Erhaltun g, Verwendung und Vermattung des gestifteten Vermögens
2^ Fuldas vorhandene Vermögen

Ordentlich e Ausgaben

X 5 !

n) Für das
unbewegliche
Vermögen 2)

X k

d) Für
das beweg¬
liche Ver¬

mögen
X ^ v

1906 102.369 78 655 .826 63
1907 100 .330 07 j! 595 .626 >89
1908 100 .661 04 642 .404 56
1909 ^ 101 .458 75 ' 661 .714 21
1910 I 100 .967 40II 659 .514 I79

Für das
unbewegliche

Vermögen
(Außerord.
Ausgaben)

X
27

214
194
191
186

40
05
40
25
65 3.254

Summe
der ordentl.

und
außerordentl.

Ausgaben
X k

_Ordentliche Ausgaben
3. Für Neu erwerbungen

a) Für das
unbewegliche
Vermögen 3)

X I k

b) Für das
bewegliche

Vermögen )̂

X

40

655 .854
696.171
743 .260
661 .905
662 .955

Im ganzen
(a und b)

Außerordentliche Ausgaben

a) Für das
unbewegliche
Vermögens

X X
03
01

46
84

747
576

123
962

189 .895
191 .567
189 .803
203 .119
194 .814

42
46
29
20
771

190 .642 62

b) Für
das beweg¬
liche Ver¬
mögen °)

X

Im ganzen
(a und b)

X k

192.144
189 .803
203 .242
195 .777

25
29
80
57

2,052 .3901 27 ,1 994 .439111 ) 3,046 .829 (38
306 .770j88j ! 564 .575 >16n 871 .346104
175.4649 851! 680 .524 86 ) 855 .989 71
229 .967j30 !I 444 .286197 ) 674 .254127

58.1521 32 II 258 .648124 II 311 .80ol56
waltung der zinstragenden Gebäude , d-s Grund ? und Gutsbesitzer E'der Minenfonds ' —Zufolge  Gni ^ nderatsbesch uŝ ? vmu IN rezeßmäßigen Gebühren . - -) Ver-
angelegte Netto-Einnahmeu der dem Bürgerspitalfonds gehörigeii Scrrschaft Spitz a d Tonau - ^ ») ZMolae Genni weiat ?beick, durch Ankauf von Grundstücken gesondert
ge,ändert angelegte Beiräge aus den laufenden Einnahmen 'des BUigcrspitalfondr die der Abnahme der SNilerireibeN derÄo , Dezember 1880 durch Ankauf von Wertpapieren
waltungSauslageu für die Armenlotterie und sonstige Ausgaben enthalten . - -) Ankauf von Realitäten imd Ninbau^ von man 2° ? ^ H"? ' » eiisiprechen. Außerdem sind hier Ver-
heims vom Jnvestitions -Anlehen entlehnten Geldbeträge - °) Ankauf von Wertpapieren und Umbau von H°u,ern , dann 1906 Zinsenvergütung ür di- zum Baue des V-rsorgungs-

X

cs
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2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1906—1910. (Forrsctzung.)

Jahr

1906
1907
1908
1909
1910

IV. Ausgaben für die Erhaltung , Verwendung und Verwaltung
des gestifteten Vermögens (Fortsetz ung)

3. Für Neu¬
erwerbungen,

Summe der ord.
und außerord.

Ausgaben
X

3,237,472
1,063,490
1,045,793

877.497
507,578

Gesamtsumme (1 bis 3)

Ordentliche
Ausgaben

X

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

X

überhaupt

X

948,866
888,315
933.063
966.607
956,446

3,046.829
871,346
855,989
674,254
315.054

3,995.695
1,759.661
1,789.053
1,640.861
1,271.501

V. Ausgaben für die Sicherheitspolizei, Gefaugenhäuser und das Schubwesen

Ordentliche Ausgaben
1. Beitrag an
den Staat für
die von ihm

besorgte Lokal¬
polizei

2. Sonstige
Ausgaben )̂ überhaupt

Außer¬
ordentliche
Ausgaknn̂ )

X X X > d X

1,050,000
1,050,000
1,050.000
1,050.000
1,050.000

164,968
100,485
102,202

99,946
97,296

1,214,968
1,150.485
1,152,202
1,149.946
1,147.296

16.249 59

Summe der
ordentlichen
und außer¬
ordentlichen
Ausgaben

X ' > I!

1,231.217
1,150.485
1,152,202
1,149,946
1,147,296

>> Auslagen für das städtische Gesangenhaus und (zu einem sehr geringen
Schüblinge) , — 2) Bau eines Polizei-Gefangenhauses.

Teile ) für Schüblinge (Vergütung des Fünftels der Auslagen für die nach Wien zuständigen

2, Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1908- 1910, (Fortsetzung.)

Jahr

VI. Ausgaben für das Verkehrswesen. — 1. Für Straßen und Brücken. Ordentliche Ausgaben

Für Straßen
, ^ ^ ^ 8) Einlösung

»>Ankauf von ^ Grnnd-
Gebanden und ^ bei

Gründen ) > Hjji,Mbanten
zur Straßenverbre iterung

X

-s) Städtischer
Fuhrwerks¬

betrieb für die
Straßen-
pflegê )
X >K

S) Betrieb der
Steinbrüche )̂

-) Neu¬
pflasterun¬

gen l)

X

A Erhaltung
des Pflasters

und Um¬
pflasterung

x H

nl Neuher¬
stellung unce-

p(lasierter
Straßen U

X

A) Erhaltung
der unge-
pflasterten
Straßen H

X

i) Straßen-
säuberunĝ )

X b

>-.) Straßen-
bespritznngb)

X

1906
1907
1908
1909
1910

1,048.813
997.725
867.102

1,266.308

418,973
352,797
435.578
613.886

1,204.077
1,640.170
1,712.194

525,381
554,664
587,445
605.855
601,114

488.877
406.307
374 933
351.946
267,108

2,741.253
3,146.523
8,661,652
2,611.398
2.521,730

477,369
471.448
455,234
434.150
536.319

1,989.768
2,105.574
2,317.069
2,539.720
2,521 377

4,074.495
4,620,572
4,472.845
5,872.544
5,231,085

902.619
1,005.264
1,056.777
1,044.962
1,145.148

, «... .......<«-> .»
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StatistischesJahrbuch.

2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1906—1910. (Fortsetzung .)

VI. Ausgaben für das Verkehrswesen . — 1. Für Straßen und Brücken (Fortsetzung)

Jahr

Ordentliche Ausgaben (Fortsetzung)
a) Für Straßen (Forts .)

X) Sonstige
Ausgaben *)

X
1906
1907
1908
1909
1910

420 .660
418 .139
489 .904
416 .963
389 .974

zusammen
(« bis X)

K

b) Für
Brücken

X

Im ganzen
(a und d)

K
b13,097 .421) 17 ) 62.769 ^83
14,079 .018198 118 .287 44
14,688 .046,33 64 846 76
16,797 .90659
16,130 .13<137

66 .391
46.624

13,160 .191 -
14,197 .306 42
14,752 .892 09

63 ) 16,864 .298 !22
48 I116,176.7541 85

Außerordentliche Ausgaben

a) Für Straßen

«) Betrieb
der

Steinbrüche

X

ff) Straßen-
herstel-

lungen )̂

K

7) Straßen- I^ S ^ ßen-
säuberungS ) spritzung«)

X X
24 .407 !18 !2,748 .683 >27)
28 .357 !35 4,860 .303 27

137.031 !82 >13,341.288 !84)
5.469 >40 )4,415 .515 ; 54

50.931 23 > 5.226
63 .358 67 Ü 14.660
39 .056 86 ) 12.034
86.384 >30l 1.251

27 .600 ! — )3,163 .047 >93 ) 241 .739 >97 ) —

zusammen
(a bis 8)

X

b) Für-
Brücken

X

rm ganzen
(a und b)

2,829 .248
^4,966.679
3,529 .412
4,508 .620

43
67
47!
26

458 .549 ;85
203 .304 75
145 .211195

>3,287.798 >28
15,169.98442
3 674.624

508 .833 !73 )5,017 .453
,3,432.387 , 90 1,479 .751,34 )4,912 .139 24

0 Darunter Auslagen für Werkzeuge und sonstige Erfordernisse zur Straßenerhaltung und -Säuberung , für Schranken , für GassenanfschriftS- und Hausuummern -Tafeln,
Verfassung des General -Regulierungsplanes u. L. — 2) Davon 190K—lSIO der weitaus größte Teil Grundeinlösungen und Neupflasterungen auf Rechnung des Jnvestitions -Anlehens : vgl . die
1. Anmerkung zur unteren Tabelle Seite 180. — ^ Darunter auch einzelne Auslagen für die Einsammlung des Hauskehrichts , die unter IX„ Ausgaben für das Gesundheitswesen, gehören, aber
wegen der Art ihrer Verrechnung hier nicht ausgeschieden werden können. — Auslagen für Hydranten und für die Herstellung neuer und die Rekonstruktion bestehender Schöpfwerke für die
Straßenbespritzung . — °) Im Jahrbuche für 1907 richtiggestellt.

2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1906—1910. (Fortsetzung .)

Jahr

VI. Ausgaben für das Verkehrswesen (Fortsetzung)
1. Für Straßen und Brücken (Fortsetzung)

Summe der ordentlichen und außer¬
ordentlichen Ausgaben

n) Für
Straßen

X

b) Für
Brücken

X

Im ganzen
(n und d)

X

2. Für die
Regulierung
schiffbarer
Gewässer !)

X
1906
1907
1908
1909
1910

115,926.669
19,045 .698
18,217 .457
21,306 .526
19,562 .518

3. Für öffentliche Gartenanlagen
und Alleen

Ordent¬
liche

Ausgaben

X

Außer¬
ordentliche
Ausgaben 2)

X

Summe
(ord . und
außerord.

Ausgaben)

x

4. Für öffentliche Beleuchtung

Ordent¬
liche

Ausgaben )̂

X

Außer¬
ordentliche
Ausgaben )̂

X

Summe
(ord . und
außerord.

Ausgaben)

X
60 521 .819 >68 K16,447 .989 28 ) — >— 923.122 >13 > 564 .962 >84 » 1,488 .084
65 ) 321 .592 >19 ) 19,867 .290 84II — I— 1,067 .5181 27 773.442 63 H1,840 .960
80 ) 210 .058j 711 18,427 .616 51 — — st,165.965 >38 1,455 .573 771 2,621 .539
85 ; 875 .225 36 ; 22,181 .752 21 — — >1,305 .743 91 1,096 .884 72 > 2,402 .628
27 1,526 .375 82 , 21,088 .894 09 — — 1,246.315 24 954 .447 99 ) 2,200 .763

0 Beitrag der Gemeinde zur Regulierung der Donau in Niederösterreich. Vgl . die 1. Anmerkung auf Seite 148 unten . — 2) Herstellung und Erneuerung von Gartenanlagen und
Alleen. — ' ) Ohne die Kosten für die Gasbeleuchtung in den Gemeindebezirken I—X und XX (Mit Ausschluß von Jnzersdorf ), die ohne Ersatzleistung der Gemeinde von den städtischen Gaswerken
bestritten werden . — 0 Erweiterung der öffentlichen elektrischen Beleuchtung . — °) Im Jahrbuchs für 1907 richtiggestellt.

97 j 910 .191 82)
90 Hl,011.220 45 II
15 )1,185 .210 53
6311,371 .195 !041

255 .640
305 .076
475 .112
243 .421

23 )1,477 .237 !23 ) 231 .153

87 )1,165.832 ; 19
72 )1,316.297 ! 17
— 11,660.322 !53
25 1,614 .616 >29
23 1,708 .390 !46
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2. Die Ausgaben der Gemeinde ln den Jahren 1906- ISlO. (Fortsetzung.)

Jahr

VI . Ausgaben für das Verkehrswesen (Schluß)

5. Sonstige Ausgaben

Für öffent¬
liche Uhren

X K

Außerordent¬
liches

X k

Summe
(ordentl . und
außerordentl .)

X ! k

Ordentliche
Ausgaben

Gesamtsumme (1
Außer¬

ordentliche
Ausgaben

bis 5)

X X

überhaupt

X

VII . Ausgaben für Landeskultur und
Regulierung nicht schiffbarer Gewässer

1. Für Landeskultur

Ordentliche
Ausgaben 2)

X

Außer¬
ordentliche

Ausgaben )̂
X

Summe (ord.
und außerord.

Ausgaben)
X ! 5

1906
1907
1908
1909
1910

38 .756
45.413

r) 54 .331
33.662

57.563
76.662
94.312
97.869

68
86
86

! 53
38.150 . 30 . 106 .529 48

96.320
123 .075
148 .644
131 .532

63
99
22 j
41!

144.679 78!

15,032 .261 !90
16,321 .458 27
17,158 .399 !36
19,574 .900 j 05
18,938 .457 >62

4,165 .965
6,325 .166
5,699 .623
6,455 .629 . 49
6,204 .269 >94

19,198 .227 . 07
22,646 .624 ^90
22,858 .022 >41
26,030 .529 !54
25,142 .727 56

31.254
30.510
32.569
35.840 >47
34.097 62

01
21
97

5.217
5.350
2.843
3.805

60 36 .471 ! 61
— 35 .860 121
20
SO

6.969 >27

35.403
39 .645
41.066

l) Darunter 1906: 48.563 X 68 d, 1907: 73.512 X 86 li, 1908: 73.512 X 86 k, 1909: 73.512 X 86 ti, 191g: 73.512 X 86 t! Beitrag der Gemeinde zum Betriebskostenabgange der
Wiener Stadtbahn , der Rest Subventionen an Fremdenverkehrs- und Schiffahrts-Vereine, dann Signalleitung für Abgabe des Mttagszeichens in Wien; 1910 auch Anschaffungvon 2000 Exemplaren
des „Technischer Führer durch Wien" und von Albums der Stadt Wien. — 2) Auslagen für Flurwache und Zuchtftiere, dann Beihilfen und sonstige Ausgaben zum Schutze des Weinbaues in
Wien. — b) Beihilfen an Vereine für Landwirtschaftund Tierzucht, Fischerei-, Gartenbau-, Pferdeausstellung, dann Entwässerung des Fuchsbodcns und der Pfaffenau im XI. Bezirke. —
0 Darunter 20.0S9X 93 U außerordentlicheAuslagen für die Herstellung transparenter öffentlicher Uhren.

co¬ro

2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1906—1910. (Forcsetzung.)

Jahr

1906
1907
1908
1909
1910

VII . Ausgaben für Landeskultur und Regulierung nicht schiffbarer Gewässer (Fortsetzung)

2. Für Regulierung nicht schiffbarer Gewässer
Summe

Ordentliche
Ausgaben *)

X
164.497
162 .479
171 .112
183 .416
168.951

Außer¬
ordentliche
Ausgaben 2)

X

(ord . und
außerord.

Ausgaben)
X

Gesamtsumme (1 und 2)

Ordentliche
Ausgaben

X

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

X

überhaupt

X

VIII . Ausgaben für das Marktwesen̂ )

überhaupt
Ordentliche
Ausgaben

X

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

X

IX . Ausg .f. d.
Gesundheitsw.

l . Für
das allgemeine

Sanitäts¬
personal

(Ordentliche
Ausgaben)

X X lr
208 .578 , 05 »

64.523 11H
8.9641 -

10 .948 40
2.323 79

373 .075 ^
227 .i>02
180.076
194 .364
171 .274

195 .751
192 .990
203 .672
219 .256
203 .048

!11!>
07»
82
89
63

213 .795
69.873
11.807
14.753

9.293

65 ^!

20
90
06

409 .546
262 .863
215 .480
234 .010 >
212 .341 , 69

1,401 .798 I45
1,538 .633 ^06
1,705 .824 >68
1,649 .485 >75
1,715 .057 >96

205 262
169 .251
231 .891
196 .297
293 .877

1,607 .060
1,707 .884
1,937 .716
1,845 .783
2,008 .935

424 .538
430 .100
492 .326
521 .006
731 .910

I) Kosten der Erhaltung und des Betriebes der Wienflußregulierungs-Anlagen und der Sammelkanäle zu beiden Seiten des Wienflusses, dann der Erhaltung der Ufer und Gerinne
und der Regulierung von Bächen. Die Art der Verrechnungim Hauptrechnungs-Abschlusse bringt es mit sich, daß die auf die Sammelt anale am Wienflusse entfallenden Kosten hier nicht aus-
geschieden werden können. — 2) Kosten der von der Gemeinde auf Rechnung der Kommissionfür Verkehrsanlagen besorgtenWienfluß-Regulierung. Die dabei erwachsenen Kosten für Straßen¬
herstellungenund Brücken sind unter den außerordentlichenAusgaben auf Seite 1kl unter VI l a L, bzw. b verrechnet. — 0 Nähere Angaben siehe auf Seite 617. Die Ausgaben für das Futter-
geschäft auf dem Zentralviehmarkte sind hier nicht mitgerechnet, sondern auf Seite 188 unten verzeichnet.
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2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1906—1910. (Fortsetzung .)

Jahr

IX . Ausgaben für das Gesundheitswesen (Fortsetzung)

2. Für Krankenanstalten

Ordent¬
liche Aus¬

gab en*)

X
1906
1907
1908
1909
1910

40 .048
41.602
41 .074
46.741
45.932

Außer¬
ordentliche

Aus¬
gaben 2)

X

Summe der
ordentlichen
und außer¬
ordentlichen
Ausgaben

X

3. Für Friedhöfe und Leichen¬
kammern

Ordent¬
liche
Aus¬

gaben 4)

X

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

X

Summe der
ordentlichen
und außer¬
ordentlichen
Ausgaben

X

572 .252
91.457

45 1,461 .820 !94

40.048153!608 .856
41.602j77jj540.717

613 .327Mjj575 .942

78) 938 .86264
1,213 .472j16

138 .199,41 )628 .671 82
1,507.753j39jj582.98212j

1,547 .719,42
1,754 .189 >47
1,852 .620 j70,

Wien.

1,276 .678 13
1,012.904 83)1,641 .576j65j

572 .373 >45jjl,155 .355S7j
») Auslagen für die Notspitäler ; zumeist berechnete Mietwerte . — Instandsetzung der städt. Notspitäler , 1908, 1909 und 1910: Bau des Kaiser-Jubiläums -Spitales der Stadt

s) Nähere Angaben siehe auf Seite 551 und 552. — *) Nähere Angaben siehe auf Seite 168. — Nähere Angaben siehe auf Seite 191.

4. Für Badeanstalten^

Ordent¬
liche

Ausgaben

X

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

X jb

Summe der
ordentlichen
und außer¬
ordentlichen
Ausgaben

X

5. Für Wasserleitungen )̂

Ordent¬
liche

Ausgaben

X jk
520 .235 67267 .520 12
581 .794 27jj347.333 67
749 .996 81 273 .386 32
764 .707 65 307 .553 89
781.46220577 .16062

787 .755 79)1,707 .935
929 .127 94 2,019 .311

1,023 .383 13 2,281 .209
1,072 .261 .54 !2,053 .860
1,358 .622 82j>2,148 .196

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

Summe der
ordentlichen
und außer¬
ordentlichen
Ausgaben

X
4,692 .966j61 ) 6,400 .902
7,588 .637 50jj 9,607 .948

15,971 .747
23,572 .912
17,018 .745

31!j18,252 .956
37 25,626 .772 93
26 19,166 .941 89

2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren IS0K—1S10. (Fortsetzung .)

Jahr

IX . Ausgaben für das Gesundheitswesen (Fortsetzung)
6. Für Kanalisation ' )

Ordentliche
Ausgaben

X

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

X

Summe
der ordent¬
lichen und

außerordent¬
lichen

Ausgaben

X ' b

7. Für Schlachthäuser2)

Ordent¬
liche

Ausgaben

X

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

X b

Summe der
ordentlichen
und außer¬
ordentlichen

Ausgaben

X

8. Für sonstige Sanitätsanstalten
Ordentliche Ausgaben

a) Für
Sanitäts¬
stationen

u. Geräte¬
lager¬
stätten
X b

b) Für
Nettungs-
anstalten

X

--) Für
Anstands-

orte

X k
1906
1907
1908
1909
1910

!2,759 .576j 92
j3,072 .354 ' 26
3,218 .885j 65
3,290 .357j 61
3,340 .102 >84

413 .115 j 03
323 .028 >35
354 .949 j 14
726 .0531 84
555 .086 j 03

3,112 .691 !95 j 435 .637 ,97) 212 .599 >70
3,395 .382 61 421 .575 24 181 .501 56
3,573 .834j 79 j 470 .770 Mj 681.630 9lj
4,016 411 45 j!508 .858 j13jj 716 .637 j85j
3,895 .188j 87 jj 540 .996 j02,j 367 .716 23j

648 .437
603 .076

1,157 .401
1,223 .995

908 .712

jch Für die
Wasen¬
meisterei

Im ganzen
(n bis ci)

X

Außerordentl.
Ausgaben

a) Für Sani¬
tätsstationen
u. Geräte¬
lagerstätten

X » h

67) 45.127
80 48.079
88 63.005
98j 79.521
25 —

38,15 .843 .05j 111.894 .09
58 14.763 63 121 .309 80,
65 23.740 43 120 .98575j
86 20.861 60 134.392 78j
- » 22 .110 j33jjl33.555 60

5.871 j03,
8.579 84

10.829 43,
8.813 22j

14.63807!

178 .735j55jj
192.73275
218 .56l '26
243 .589 46.
170.304j—

27.656
301 .359
116 .133

63 .484
42.262

98
88
77
67
16

0 Nähere Angaben flehe ans Seite 22k. Die auf die Gemeinde entfallenden Ausgaben für den Ban der Samnielkanäle zu beiden Seiten des Donaukanales , welche einen Teil
der Wiener Berkehrsanlagen bilden und von der hiefür bestehenden Kommission aus den Geldern des Anlehens für die Wiener Berkehrsanlagen ausgesllhrt werden, kommen hier nicht gesondert
zur Erscheinung. — 2) Nähere Angaben siehe auf Seite 878. IX.«Ökonom.VerhältnissederGemeinde.—X.1.städtischerHaushalt.163



2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1906—1910. (Fortsetzung .)

Jahr

1S06
1907
1908
1909
1910

IX. Ausgaben für das Gesundheitswesen (Fortsetzung)
8. Für sonstige Sanitätsanstalten (Fortsetzung)

Außerordentliche Ausgaben

d) Für
Anstands¬

orte

X

9.047
11.121

4.631
15 .389
18.279

e) Für die
Wasen¬

meisterei !

Im ganzen
(a bis c)

X

130.133
74.097

X

Summe der
ordentlichen
und außer¬
ordentlichen
Ausgaben

36 .604 56
312 .481 21
120.765 47
209 .007 36
134.639 !65

X

215 .340
505 .213
339 .326
452 .596
304 .943

9. Sonstige Ausgaben für das Gesundheitswesen
Ordentliche Ausgaben

a) Für Ein-
sammlung

und Abfuhr
des Haus¬
kehrichts i)

X

645 .725
581 .559
635 .426
583 .461
601 .680

d) Wert des
Wassers für

öffentliche
Brunnen rc.,
für Anstands¬

orte rc.

X

170.961
161 .867
160 .937
153 .942
162 .775

o) Kosten
der Zu¬
führung

von Wasser
in entlegene
Stadtteile

X

14.837
17.757
22.801
29.612

103.635

ci) Kosten der
Überführung

von Kranken
und von

Leichen Ver¬
unglückter in
Krankenhäuser

X

126 .620
147.549
174 .101
261 .743
229 .023

ei Kosten
der Über¬
führung

von Leichen
auf Fried¬

höfe

X

5) Des-
infektions-

kostcn

X

18.957
14.879

3.420
3.092
3.102

87.193
85.017

160 .288
142.355

§) Sonstige
Ausgaben -)

X

57.801
58 .775
86.509

103.698
92.295

Im ganzen
0 bis §)

X

1,032 .098
1,067 .407
1,243 .484
1,277 .906
1,192 .413

' ) Vgl . auch die 3. Anmerkung zur oberen Tabelle auf Seite 181. — »1 Darunter : Auslagen für sanitätspolizeiliche Leichenöffrungen, für Wagenauslagen , Kommisstonsgebühren und
Remunerationen , für Veröffentlichungen des Stadtphysikats , Unterstützungen an Rettungskorps u . s. w.

2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1906—1910. (Fortsetzung.)

Jahr

1906
1907
1908
1909
1910

IX . Ausgaben für das Gesundheitswesen (Schluß) X. Ausgaben für das Arbeiis - und
Dienstvermittluugsamt

9. Sonstige
außerordertl.
Ausgaben )̂

X

91 .887
17.289
29 .607
40.023

74
85
63
33

Gesamtsumme (1 bis 9)

Ordentliche
Ausgaben 2)

X
7,707 .863
8,367 .595
9,292 .251
9,335 .200 14
0,534 .299 ^67

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

X
76 t 6,661 .668
05 1̂0,058 .342
98 19,273 .699

26 665 .135

überhaupt 2)

X
66 !14,269 .532 42
19 18,445 .937 24
23 !28,665 .951 21
35 36,000 .335 49

;20,727.565 51 W0,261 .865 >18

Ordentliche
Ausgaben

X ! li

Außer¬
ordentliche
Ausgaben b)

überhaupt

X
155.774
163.049
171 .440
187 .121
194 .804

76
21
46
92
25

1.105
3.845

40
71

156 .880
166 .894
171 .440
187 .121
194 .804

XI. Ausgaben für Armenpflege

1. Für die
offene

Gemeinde¬
armenpflege 4)
(Ordentliche
Ausgaben)

X
16
92
46
82
25

8,183 .715 !23
8,651 .193 >15
9,759 .581 ! 51

10,360 .262 !35
10,966 .711 j 47

2. Für Gemeinde - Armen-
und Versorgnngshänserb)

Ordentliche
Ausgaben

X
3,821 .909 ! 19
3,951 .040 I92
4,233 .863 !55
4,480 .075 >26
4,613 .825 ^29

Außer¬
ordentliche

Ausgab en°)

X
665 .154

1,076 .716
1,019 .856

145 .632
87.484

0 1907 für die Bekämpfung der Blatterngefahr , 1909 für Aufstellung einer Baracke beim Notspitale XX ., Engerthstraße 2S, I7L X !S Ii, 1910 für die Bekämpfung der Choleragesahr . —
0 Vgl . die 4. Anmerkung auf der vorigen Seite oben. — 0 Gebäude für die Dienstvermittlungsstelle am Naschmarkte. — 0 Ausgaben für Aushilfen und Erhaltungsbeiträge , für den armenärztlichen
Dienst, für Arzneien, Baser und Verbandzeug u. s. w. — °) Mit Einschluß des Bürgerversorgungshauses . — °) Größtenteils Bau des Versorgungsheimes im XIII . Bezirke; 1908 und I8VS auch
Ankauf von Gründen zum Baue eines zweiten Versorgungsheimes iu Aspern.

164IX.Gkonom.VerhältnissederGemeinde.—X.1.StädtischerHaushalt.



2. Die Ausgaben der Gemeind- in den Jahren 1908- 1910. (Fortsetzung.)

Jahr

2. Für Ge-
meinde-

Armen - und
Versorgungs-

Häuser ^
zusammen ^

XI . Ausgaben für Armenpflege (Fortsetzung)

3. Für Gemeinde -Waisenhäuser

Ordentliche
Ausgaben

X

Außer¬
ordentliche

Ausgaben i)

X

überhaupt

X

Für sonstige Gemeinde -Armenanstalten

n) Für
das Asyl

und
Werkhaus

X

Ordentliche Ausgaben
b) Für das
Kinderasyl

und die
Kinder-

pflegeanst

v) Kinder¬
hospital
in Bad
Hall -)

im

X X

ganzen
(s, bis <r)

Außer¬
ordentliche

Ausgaben

X X

5. Sonstige Ausgaben für
Gemeinde-Armenpflege
Ordentliche Ausgaben

s) Für Ver¬
pflegung

von Armen
in fremden
Anstal ten 5)

X

d) Son¬
stige
Aus¬

gaben °>

X

im ganzen

(a und b)

X
1906
1907
1908
1909
1910

4,487 .063 j67
8,027 .757 !84
5,283 .710 24
4,625 .707 73
4,701 .309 84

422 .715
448 .569
474 .820
549 .636
554 .277

17.312 82
228 .549 j 27
367 .761 51

87.250 !48
51.662 08

440 .028
677 .109
842 .581
636 .887
605 .939

210.424
228 .532
243 .251
240 .318
252 .963

50.134 34
63.776 88

105 .934 86
155.430 05
164 .140 !74

44.304
59.552
71.995
68.517
91.868

76 3̂04 .863
73 >j351 .862
63 i 421 .181
71 464 .265
41 508 .972

172 .321
326 .621
838 .745
831 .865
290 .767

14 s 737 .744
09 ! 479 .777
42 H361 .891
97 545 .146
82 >555.830

28 .166
30.555
42 .977
57.217
80 .474

765 .911 69
510 .333 !83
404 .869 01
602 .363,92
636 .305 !06

errichtet - In , Jabre 1R,5̂übe?nab!n - -) Im Jahre 1808 wurde von der Gemeinde Wien im V. Bezirke eine Kinderpflegeanstalt"(chedein Kloster zu den gut!» Hirtinnen)
ändkrnngen und Znbau dmm Aukan von W " päpieren Ni7 L Hall Ob-rosterr-ich von dem gleichnamigen Vereine.' Vgl. Seite 873 - 0 Ban!
ISVVÜbernahme des Kinderho pita es in Sulzback bê ? scbl̂ ,nd er ^ U - bann lgok Ankauf und Aufforstung von Gründen zuS -ehospizzweck-n inSanPclagio beiRovigno,
°) Ohne die sog rezekmMacn ^ einer Kiiider-Erholungsstmteam Ganiehauzel nn alten Tonaubettc, 1810 bauliche Herstellungen in der Kind-rpflegeanstalt -
für das Armmwesm der Jadt Wien" Burgersp.talfonds an einzelne dieser Anstalten. Vgl. di- 1. Anmerkung zur unteren Tabelle aus Seite 15g. - °) Darunter Herausgabe der „Blätter

_ _2 . Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1806—1910. (Fortsetzung.)

Jahr

_^
W. Subventionen
Han die Privat-
Hwohltätigkeits¬

pflege u. sonst.
Auslagen

j> (Ord . A.) i>

Ausgaben für Ar menpflege (Schluß)

X

XII . Ausgaben für das Feuerlöschwesen2)

Gesamtsumme (1 bis 6)

Ordentliche
Ausgaben

X

Anßer-
ordenlliche
Ausgaben

X

überhaupt

Ordentliche
Ausgaben

x X

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

X k

überhaupt

XIII . Ausg .für Unterr ichtszwecke, Bildung u .Kunst
_ 1. Für Volksschulen -)

Ordentliche Ausgaben

») Gemeinde-
Ausgaben -)

b) Lehrer-
pensionskasse )̂

X

Im ganzen
(n und b)

X 5
1906
1907
1908
1909
1910

562 .697
612 .672
650 .277
685 .852
754 .609

14,061 .812 34
14,525 .662 ! 73
15,944 .582 !99
17,142 .45<1 33
18,034 .702 !07

854.788
1,631 .887
2,226 .363
1,064 .748

429 .914

14,916 600 ^78 >
16,157 .550 !01
18,170 .941s 611
18,207 .20^ 25
18,464 .616 52

1,497 .185
1,626 .882
1,797 .048
1,904568
1,785 .067

23 .279
236 .108
309.210
299 .403
191.408

1,620 .464 !56 ! 23,038 .564
1,862 .991 !43
2,106 .259 !39
2,203 .972 32
1,976 .476 ^45

)404 .187
24,395 .108
25,993 .324
26,737 .774

1,293 .893
1,640 .495
1,874 .362
1,953 .970
2,030 .911

191!24,332 .457 I82
08 25,044 .682 55
67 26,269 .470 I98
42 ) 27,947 .295 >15
44, >28,768 .686 36

Seite 356.
S. Anmerkung auf

0 Näh-re^Angab -n siche'aM "Setten ^ i^ E -chen Fällen , die nicht immer streng unter Armenpflege gehören. — -) Nähere Angaben siche auf
uf Seite 151 oben. -- -) Nähere Angaben auf S?ite 48g ^ imd ^ °uch die früher als Schulbezirks -Ausgaben verrechneten Beträge eingerechnet; vgl. darüber die IX.Ökonom.VerhältnissederGemeinde.—1.StädtischerHaushalt.165



2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren IMS—1SI0. (Fortsetzung.)

XIII . Ausgaben für Unterrichtszwecke, Bildung un d Kunst (Fortsttzuilg)

Jahr
a) Gemeinde-

Ausgaben

Außerordentliche Ausgaben

1. Für Volksschulen (Fortsetzung ) 2)

Ordentliche und außerordentliche Ausgaben

X

n b) Lehrer - )
pensionskasse*)

X !K

>m ganzen
(a und b)

-r) Gemeinde-
Ausgaben

d) Lehrer-
pensionskasse

rm ganzen
(a und b)

b )

2. Für Mittelschulen

Ordentliche
Ausgaben 2)

X k

Außer¬
ordentliche

Aus¬
gaben )̂

Summe der
ordentl . und

außerord.
Ausgaben

X !d

3. Für
das Päda¬

gogium
(Ordentl.

Ausgaben)
X !k

4. Für gew.
Schulen

Ord . Ausg.

a) Gesetzliche
Beiträge 5)

X
1906
1907
1908
1909
1910

1.940 .708
3 .381 .696
4,780 .970
3,296 .832
4,116 .985

32
07 I.
16)
25)
27

12.079 >20 1,952 .787 >52) 24 979 .272 95»1,305 .972 >89 )26,285 .245 j34 346 .178 >14
3,381 .696 B7 26)785 .883 .541,610 .495 >08/28,426 .378 )62 343 .975 33
4,780 .970 >16)>29,176 .078 !47)1,874 .362 >67 >>31,050 .441 1^ 334 .772
3,296 .332 29,289 .656M 1,953 .970 42 >!31,243 .627i40 ^ 320 .713
4,116 .985 ^ 7) 30,854 .760 )19)2,030 .911 >44 >>32,885 .671 63. 302 .645

51.000 — >>396 .178
- >343 .975

83 150.000 ^— ) 484 .772
37 60.000 - >>370 .713
81 — — 302 .646

114.667
113.670
113 .570

37 112 .920
81113 .070

67 196.646
225 .070
239 .835
270.247
360 .952

42
94
57
>19
43

-> Ankauf von Wertpapieren ; nähere Angaben über die Kasse auf Seite 489. - 0 Nähere Angaben siehe aus Seite 487 ff. — -) Darunter : Berechnete Zinswerte der dem Staate
und den Schu ' erhaltunqsvereineil überlassenen Mittelschulgebäude der Gemeinde, Auslagen sür Pensionen und Gnadengaben der im Ruhestande befindlichen Lehrpersonen, dann der Witwen
und Waisen von Lehrpersonen an den ehemaligen Gemeinde-Mittelschulen u . s. w. — 0 Auslagen sür Errichtung und Erhaltung vcn Privat -Mrttelschulen und Beitrage zum Baue von
k k StaatSrealschulen — °) Die Gemeinde hat 20°/„ zur Errichtung und Erhaltung der Vorbereitungs - und gewerblichenKurse beizutragen . dann die Beheizung»- und Beleuchtungskosten für die
in Gemeindegebäuden uneergebrachten derartigen Kurse zu bestreiten. Die B-Heizungskosten sind jedoch nicht hier, sondern unter den Gemeindeausgaben sür Volksschulen verrechnet.

2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren IMS—1910. (Fortietzung .) _

Jahr

1906
1907
1908
1909
1910

4. Für gewerbliche Schulen (Fortsetzung)

XIII . Ausgaben sür Unterrichtszwecke , Bildung und Kunst (Forts etzung)_
5 . Für Museen , Sammlungen > 6. Für sonstige Unlerrichts -, Bildungs - und

Bibliotheken
Ordentliche Ausgaben

b) Vertrags¬
mäßige

Beiträge *)

X
61.382
71.785
68.397
69.092
69.092

e) Frei¬
willige

Beiträge

X
29.210
30.2 lO
32.260
43 .554
47.998

zusammen
0 bis o)

X
287 .238
327 .066
340 .493
382 .894
478 .043

Außer - n Summe der^ ordentl . und
ordentliche gilßxroicdimtl.

Ausgaben «) Ausgaben

169 .037
46.235
20.491
13.188

X
287 .238
496 .103
386 .728
403 .385
491 .231

Ordentliche

Ausgaben

X

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

X

Summe der
ordentlichen
und außer¬
ordentlichen
Ausgaben
' X ^n

r) Für
Kinder¬
gärten 3)

X !1

Kunstzwecke
Ordentliche Aus gaben

b ) Beiträge für
IBildungs - u . a) Sonstige

Wissenschaft- Ausgaben5)
liche Zwecke*)

X X

Im ganzen
(a bis e)

X

167.389
139 .834
166 .025
128 .116
123 .564

58 ! 26 .623
60.610

792
34.464
77.642

10 194 .012 P8
200 .444 >45
166 .817 15
162 .580 67
201 .207 12

. 153.834 >97)
141.064 >23)
172 .223 Bl)

>314 .071 >73)
388 .974 -

197.069
119 .146
152 .169
252 .803
268 .573

36.712
27.655
28.597
34 .682
27.516

387 .616
287 .864
352 .990
601 .557
685 .063

-) Ausgaben für die k. k. graphische Lehr- und Versuchsanstalt (berechneter Mietzins sür deren in einem Gemeindegebäude befindlicheRäume und ein Jahresbeitrag für Beheizung,
Beleuchtung und Reinigung ) , dann für die k. 1 Staatsgewerbeschule im X. Gemeindebezirke (berechneter Mietzins , dann Kosten der Schuldiener , der Beheizung, Beleuchtung und Reinigung ),
seit MOS sür da» k. k. technologischeGewerbemuseum , 1M7 Beitrag zur Errichtung einer Staatsgswcrbeschule im XVII . Bezirke. — 0 ISM : Zubau zur k. k. Staatsgewerbeschule NNX. Bezirke,
ch Darunter IVV.0M X Subvention an den Zentralverciii zur Errichtung und Erhaltung von Knabenhorte ». — *) Darunter seit 1804 ruch der früher unter XIII I . ») gerechnete Beitrag zur
Erhaltung der evangelischen Schulen in der Höhe von 20.0VÜX. — °) Darunter die Ausgaben für das Schmidt -Elterlemsche Kinderheim, sur die Erhaltung öffentlicher Denkmäler (Näheres stehe
Seite 21S) und ein Beitrag zur Restaurierung des St . Stephansdomes , dann Instandhaltung von Jugendspielplätzen.

IgtzIX.(ÖkonomischeVerhältnissederGemeinde.—X.1.StädtischerHaushalt.



2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1906—ISN). (Fortsetzung .)

XIII . Ausgaben für Uuterrichtszwecke, Bildung und Kunst
(Schluß)

Jahr

st. Für sonst. Unterrichts -,
Bilduugs - u. Kunstzwecke

> Außer¬
ordentliche

Ausgaben *)

X

Summe der
ordentlichen
und außer¬
ordentlichen
Ausgaben

X

Gesamtsumme (1 bis 6)

Ordentliche
Ausgaben

X

1906
1907
1908
1909
1910

212 .281
187.524
291 .381
469 .019
476 .661

599 .898
475 .388
644 .372

1,070 .577
1,161 .725

30 25,635 .548
81 26,257 .093
16 27,677 .323
25 !29,493 .496
21)30,471 .073

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

überhaupt

XIV . Ausgaben für Elemeutar-
ereiguisse n . ähnliche Unglücksfälle

Gesamtsumme

Ordentliche
Ausgaben 2)

X

2,241 .692 j08
3,798 867
5,269 .378
3,870 .307
4,684 .477

27,877 .240
30,055 .960
32,846 .701
33,363 .804
35,155 .561

5.772
11.807

5.557
4.756
5.104

Außer¬
ordentliche n überhaupt
Ausgaben

X X li

XV. Ausgaben für Militärzwecke

1. Bezüge
der Beamten

des Kon¬
skriptions¬

amtes

2. Sonstige
Auslagen in
Konskriptions-

Augelegen
heiten

3. Rekru¬
tierungs-
Ausgaben

4. Militär-
bequartie-

rungs-
Ausgaben

Ordentliche Ausgaben
X X x X

2.480
3.969

745

8L52
04) 15.776

6.303
4.756
6.104

17

477 .717
510 321
614.541
638.032
677 .622

5.996
1.619
1.767
6.427
2.113

21.026 79!
19 .979 94
24.329 38
25.157 81>
29.646 !82

178.11769
181 .784-!36
157 .289 1̂7
180 .944 14
203 .190 11

>> Darunter 191V: 100.000 X für die Erbauung des Uraniatheaters im I . Bezirke. — 2) Kosten der Vorkehrungen gegen Überschwemmungen.

2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1906—1910. (Fortsetzung .)

Jahr

XV. Ausgaben für Militärzwecke (Fortsetzung)

5. Vor-
spanns-

auslageu

6. Erhal¬
tung der
Kasernen

Ordentl . Ausgaben
x

1906
1907
1908
1909
1910

5.256
9.520
8.066
8.549

11.116

X

im ganzen
(1 bis 6)

X

XVI. Für
Volks¬

zählungen
XVII. Ausgaben für die Steuereinhebuug

1. Für die Einhebung im engeren Sinne

überhaupt

X

Außer¬
ordentliche

Aus¬
gaben

X >b

Ordentliche Ausgaben

a) Bezüge
der Beamten
des Steuer¬

amtes

X ! K

b) Bezüge
des Steuer¬
exekutions¬
personals

X

c) Sonstige
Ausgaben *)

X

Im ganzen
(a bis c)

X

2. Rück-
vergütcte
Steuern
(Ordent¬

liche Aus¬
gaben)

X

überhaupt
(Ordentliche
Ausgaben)

X

18.759
16.703
22.469
23.728
24.429

706 .873
739 .928
828 .463
882 .839
948 .118

706.873
739 .289
828 .463
882.839
948.118 8.858 37

729.761 j 04
796 .915 51
886 .773 63
931.731 43

1,001 .030 72

671 .476
671 .881
727 .070
737 .595
740.329

75
93
56
03'
57

59.750
89.079
80.425

101.562
111 .979

1,460 .987
1,55 .7.876
1,694 .269
1,770 .889
1,853 .340

99 .632
313 .409
612 .093
587 .141
567.779

>) Darunter : Auslagen für die Durchführung der Steuerseguestration , für die Mitwirkung der Gemeinde bei Veranlagung der Personalsteuern Mahlen der Kommissionen u.
Bezüge der Gefallsorgane für die Bierauflage in Floridsdorf und Kagran , Anschaffung von Hundesteuermarken, Lohnwagengefälls -Auslagen (Wiener allgemeiner Versorgungsfonds ).

1,560 .620
1,872 .285
2,306 .362
2,358 031
2,421 .119 , 40

w.).
IX.(Ökonom.VerhältnissederGemeinde.—X.1.StädtischerHaushalt.167



2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1906- 1910. (Fortsetzung .)

XVIII. Ausgaben für Wahlen
(außer in die Gemeindevertretung)

Jahr Ordent¬
liche Aus¬
gaben i)

X

Außer¬
ordentliche
Ausgaben 2)

X

überhaupt

X

XIX. Ausgaben für gewerbliche Unternehmungen der Gemeinde

1. Rathauskeller

Ordentliche
Ausgaben 2)

X

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

Ausgaben
überhaupt

x ! t

2. Gaswerkes

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

X

3. Elektrizitäts¬
werke

Außer¬
ordentliche

Ausgaben°)

X

4. Stellwagen

Ordentliche
Ausgaben

X

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

X ! lr
1906
1907
1908
1909
1910

3481
2721
3013
3852
3036

1.073
305.840
205.664
32.656
26.742

4.524
308.562
208.677
36.508
29.778

2,356.755
2,367.041
2,706.871
2,492.561
2,577.765

107.584
18.461

2,464.339
2,385.503
2,706.871
2,492.561
2,577.765

250.000
1,859.724
4,460.496
4,205.165
5,881.262

6,006.085
10,376.193
25,743.391
8,622.000
4,897.700

442.053
749.601

629.310
1,618.887

242.937
„ . , . ') Ausgaben tür die Wahlen in das Gewerbegericht und für die Zusammenstellung der Geschwornen-Urlisten . — 9 Ausgaben für Landtags - und Reichsraiswablen . — -> Mit
Einschluß des Wertes der zu Beginn des BerichtsiahreS vorhandenen Lagerbestände, Geräte und Kanzlei-Einrichtungsgegenstände . — 9 Mi : Einschluß des Wertes der zu Beginn des Berichtsjahres
vorhandenen Vorräte uno Jnventargegenstände . Darunter auch die Ausgaben für Tilgung und Verzinsung des 30 Millionen -, bzw. 60 Millionen - Kronen - Anlehens . Nähere Angaben siehe
auf Seite MO. — 9 Nähere Angaben siehe auf Seite MS.

2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahre » 1906—1810. (Fortsetzung .)

Jahr

XIX. Ausgaben für gewerbliche Unternehmungender Gemeinde iFortsetzung)

4. Stellwagen 5. Straßen¬
bahnen

Summe . ^
der ordentlichen!i Außerordentliche

Ijund außerordentl.il Ausgaben
Ausgaben

X X

6. Futtergeschäft
auf dem Zentral¬

viehmarkte*)

Ordentliche
Ausgaben

X

7. Lagerhaus ?)

Ordentliche
Ausgaben

x

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

Ausgaben
überhaupt

x X

8. Ubernahms-
stelle für

Meh- uud
Fleisch?)

(Ordentliche
Ausgaben)

X

9. Brauhaus
in

Rannersdorfi)
(Außerord.
Ausgaben)

^ X k

10. Beerdignngs-
nnd Gräberans-
schmllckungsdienst
auf Friedhöfen

(Ordentliche
Ausgaben)

X st

1906
1907
1908
1909
1910

2,060.941
992.538

2,671.406
2,921.442

S) 7,718.097
5,728.983
8,407.371

1,010.502
1,182.477
1,305.369
1,588.449
1.177.752

563.137
655.927
656.502
694.538
666.697

30.702 28 593.839
655.927
656.502
694.538
666.697

26.815
38.692
69.385
87.798

101.883

1,880.992
402.286

1,092.044
506.161
126.700

665.279
696.572
845.936
933.745

1,016.213
l) Nähere Angaben siehe auf Seite 58^ — 9 Nähere Angabe,, stehe auf Seite SIS. — 9 Gegründet im Jahre IS05; siehe auch Anmerkung 1 auf Seit - ISS oben. — 9 Siehe

die 2. Anmerkung auf Seite ISS (Einnahmen ). — 9 Darunter 4,688.000 X für die Erwerbung der Dampftramwaygcsellichafi vormals Krauß äc Comp.

168IX.Mkonom.VerhältnissederGemeinde.—1.städtischerHaushalt.



Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1S0K—1910. (Fortsetzung.)

Jahr

XIX. Ausgaben für Unternehmun gen (Schluß)
_ Gesamtsumme(1 bis 11)

11. Leichen¬
bestattung i)
(Außerord.
Ausgaben)

Ordentliche
Ausgaben

X ! n

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

X

überhaupt

X

XX. Ausgaben für  Gemeindeschulden̂) (Fortsetzung)
1. Für  Tilgung

Ordentliche Ausgaben

a) Für
Gemeinde-
Anlehen̂ )

X

b)Für Anteile
der Gemeinde
an anderen

Anlehen
X k

c) Für
sonstige

Schulden

X

rm ganzen
(n bis o)

X

Außer¬
ordentliche

Ausgaben s)

X

Ausgaben
überhaupt

X
1906
1907
1908
1909
1910

2,362.740
4,622.489 !98
4,490.612 10
5,584.064 16
6,239.147 18
6,289.913 46

10,946.772 01
15,940.849 33
39,643.340 18
20,681.197 60
19,555.971 58

15,569.261 99
22,881.461 43
45,227.40434
26,920.344 78
25,845.885 04

4,683.465
4,740.036
5,079.031
5,413.294
6,568.041

52 707.734 91
36 741.684 91
80 ) 774.509
32 » 827.268
84 ! 865.656 62

1,920.748
4,955.750

829.251
597.110
422.841

7,311.948
10,437.472
6,682.792
6,837.673
6,856.540

6,393.007
5,172.588

7,311.948
10,437.472
13,075.799
12,010.261
6,856.540

'1 Gegründet 1907 durch Übernahme zweier privater Unternehmungen . — über die Gemeindeschulden siehe di- Tabellen auf Seite 179 ff — -) Davon 337 849 X 9ö t>
EMNN ^ Vorschuß und e.°öS.Iö7 X Sk n (1908) bzw. 5,179.588 X 03 n (1909) Rückzahlungen von aus dem JnvestitiouSanleh -n vom ' Jahre 1902

2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1908- 1910. (Fortsetzung .)

Jahr

XX. Ausgaben für die Gemeindeschulden̂) (Fortsetzung)

-r) Für
Gemeinde-
Anlehen̂ )

x !i

Ordentliche Ausgaben
b) Anteile der

Gemeinde
an anderen

Anlehen

2. Für Verzinsung

x

c) Für
sonstige

Schulden

X

nn ganzen
(a bis o)

X I

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

Summe
der ordent¬
lichen und

außerordent¬
lichen

Ausgaben
X K

3. Ge meinsa me Auslagen für Tilgung und Verzinsung
Ordentliche Ausgaben

n) Für
Gemeinde-
Anlehen*)

X

b) Anteile der
Gemeinde
an anderen

Anlehen
X

o) Für
sonstige

Schulden
x

im ganzen
(n bis c)

X
1906
1907
1908
1909
1910

19,243.825
19,379.000
22,170.641
24,842.453
26,702.219

2,999.981
2,963.875
2,927.711
2,890.974
2.850.275

1,540.547
1,502.317
1,500.415
1,160.939
1,160.926

23,784.354
23,845.193
26,598.767
28,894.367
30,703.421

23,784.354
23,845.193
26,598.767
28,894.367
30,703.421

614.308
624.316
618.563
714.055
696.204

6.011
6.109
6.103
6.572
6.205

17.756
16.882
17.893
17.354
17.191

>) Über die Gemeindeschulden siche die Tabellen ans Seite 179 ff.

638.076
647.308
642.560
737.982
719.600

8 -
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2. Tie Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1906—1910. (Fortsetzung.)

Jahr

XX. Ausgaben für die Gemeindeschulden (Schluß ) ')

3. Gemeinsam
für Tilgung u.

Verzinsung
(außerordentl.

Ausgaben)
X

Gesamtsumme (1 bis 3)

Ordentliche

Ausgaben *)

X I 1.
1906
1907
1908
1909
1910

515 .745 40 >31,734 .380
— 34,929 .973

33,924 .120
36,470 .023
38,279 .661

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

X

überhaupt

X
615 .745 >40

6,393 .007
5,172 .688

30
03

32,250 .125
34,929 .973
40,317 .127
41,642 .611
38,279 .561

XXI . Sonstige Ausgaben

1. Für
Zwecke des

Kultus

2. Zurück¬
gezahlte

Strafgelder

3. Für
Wohnungs¬

nachweis und
städt . Vermitt¬
lungsämter 2)

4. Für andere
Zwecke*)

Im ganzen
(1 bis 4)

Ordentliche Ausgaben
X X X X

71.466
67.452
88.683
63 .358
69.528

44
58
53
62
75

3.840 >—

141
2.133
2.788

6.428
6.724

12.812
16.408
17.259

86
90
40
89
80

21.173
32.379
29.139
34 .163
47.748

98
! 48
95
34
38

102 .909
106 .556
130 .676
116 .064
137 .324

>28
96
95
23

>65
0 Vgl . die I . Anmerkung auf der vorigen Seite unten . — )̂ Für die städtischenWohnungsnachweisämter (vgl . Seite 40 ff.) und die städtische Auskunftei für Sommerwohnungen

in Niederösterreich (vgl Seite 41) dann die seit 1804 in einzelnen Bezirken gegründeten städt. Vermittlungsämter zum Vergleichsversuche zwischen streitenden Parteien . Das Arbeits - und Dienst-
Vermittlungsamt siehe dagegen unter X. auf Seite 184 unten . — -) Darunter die Auslagen für die Beistellung und Instandhaltung der Räume, dann der Einrichtung und sonstiger sachlicher
Erfordernisse für das k. k. Gewerbegericht (vgl . Seite K92), die Kosten der Salvatormedaillen u . s. w.

2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren (908—1810. (Fortsetzung.)

Jahr

1 ^ ,'ir >l2.FürAus-
zw-Z d,s

Kultn-o !Kongresse*)

XXI. Sonstige Ausgaben (Sch luß)
3. Für Feste 4. Für

und II Empfänge I
Feierlich - II und Be- I
ketten?) I wirtungen I

5. Für-
andere

Zwecke*)

Im ganzen
(1 bis 5)

Außerordentliche Ausgaben (Fortsetzung)
X X X X k " X X

1906
1907
1908
1909
1910

973
30

ld) 93 .891
1°) 26 .070
' 5 .253

221 .302 21
76.45«> 24
50 .573 97

172 .480 38
245 .746 !44

23 .781
82.655

882 .675
458 .839
161 .160

50.107
191.684
232 .150
140 .894
134.410 52

69.438
124 .886
151 .638

46.088
116 .721

26

überhaupt

X

458 .512115
582 .170153

1,541 .50687
960 .438 09
800 .617 74

XXII. Durchlaufende Ausgaben

1. Bei den
eigenen
Geldern

2. Bei den
Armenfonds

und dem
Kinderhospital
inBadHall *)

X X

3. Bei der
Lehrer¬

pensions¬
kasse

X

überhaupt

X

55,772 .687
69,307 .950
79,476 .584
74,713 .938
64,940 .547

67 883 .622
>1,050.335

896 .064
950 .938

1,046 .993

232 .260
833 .271
745 .746
405 .598
614 .674

56,888 .570
71,191 .558

72 H81,118 .395
15 <176,070 .475
26 >66,602 .215

355 .602
475 .613

1,410 .829
844 .373
663.293

i) Darunter IMS und IM7 : für die Beteiligung der Gemeinde Wien an der Ausstellung in Bukarest 49.480 X 42 lr, bzw. 21.814 X1105, in London 54.008 X 19 1>, bzw. 8259 X40 5
und in Mailand 99 719 X 74 Ir, bzw. 25.9S9 X ISN , an der hygienischen Ausstellung in Wien 17.226 X 26 Ir, bzw. 228 X 92 Ir, 1907 an der Ausstellung „Das Kind" 21.581 X 36 lr, 1908 an der
Kunstqewerblichen Ausstellung in St . Petersburg 26.888 X 17 Ir, 1909: 170.000 X, 1910: 214.587X 72 Ir für die Beteiligung an der internationalen Jagdausstellung im Jahre 1910, weiters 1910:
6271 X 76 11, bzw. 6855 X 90 Ir für die Beteiligung der Gemeinde Wien an der Landesausstellung in Cayodistria , bzw. an der Städtebauausstellung ln Berlin . — 0 Darunter 1908: 809.794 X 18 n,
1909: 284.320 X 34 d 1910: 20041 X II II für die Feier des SOsährigen Regierungsjubiläums des Kaisers und 1909: 125.010 X 14 Ir für die Feier des lOOzahrigen Gedenktages der Schlacht bei
Asvern und des Todes des Tondichters Josef Haydn . - --) Darunter 1907: 48.993 L 74 k anläßlich der Übergabe der Pfand .' eihanstalt im XIV . Bezirke an das k. k. Versatz-, Berwahrungs - und
V-rsteigernngsamt und 1908: 70.812 X 56 Ir Deckung des Betriebsabganges der ausgelassenen städtischen Pfandleihanstalt im XXI . Bezirke I9lO: 108.852 X 58 Ir für Krankheitskosten, Beerdigung
und Grabdenkmal Sr . Exzellenz des Bürgermeisters Dr . Karl Lueger. - 0 Letzteres seit 1905. - °> Darunter die Kosten des Abbruches und Wiederaufbaues der St . Johanneskapelle im II . Bezirke.
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2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1906—1910. (Fortsetzung.)

Jahr

XXIII . Schließliche Kassarete

1. Bei den

eigenen
Geldern

X

1906
1907
1908
1909
1910

10,768 .236
12,346 .868
5,227 .123
4,242 .312
8,697 .181

2. Armen¬
fonds und

Kinder¬
hospital

X

430 .681
412 .497
486 .637
351 .716
525 .296

3. Bei der
Lehrer-

pensions-
kasse

X > b

.409.163
407 .712

19.916
482

überhaupt

X

11,608 .081 >86
!l3,167 .0771 72

5,733 .6771 86
4,594 .510j 76
9,222 .478 >36

Hauptsumme
aller Aus¬

gaben ' )

X

218,577 .187
258,392 .812
306,037 .805
292,409 .453
278,446 .699

Von der Hauptsumme aller Ausgaben entfallen auf

ordentliche
Ausgaben

X

119,535 .933j09
127,296 .477156
!l38,472 .533 8̂9
143,517 .952 39
147,376 .686 1̂4

außer¬
ordentliche
Ausgaben

X

30,644 .601
46,737 .699
85,713 .197
68,226 .514
55,245 .319

ordentliche
und außer¬
ordentliche
Ausgaben
zusammen

X

160,080 .634
174,034 .176
219,185 .731
211,744 .467
202,622 .005

durchlaufende
Ausgaben

X

56,888 .570 . 85
71,191 .568 ^17
81,118 .3951 76
76,070 .4751 58
66,602 .2151 46

schließliche
Kassenreste

X ! K
11,608 .081j 86
13,167 .077 j 72
5,733 .6771 86
4,594 .510 76
9,222 .47^ 36

-) Mit Einschluß der durchlaufenden Ausgaben und der schließlichen Kassareste.

2. Die Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 1906—1910. (Schluß .)

Jahr

Von den ordentlichen Ausgaben entfallen auf die Von den außerordentlichen Ausgaben
entfallen auf die

Von den ordentlichen und außerordentlichen
Ausgaben zusammen entfallen auf die

des 1. Teiles
des Haupt-
Rechnungs¬
abschlusses' )

der Armen¬
fonds ^) und des
Kinderspitals

der Lehrer¬
pensionskasse

des 1. Teiles
des Haupt-
Rechnungs¬
abschlusses' )

der Armen¬
fonds und des
Kinderspitals

der Lehrer¬
pensionskasse

des 1. Teiles
des Haupt-
Rechnungs¬
abschlusses' )

der Armen¬
fonds 2) und des
Kinderspitals

der Lehrer¬
pensionskasse

1906
1907
1908
1909
1910

X

116,718 .874
124,223 .898
130,095 .024
140,007 .568
144,159 .038

ti X

93
32
53
38
03

1,523 .164
1,432 .084
1,503 .146
1,556 .413
1,186 .736

k

97
16
69
59
67

X

1,293 .893
1,640 .495
1,874 .362
1,953 .970
2,030 .911

I 5 X

19
08
67
42
44

27,384 .370
45 .795 .861
84,853 .769
67,517 001
54,512 .036

b 1 X

74
04
98

3,148 .151
941 .838
859 .427

82 709 .512
13 733 .283

-7
25

12.079

97
96
03

! 5 ^ X

20 144,103 .245
170,019 .759
214,948 .794
207,524 .570
198,671 .074

X b

67
36
46
20
16

4,671 .316
2,373 .922
2,362 .574
2,265 926
1,920 .019

24
41
66
55
70

1,305 .972
1,640 .495
1,874 .362
1,953 .970
2,030 .911

39
08
67
42
44

l) Bgl . die 1. Anmerkung zur oberen Tabelle auf Seite 157. — 0 Nach Abzug der im 1. Teile des Hauptrechnungsabschlusses verrechneten Ausgaben . Diese Beträge belaufen sich
für IMS auf 948.067 X 97 Ir, 1907 auf 1,002,585X 19 n, 1908 auf 1,043.155 X 87 b, 1909 auf 1,091.779 X 46 b, 1910 auf 1,139.087 X 22 k, so daß die ordentlichen Ausgaben der hier berücksichtigten
Armenfonds 1906 im ganzen 2,469.232 X 41 t>, 1907 im ganzen 2,484.869 X 35 ti, 1908 im ganzen 2,546.302 X 56 b, 1909 im ganzen 2,648.193 X 05 k, 1910 im ganzen 2,325.843 X 39 N ausmachten.
Dazu kommt noch ein durchlaufender Betrag von 1908: 3,914.556 X 48 Ir. 1907: 5,809.163 X 03 k, 1908: 4,263.110 X 98 b, 1909: 3,987.516 X 05 b, 1910: 4,658.949 X 86 k als Abfuhr des
Allgem. Versorgungsfonds an die eigenen Gelder , bei denen die betreffenden Ausgaben für Armenpflege nunmehr verrechnet sind. IX.(ÖkonomischeVerhältnissederGemeinde.—X.1.StädtischerHaushalt.171



172 IX. Ökonomische Verhältnisse. — V. 1. Städtischer Haushalt.
3 . Grund-Erwerbungen und -Veräußerungen der Gemeinde Wie » und der in ihrer
Verwaltung stehenden Fonds und Stiftungen in den Jahren ISVit und 1910 nach der

Venützungsart der Grundflächen.
1. Gruiidbeßhueriindcriingen des Jahres 19Ü9.H

Eigentümer, bzw.
Lage

Grundfläche in Quadratmetern
Ver¬
baute
Fläche Acker

Wiesen
und

Weiden
Gärten Wein¬

gärten
Wald

Unproduk¬
tive und
steuerfreie
Mächens

zu¬
sammen

a) Erworbene Grundflächen
Für die GemeindeWien:

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI
zusammen in Wien . .
auswärts.

Z
W

zusammen.
Für d. Bürgerspitalfonds XI

dtto. XIII. Bez
auswärts . .
_ insgesamt.

4.215
1.293

1.359

864
11.737

562

705

37.515

46.799

28.350

6.027

3.849 2.787

2.651! 32.707

354

17.714

10.867

4.01V
10.171
10.056

512

482

2.486

27.135!154.185> 53.179 3.480
79^ — —

27.929!154.186

— 9.131

53.179 3.480
12.020  —
11.738 —

9.718
11.590

21.308

21.308 —

27.9291163.316! 76.9371 3.480! 21.3081 —

307

307

307

307

42.391
1.293

1.359

512

46.799
864

58.283
562

17.599

13.735
30.883
10.056
35.258

259.594
794

260.388
12.020
11.738
9.131

293.277

b) Veräußerte Grundflächen
Von der Gemeinde selbst:

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
X

XI
XII

XIII
XVI

XVIII
XIX
XX

XXI
zusammen in Wien . .
auswärts.

S>

zusammen.
vom Bürgerspitalfonds II.

dtto. X. Bez
vom Wr. allg. Versorgungs¬

fonds im XI. Bez. .
auswärts.

insgesamt
0 Nach Angaben der im

ergänzt durch die Stadtbauamts -!
— 0 Darunter öffentliches Gut.

1.191
599

2.957

1.350
1.329
2.891

1.645

678
314

1.039
1.500

6.138

270

856

4.249

1.076

145

12.7541 8.947

12.754
1.191
1.659

15.604

8.947

6.181 145

6.181 145

8.9471 6.1811 145! —

75
933

48

36

374
114

11.560
732

13.872

13.872

2.122
1.532

2.957

1.350
1.329
2.891
1.232
1.500
1.581
6.138
5.201

698
11.560

1.808
41.899

41.899
1.191
1.659

— 1 13.872 11 44.749
Jahre 1M8 neuerrichteteu Stadtbauamts -Abteilung XIV für Grundtransaktionen,

Abteilung VII und durch die Stadtbuchhaltung . — 0 Einschließlich der Hofräume.
— ">) Bezirke, in denen keine Veränderungen vorkamen, sind nicht angeführt.
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2. KrilMelihucriindcriinseil des Jahres 1810?)

Eigentümer, bzw.
Lage

Grundfläche in Quadratmetern
Ver¬
baute
Fläche Äcker

Wiesen
und

Weiden
Gärten Wein¬

gärten
Wald

Unproduk¬
tive und

steuerfreie
Flächen 3)

zu¬
sammen

a) Erworbene Grundflächen
Für die Gemeinde Wien:

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
T uv

XV
XVI

XVII
XVIII

XIX
XX

XXI
zusammen in Wien . .
auswärts.

zusammen. .
Für den Bürgerspitalfonds

„ „ Versorgungsfonds
auswärts.

insgesamt.

1S6

1.846
568

1.170

488
392

4.620

7.833  —

2.437
8.375

627
2.314

592
895

1.184
984

745

635

512

612
1.136  —

912

1.192

780
4.355
2.167

25.986! 2.5601 2.439> 7.302

4.620 25.986 2.560! 2.439 7.302

4.620 25.986 2.560 2.439 7.302  —

213
7

115
314

277

160
276

72
11

186
832

333
2.796

2.796

213
7.996

115
314

635

2.714
8.375

787
4.948

568

2.446
2.822
6.637
3.983

488
2.662

45.703

45.703

2.796 45.703
b) Veräußerte Grundflächen

8
T
8

Von der Gemeinde selbst:
I

II
III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
XI

XII
XIII
XVI

XVIII
XIX
XX

XXI
zusammen in Wien . . .
auswärts.

zusammen. .
vom Bürgerspitalfonds II.

dtto. XI. Bez.
vom Wiener allgem. Ver¬

sorgungsfonds . . . .
auswärts.

insgesamt. .
0 Nach Angaben der im

ergänzt durch die Stadtbauamts,
— b) Darunter öffentliches Gut.

497

785

1.421

216

6.689
1.842

592
568

3.211
327

474
187

684
2.919! 12.890! 684

2.919 12.890
3.626

532

684

3.968
1.793

110

5.861

5.861

2.919! 17.048 684! 5.861

612

12

682
257
672
281
389
192
316
712

4.025

4.025

1.109

6.474
1.842

3.970
1.793
1.174

825
5.304

718
606
666
503

1.396
26.379

26.379
3.626

532

4.025 ^ 30.537
Jahre 1908 neuerrichteten Stadtbauamts - Abteilung XIV für Grnndtransaktionen,
Abteilung VII und durch die Stadtbuchhaltung . — 0 Einschließlich der Hofräume.
— Bezirke, in denen keine Veränderungen Varianten, sind nicht angeführt.
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2. Das Inventar über das Eigentum der Gemeinde. ^
1. Das Gemeindcgut zn Ende der Jahre 1907 —1919.

In den Ziffern der Tabelle sind nebst dem Werte des gesamten Gemeindegutes der Gemeinde
in ihrer zu Ende 1890 bestandenen Ausdehnung und des Gemeindegutes der ehemaligen Gemeinde
Floridsdorf Ende 1905 nur die Werte der Wasserleitungen und öffentlichen Brunnen, der Bade¬
anstalten und der Anstandsorte der ehemaligen Vorortegemeinden verrechnet, während von den
übrigen Arten des Gemeindegutes derselben bloß die Zuwächse und Werterhöhungen seit 1892, bzw.
des XXI . Bezirkes im Jahre 1906, berücksichtigt erscheinen.

Art des Gemeindegutes
1907 1908 1909 1910

Wert in Kronen

Öffentliche Straßen und Plätze . . .
Kanäle und überwölbte Bäche . . .
Brücken und Stege.
Wasserleitungen̂) und öffentl. Brunnen
Wienslutzregulierung»') .
Gartenanlagen.
Badeanstalten )̂ .
Anstandsorte.

zusammen . .

94,905.800
40,530.600
11,877.500

101,703.900
29,686.100
5,966.000
2,821.500

448.000

98,500.400
41,568.200
11,922.500

117,727.600
29,806.000

6,625.400
3,007.200

462.500
288,139.400 309,710.600

102,179.400
42,826.800
12,435.200

137,618.000
29,897.600

7,374.700
3,150.100

467.700

105.259.800
44,072.900
14,143.600

154.725.800
29,899.700
11,858.100
3,218.500

486.700
335,949.500 ! 363,665.100

9 Mit Einschluß der Wiener Lehrerpenstonskasse, der Armcnfonds und des Kinderspitals in Bad Hall.
Vgl . die 1. Anmerkung auf Seite 146. — 9 Mit Einschluß des Wertes der Hochguellen-Wasserleitungs -Realitäten
(Ende 1907: 3,158.460 X, 1808: 3,470.280 X, 1909: 3,824 380 X, 1910: 3,949.730 X) und -Gründe (Ende 1907:
7,626.985 X, 1908: 7,690.948 X, 1909: 7,748.530 X, 1910: 7,747.085 X). — -> Der eingesetzte Betrag entspricht
dem Netto-Teilbetrage , welcher von den für die Wienfluß -Regulierung aufgelaufenen Gesamt -Bauauslagen zu
Ende des Jahres auf die Gemeinde entfällt . — 9 Hier ist bloß der Wert der städtischen Bäder im Donaustrome
berücksichtigt. Der Wert der übrigen städtischen Bäder ist im Inventar über das Gemeindevermögen unter „Unbeweg¬
liches Wemeindevermögen" verrechnet ; vgl . dort (auf Seite 179) die I . Anmerkung.

2 . Evidenzposten») zu Ende der Jahre 1808 —1910.

Bezeichnung der Evidenzposten
1908

X I ü

1909

X I 5

1910

X ! K

Aktive:
Forderung an die zu errichtenden Pfarrgemeinden 2)
Auslagen für Rechnung des Kirchenbau-Anlehens»)
Remunerationen für das Lehr- und Dienerpersonal

an den Spezialabteilungen für nicht vollsinnige
Kinder . . . . . .

Darlehen an das Komitee der I . Kinderbewahranstalt
im X. Bezirke . .

Forderung für die bis Ende 1910 aus Gemeinde
Mitteln gedeckten Abgänge bei der Wiener städt
Lehrerpensionskasse») .

zusammen . .

Passive:
Forderung der Vorspanngelder.
Entschädigung für die Widmung des Grundes für

das Mildsche Asylhaus») .
zusammen . . .

276.696
96.888

80.816

10.000

464.302

127.148

74

14

41

10.000
137.148 !41

276.596
96.888

91.397

10.000

841.959
1,316.842

132.945

10.000
142.945

276.596
96.888

102.129

10.000

8651)40
1,340.654

137.014

10.000
73 147.014 20

-) Dies sind Forderungen oder Schulden , welche aus besonderen Ursachen nicht als Aktiva und Passiva
de? Gsmeindevermögens gebucht werden . — 9  Die nach dem n.-ö. Kirchenkonkurrenznormale vom 27. Juni 1805
von der Gemeinde zu leistende Hand - und Zugrobot bei Herstellungen an Kirchen- und Pfarrhösen fremden
Patronats obliegt nach dem Gesetze vom 27. Mai 1874, R .-G .-Bl . Nr . 50 (§8 35 und 36), den katholischen
Pfarrgemeinden , welche jedoch noch nicht konstituiert sind. Dis politische Gemeinde Wien hatte die Auslagen hiefür
vorläufig bestritten . — 9 Auslagen der Gemeinde vorschußweise für das vom Staate aufzunehmende Anlehen. —
9 Siehe Seite 179, Anmerkung zur Tabelle 6. — 9 Auf der Grundbuchseinlage mit dem Eigentumsrechte der
Gemeinde Wien ist die Verpflichtung der Gemeinde Wien zum Rückersatzedes Grundpreises im Falle der Auflassung
des Wildschen Asylhauses im Gebiete des Versorgungsheims vorgemerkt.
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3. Gebäude im Eigcntnmc der Gemeinde Wien und der von ihr verwaltete» Fonds,
Stiftungen und Unternehmungen nach dem Stande vom Ende der Jahre IttOli—l>!>IOv)

a) Gemcindeiiermiigcil ii»ier>i»!li des Kemeindegedietcs.

Im Gemeindebezirke

Jahr , bzw. Bezeichnung
der Gebäude b» > h- I-'

q i—l
^

>^
X h-1 h-1 he) »

Gebäude

824
864
895
925

12)937

26
5

27
4

--) 277
9

i ) 167
5) 6

10
4

18
S) 11

1
13
12
23
12
24
16
20
2
6

37
20
2

90
13
26
19

37 50
39 54
46 52
47 51
48 51

9
2
3

10
1
2
1
2

44 >24 >37
46 23 >35
45 23 >36
50 24 39
52 24 42

3 1
- ! i

^ 20 10

20

1

2 12
I — > 2

— ! 2
- 1

— > 1 1

2 1

1 —
2 —
1 > 4
2

2

7;
i>

811
1 >—
3 8

— 1
1 ! 1

2 —

- ! 3

2 - -
3-

5079
55 86
55 91
58 93
60 95

5 11
1
5 2

18

1 1 1

- ! i

i—

2 1

3

2 -

2 1

— ^ 1
819
1! 2

1211

1 3
1 —

1
9 3

^ 1
1 -
2 ! 5
ll 1

-7

1 1

2819 49 43 48 5̂6
28 2l !ö0 45 52 >64
30 >21 >53 >48 50 >70
30 2156 48 53 !71
30 21 >58l48 5̂3 >70

- > 4
1 1

24 13

26!
4 —
i !-

2 .—
1 1
2 ! 1
4
3

2 4— 2

231

1V221416

7 ^ 7 ^ 9

777
1 >—
1 1
2

V-

^ !-
10 3

- > 2
1 —
1

1>—

— 1
2! 2
1 >-

5 6
l ! 1
^ 3

— 1

25 8̂5

- 6
— 1

821
^ 2
1 >15

1 3
2
1

1 > 3
3-

1906
1907
1908
1909
1910

u. zw . 1910:
Amtshäuser.
Amts - und Schulhäuser
Amts - und Zinshäuser
Amts -, Schul - u . Zinshäu'
Schulhäuser . . . . . .
Zins - und Schulhäuser
Zinshäuser . .
Kasernen.
Kirchen und Kapellen
Pfarrhöfe °) .
Waisenhäuser ?) . . . .
Armenhäuser.
Asyl und Werkhaus .
Spitäler.
Sanitätsstationen . . .
Badeanstalten.
Wasserleitungsobjekte .
Schöpfwerke )̂ .
Feuerwehrgebäude .
Marktgebäüde ?°) . . .
Lagerhaus . . . . . .
Schlachthäuser.
Friedhofsgebäude . . .
Leichenkammern . . . .
Wasenmeisterei . . . .
Requisitendepots " ) . .
Waghäuschen.
Wächterhütten und -Häuser
Sonstige Hütten.
Glashäuser und r

Verwaltuugs - in
gebäude . . . - Garten-

Trinkhallen und anlageu
Restaurationen 1

Aussichtstürme.
Wetterhäuschen.
Aborte . .
Bahu -Haltestellenhaus . .
Theater.
Ausstellungspavillon . . .
Arbeiterhäuser . . . . . . .

>) Nach einer im Jahre iso -i gedruckten Zusammenstellung des Stadtbauamte »; seither ergänzt aus
dem Haupt-Rechnungsabschlusse, III. Teil , und aus den VermögcnS-Jnventareu der einbezogcnen Gemeinden des
XXI . Bezirkes. Di - Zahl der Gebäude wurde nach der Zahl der Konskriptionsnummern gerechnet. — ?) Dar¬
unter auch Zinshäuser in Verbindung mit städtischen Depots . — b) Darunter II Schulhäuser in Verwendung für
staatlicheLehranstalten, 1 Schule mit Waisenhaus und 1 Schule in Verbindung mit einem Psarrhos. — 0 Darunter
1 zugleich Armenhaus und Feuerwehrdepot. Viele dieser Säuser sind zu Straßenregulierungszwecken erworben und
zum Abbruch bestimmt. — °) Im ganzen 2 Objekte. — °) Vgl . die 3. Anmerkung. — y Auch ähnliche Anstalts¬
gebäude sKinderbewahranstalten, Kinderschutzstationen). — Darunter 1 zugleich Zinshaus . — ») Ohne die nur
ein Zubehör anderer Gebäude bildenden Schöpfwerke. — u>) Markthallen und -Hütten, -Äufsichtsgebäude u. dgl. —
v) Darunter auch Requisitenhütten und Feuerwehrdepots; großenteils Depots für den Fuhrwerksbetriebder Straßen-
pffege. — --) Außerdem besaß die Gemeinde noch I Keller im I. Bezirke, einen im IX. Bezirke und verfügte über
81 Viaduktöffnungen der Wiener Stadtbahn in den Bezirken VI, VIII, IX, XII, XIII und XIX.

18^ 35
18 28 35
19 27 !38
20 25 38
1924 !38

-1
- ! 1!-

^ 2-
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bi Gemeiiidrvcimögenaußerhalb des Gemeindegebietes.
1. Gebiet der I . Kaiser Franz Josefs - Hochquellenleitung : 33 Häuser (darunter auch

Arbeiterbaracken , -Kasernen , Hütten ) tn der Gemeinde Schwarzau im Gebirge mit Naßwald , 8 Hauser
und söütten in Reichenau (Hirschwangforst und Schmidsdorf ) , je 1 in Pottschach (Putzmannsdorf ),
Gloggnitz (Stuppach ), Köttlach , Sieding , St . Johann am Steinfeld , Pittcn , Steinabruck , Leobersdors,
Weikersdorf , Gumpoldskirchen , Mödling , Liesing und 3 in Blauer bei Wien , zusammen 66.

2. Gebiet der II . Kaiser Franz Josefs - Hochquellenleitung : 7 Häuser m Aschbach,
2 in Gschöder (Gemeinde Aschbach), 3 in Weichselbodcn (Gemeinde Aschbach) , 27 in Wildalpen , zu¬
sammen 39 in Steiermark ; 4 in Göstling , 7 in Mbssteinbach (Gemeinde Göstling ) , 1 in Lunz, 4 in
der Gemeinde Gaminq (1 Altenreith , 2 Mitterau , 1 Pockau ), 2 m der Gemeinde Scheibbsbach 2 m
Fürteben (Gemeinde Neustift bei Scheibbs ) , 4 in Kettenreith , 2 in Petersberg (Gemeinde Rametzberg),
3 in Grünsbach (Gemeinde Grünau ), 1 in Ludmerfeld (Gemeinde Christofen ), 1 in Alnicrsberg
(Gemeinde Neustift bei Nenlcngbach ), 1 in Hochgscheid , Gemeinde Stoßing ) , 6 in der Gememde Preß-
baum 1 in Wolfsgraben , 3 in Laab am Walde , 1 in Rodaun , zusammen 43 ui Niederosterreich;
im ganzen 67, darunter 4 Sägemühlen , 27 Arbeiterbaracken , 11 Magazins - und Blarodenbaracken,
1 Kanzleibaracke , 1 Zementmagaztn ; weiters wurden 1910 11 Aufseh er häilser gebaut.

3 . Städtische Steinbrüche : Am Exelberge , Gemeinde Wndlingbach , 2 Arbeiter -, 1 Maichmen -,
1 Schmiedhaus , 1 Benzinkammer , zusammen 5 Gebäude ; in Oberöslerrelch : 1 Haus in Mauthausen,
7 in Marbach (Gemeinde Ried bei Mauthausen ) und 2 in Windegg , zusammen 9. ^ ^

4 Weinkeller für den Betrieb des Rathauskellers : 1 in Gumpoldskirchen , 2 m Unter-
Markersdorf , je ein Weinkeller und Preßhaus in Mailberg und Unter -Retzbach.

5. Friedhofgebände in Ktammersdorf (Floridsdorfer Friedhof ). , , ,
6 . Kinderheilanstalten : Seehospiz in San Pelagw , Ktnderhospiz in Sulzbach.
7. Zur Errichtung eines Erholungsheimes für arme Kinder oder einer städtischen

Ferienkolonie : Wohnhaus samt Wirtschaftsgebäuden und Gründen in Deutsch-Altenburg.
l«. Zur späterenVergrößerung des städtischen Waisenhauses in Klosterneuburg:

2 Zinshäuser.
o) <6Müde im Eigeiltlimc der Armenfonds und der non der Gemeinde nerwalieien Lüftungen.

1. Der Bürgerspitalfonds lvgl . Seite 8S1 ff.) besitzt im I . Gemeindebezirke 18 im III . 2, im
IV 4 im VI . 2, im XIII . Bezirke 1 Zinshaus , zusammen in Wien 27 Zinshäuser , dann im IX . Wiener
Ge'mcindebezirke das Bllrgerversorgungshaus und außerhalb Wiens ein Haus in Gablitz , dann das
Gut Spitz a . d. Donau mit dem Schlosse als Zinshaus in Spitz , 3 Häusern m Schwallenbach,
2 Häusern in Zeissing (Gemeinde Maria Laach am Jaucrling ) , im ganzen also 35 Gebäude.

2. Der Bürqerladfonds (vgl . Seite 860) besitzt im I. Gemeindebezirke ern Zrnshau - .
3 Der Allgemeine Versorgungsfonds (vgl . Seite 848 ff.) besitztim I . Wrener Gemeinde-

bezirke 2 Zinshäuser , im XIX . Bezirke 1 Zinshaus , im XIII . Bezirke eine Armenversorgungsanstalt
(aus einer großen Anzahl von Einzelgebäuden bestehend), dann je ein Armenversorgungshaus m Abbs,
St . Andrä a. d. Traisen und Liesing (jedes mit mehreren Einzelgebauden ) , em Waisenhaus samt
Administrationsgebäude in Klosterneuburg , endlich das Fondsgut Ebersdorf an der Donau nnt ^ ^Ms-
Häusern im Xl . Wiener Gemeiudebezirke, 5 Forsthäusern in Mannswörth am rechten und Groß-
Enzersdorf (Lobau und Mühlleiten ) am linken Donaunfer und der städtischen Baumschule mit 3 Ge¬
bäuden tn Albern , zusammen also 20 Häuser . . ^ t rrs

4 . Die Stiftungen besitzen 20 Zinshäuser (2 :m I -, 10, darunter 3 nur teilweise , im III,
2 im IV ., je 1 im V >, XII . und XVI . und 3 im XVIII . Gemeindebezirke) , se 1 Zms - und Schul¬
baus im II ., VII . und XVII ., ein Zins - und Armenhaus im V ., 1 Schulhaus im X Bezirke,
1 Waisenhaus im XII ., 4 Armenhäuser (im III ., XIII . und XIX . Bezirke), zusammen 31 Hauser.

6) Gebäude im Eigenlume der Gemeinde-Unternchmunsen.
1 Die städtischen Gaswerke (Firma : Gemeinde Wien —städtische Gaswerke , vgl . Seite 197 ff.)

besitzen je 1 Zinshaus im III . und VIII ., 2 im XI . Gemeindebezirke und 32 Gebäude im XI . Gememde-
bezirke, teils Betricbsgebäude , teils auch Wohnhäuser auf dem Werks -Territorium . ,

2. Die städtischen Elektrizitätswerke (Firma : Gemeinde Wien - städtische Elektrizitäts¬
werke, besitzen im IX . Bezirk 1 Direktionsgebüude , im XI . Gemeindebezirke 14 Gebäude der Zentrale.s_ 1 2 im ss. Nerirk 4 Gebäude der

im VI . und 3 Zinshäuser und 1 Automobtlgarage ,m IX . Bezirke. .
3. Die städtischen Straßenbahnen (Firma : Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen,

vql . Seite 836 ff.) haben 60 Objekte ; im II . Bezirke den Betriebsbahnhof Borgartenstraße " mit
Administrationsgebäude und Wagenremisen mit Werkstätten , dann 4 Expeditionslokale , tm III . Bezirke
den Betriebsbahnhof „Erdberg " mit Magazin , Materialschupven und 2 Expeditionslokale , im 14 . Be¬
zirke 1 Expeditionslokal und 1 Verwaltungsgebäude , im VI. Bezirke 1 Verwaltlindsgebaude , im X . Be¬
zirke den Betriebsbahnhof „Favoriten " und 2 Expeditionslokale , nn XI . Bezirke 1 Verwaltungs¬
gebäude , 2 Wagenhallen und Hütten , im XII . Bezirke den Betriebsbahnhof Fuchsenfeld mit Material¬
depot , 1 Wartehalle und 1 Erpeditionslokal . im XIII . Bezirke die Betriebsbahnhöfe , Rudolfsherm^
und „Wienzeile " mit zusammen 20 Gebäuden , im XVI . Bezirke den Betriebsbahnhof „Ottakruig
samt Wagenremise , dann 1 Wartehalle und 1 Erpeditionslokal , im XVII . Bezirke den Betriebsbahnhof
.Mrnals ", 1 Wagenremise , 1 Wagenhalle und 4 Zinshäuser , im XVIII . Bezirke die Betriebsbahnhöfe
Währiiiq - Kreiitzgasse" und „Gürtelstraße " (aus mehreren Gebäuden bestehend) und einem Expcdltions-

!'okal ii/xiX Bezirke den Betriebsbahnhof „Grinzing " und 1 Erpeditionslokal , im XX . Bezirke den
Betriebsbahnhof „Wexstraße ", im XXI . Bezirke 1 Wagcnremise (Kagran ). Von der Tampftrmnway-
qesellschaft vorm . Kraus L Comp , wurden 6 Betriebsbahnhöfe , u. zw. )e einer rm II ., XIII ., XXI . Be¬
zirke, Groß -Enzersdorf und Stammersdorf und 7 Stationsgebäude übernommen.
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4. Die städtische Stellwagenunternehmung (Firma : Gemeinde Wien — städtische
Stellwagenunternehmung) hat 9 Objekte; im X. und XIII . Bezirke je 2 Depots, im XII., XIX. und
XX. Bezirke je 1 Depot, im XX . Bezirke 1 Zinshaus und im XIII . Bezirke ein Werkstättengebäude.

5. Das Brauhaus der Stadt Wien besitzt das Gut Wallhof mit Brauerei (zusammen
II Gebäude) in Ramiersdorf bei Schwechat, 3 Grundstücke in Himberg und eines in Kledenng.

6. Die städtische Leichenbestattungs -Unternehmung besitzt ein Verwaltungsgebäude im
IX. Bezirke und eine Torfstreu- und Torfmullfabrik in Schreins.
4 . Grundbesitz der Gemeinde Wien und der in ihrer Verwaltung stehenden Fonds

und Stiftungen Ende 1010 nach der Bcniitzungsart der Grundflächen.

Benützungsart2), bzw.
Gemeindebezirk von Wien

Grund fläche in Quadratmetern
im Eigentume

der Gemeinde
selb st 3)

des Bürger¬
spital- und
Bürgerlad¬

fonds r)

des allgem.
Versorgungs¬

fonds

der
Stiftungen

zusammen

a) Im Wiener Gemeindegebieie

Verbaute Flächê) .
Äcker.
Wiesen und Weiden
Gärten . . . .
Weingärten . . .
Wald.
Unproduktive und sonstige
steuerfreie Flächen̂) .

zusammen.
u zw. im Gemeindebezirke

I (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt und

XX Brigittenau)
III (Landstraße)
IV (Wieden)
V (Margareten)

VI (Mariahilf)
VII (Neubau)

VIII (Josefstadt)
IX (Alsergrund)
X (Favoriten)

XI (Simmering)
XII (Meidling)

XIII (Hietzing ) .
XIV (Rudolfsheim)
XV (Fünfhaus)

XVI (Ottakring)
XVII (Hernals)

XVIII (Währing)
XIX (Döbling)
XXI (Floridsdorf)

1,085.382
6,099.512
5,006.835
3,404.026

185.868
5,092.481

19,067.457
39,941.551

1,145.677

3,587.005
1,635.572

514.599
976.358
429.908

1,220.468
278.353
686.827
856.815

5,879.144
1,249.922
8,961.749

432.128
309.696

2,851.162
1,361.395
1,916.054
4,237.896
6,411.823

59.993
1,858.861

184.240
823.024

144.928

20.735
^091 .781

12.860

270.554
212.729

3.354
150.025

2.216

27.903
537.080

1,297.663
422.005

16.000

7.243

125.388
6.761

14.377
630.923

6,185.417
200.880

11,812.016

4,378.726
23,222.339

536

55.838

1,139.947
985

1.701
22,023.332

15.440
17.670

37.800
1.674

72.584

815

1.478
3.956

397
867
716

1.359

1.182

856
30.568

615
13.248
2 877

13.650

1,175.192
8,606.966

11,376.492
4,465.780

187.532
17,049.425

23,466.918
66,328.255

1,159.888

3,914.875
1,852.257

518.350
1,126.250

432.840
1,221.827

278.353
714.730

1,395.077
8,316.754
1,673.768
4,008.317

432.128
316.939

2,851.777
1,374.643
2,044.319
4,260.008

28,435.155

b) Außerhalb des Wiener Gemeindegebietes

Verbaute Fläche°) . .
Äcker.
Wiesen, Weiden, Alpen
Gärten.
Weingärten . . . .
Wald.
Gewässer.
Unproduktive und sonstige

steuerfreie Flächen )̂ .
zusammen .

Hauptsumme (a -j- b)

58.731
2,305.291

12,854.387
368.868
43249

82,937 860
46.336

17,237.623

6.834
479.323

1,527.072
27.739
5.867

11,952.173

27.309

35.482
185.728
461.856
339.591

3,732.690

598.567

101.047
2,970.342

14,843.315
736.198
49.116

98,622.723
46.336

17,863.499
116,852.345
155,793.M^

14M6 .317
1̂7)118.098̂

5,353.914
28,576.253^ 72.584

135,232.576
201,560.831

^ Auf Grund der Tabelle von Seite 173 des Jahrbuches für 1909 aus dem Zuwachse und Abfalle
berechnet. — 2) Die Einteilung beruht auf einer Zusammenstellung der Stadtbuchhaltung aus den von der Evidenz¬
haltung des Grundsteuer -Katasters geführten Grundbesitzbogen. Da diese zur Bemessung der Grundsteuer dienen,
geben sie nicht genau die Benützungsart zur Zeit der Erhebung , sondern die Eignung der Gründe für Kultur-
zwecke an . Daher erscheinenz. B . Lager- und Werkplätze, Ufer von Bächen und Flüssen , Privatwege , dann unverbaute
Bauplätze nach der Benützungsart der umgebenden Grundstücke, bzw. nach ihrer früheren Benützungsart eingeschätzt.
So erklärt sich auch die befremdliche Erscheinung, daß in dicht verbauten Stadtbezirken Flächen als Hutweiden,
Wiesen u. dgl . angegeben sind. — Einschließlich der Unternehmungen . — Der Bürgerladfonds besitzt nur ein
Haus im I. Gemeindebezirke mit 446 m2 verbauter Fläche . — Einschließlich der Hofräume . — Darunter
öffentliches Gut . Friedhöfe , Kirchenplätze.

Statistisches Jahrbuch. 12
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5. Aktivstand des Gemeindevermögens zu Ende der Jahre 1806 —1910.
s) Im allgemeinen.

Jahr , bzw.
Teilgruppe des

Gemeindevermögens

I. Summe des
Wertes des

unbeweglichen
Gemeinde-
Vermögens

II . Bewegliches Gemeindevermögen

K b

1. Kassen¬
bestände

^l < >

2. Wertpapiere

x K

3. Wert des
Inventars

X

1906
1907
1908
1909
1910

^ ^ l Gemeinde selbst .
1 Armenfondŝ' Armenfonos ^ . . .

l s Lehrerpensionskasse

500,802.008
530,885.770
587,584.755
613,686.309
628,674.692
598,849.150
29,825.542

63,040.960
54,340.427

130,198.600
79,125.255
91,164.544

») 90,639.247
520.296

20,618.258
21,023.816
22,108.999
22,701.782
22,955.876

t) 5,420.717
ch 17,535.158

21,101.592
22,753.891
25,094.861
26,406.190
27,704.883

°) 27,485.946
218.937

(Fortsetzung.)

II . BeweglichesGemeindevermögen

Jahr , bzw.
Teilgruppe des

Gemeindevermögens
4. Guthaben

X

5. Kapitali¬
sierte Be¬

rechtigungen

X

Wertsumme
des

beweglichen
Vermögens

X

Hauptsumme
des Aktivstandes
des Gemeinde¬

vermögens

X k

1906
1907
1908
1909
1910

^ " s Gemeinde selbst.

s Lehrerpensionskasse

81,741.434
66,816.564
58,432.054
55,412.675
59,554.177

°) 57,012.637
°) 1,949.569

591.970

728.880
723.290
717.480
711.430
615.740

7) 36.600
u ) 579.140

187,231.125
165,657.989
236,55X995
184,357.333
201,995.220
180,595.148
20,808.102

591.970

16.̂9
34
88
99
13
16
70

688,033.133
696,543.760
824,136.751
798,043.643
830,669.913
779,444.298

50,633.644
591.970

Aus dem 1. Teile des Hauptrechnungsabschlusses. — 2) Aus den Rechnungsabschlüssender Armenfonds
und des Kaiserin Elisabeth-Kinderhospitals in Bad Hall, Oberösterreich. — ?) Darunter 8,697.181 X 74 !i bei den
eigenen Geldern der Gemeinde, 14,994.198 X 81 Ir Bestand des 285 Millionen-Kronenanlehens und 66,947.867 X 09 Ir
Bestand des 360 Millionen-Kronenanlehens. — Nach dem Kurse zu Ende des Berichtsjahres. — *0 Von dem
Gesamtbeträge entfallen unter anderem auf : Gegenständeder allgemeinen Verwaltung, Bibliotheks- und Kunstwerke
und Gegenstände des historischenMuseums 4,795.100 X, Gegenstände der Lokalpolizei (wozu im Hauptrechnungs-
Abschlusse Straßen - und Gartenpflege, Erhaltung u. s. w. der Wasserleitungen. Märkte und Markthallen, Schlacht¬
häuser u. dgl. gerechnet erscheinen) 6.034 500 X, auf Steinvorräte in den städtischen Steinbrüchen und auf den
Landeplätzenin Mauthausen 104.485 X 68 1i, auf Gegenstände des Sanitätswesens 1,294.700 X, des Armenwesens
2,541.400 X, des Feuerlöschwesens 2,677.500 X, der Unterrichtspflege8,364.400 X, des Kultus 49.500 X, des Rathaus¬
kellers 618-981 X 95 Ir, auf Futtervorräte auf dem Zentralviehmarkte124.849 X 47 Ir, auf Gegenstände des Lager¬
hauses 516.622 X 52 Ir, zum Betriebe der Beerdigung und Gräberschmückung auf Friedhöfen 167.540 X, für Zwecke
des Kaiser-Jubiläums -Stadttheaters 200.000 X und für die Bewirtschaftung des Gutes „Kobenzl" 32.900 X. Weiters
entfallen 58.682 X 88 Ir auf den Wert der vorhandenen Salvatormedaillen (Ende 1910: 2 doppelt großen zu 24,
10 große zu je 12, 16 kleine zu je 6 Dukaten Gold und 3 silberne), dann der goldenen Ehrenketten des Bürger¬
meisters (1092 x), der 3 Vizebürgermeister(zusammen2228 §), der 161 Ehrenkettenfür die Gemeinderäte 35.601 X
und einem Brillantring 2000 X . — «) Von dem Gesamtbeträge entfallen auf ausstehende Kaufschillingsrestefür ver¬
äußerte Realitäten 1,317.113 X 73 Ir; auf Guthaben: auf den Anteil an den Aktiven des Donauregulierungsfonds
15.685 523 X 02 Ir; auf Reserven der städtischen Gaswerke 1,228.987 X 41 Ir, der städtischen Elektrizitätswerke
1,710.010 X 66 Ir, der städtischenLeichenbestattung229.359 X 03 Ir; auf Rückstände: bei den tatsächlichen Ein¬
nahmen 11,617.038 X 96 Ir, bei den durchlaufendenEinnahmen 24,811.083 X 37 Ir und der Nest auf sonstige Aktiv¬
forderungen. — ?) Mehlwaggefälls -Abfindung. Infolge Aufhebung dieser Gemeindeabgabe durch den Staat wird
von diesem jährlich an die Gemeinde ein Entschädigungsbetrag gezahlt, der hier kapitalisiert erscheint. — «) Ein¬
schließlichSpareinlagen . Bloß die Wertpapiere des Johannesspital - und des Großarmenhaus-Stiftungenfonds und
des Wiener Landwehrfonds sind mit dem Nennwerte, die übrigen mit dem Kurswerte zu Ende des Berichtsjahres
ausgewiesen. — v) Davon entfallen: 278.973 X 43 Ir auf Grundkaufschillingsforderungendes Bürgerspitalfonds,
14.000 X auf dessen Forderung an die Kalchersche Stiftung , der Rest auf Rückstände, wovon 957.507 X 10 Ir beim
Allgemeinen Versorgungsfonds . — io) Kapitalisierter Wert der vom Staate an den Bürgerspitalfonds für die ihm
seinerzeitentzogene Berechtigung, Bier-, Mehl- und sonstige Aufschläge einzuheben, geleisteten jährlichen Pauschal¬
beiträge mit 500.640 X und Wert der Steuerfreiheit des Bürgerladfondshauses, I., Riemergasse 1, mit 78.500 X.
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b) Insiiesoiidcre iinbkwkLliches Nrrmögen am Ende des Jahres 1910.
Als Grundlage für die Wertbestimmung gilt bei neu erworbenen Realitäten der Kaufschtllmg

nebst den Übertragungsgebühren, die Kosten von Neu- oder Zubauten dazugeschlagen; die Wertangabe
der vor dem Jahre 1858 erworbenen Realitäten beruht auf einer vom Stadtbauamte im Jahre 1889
vorgenoiumeneuSchätzung. Für die Realitäten, welche den 1890 und 1905 einbezogeneu Vororte¬
gemeinden gehörten und bei deren Einverleibung ins Eigentum der Gemeinde Wien übergingen, ist der
in den Übertragsprotokollen verzeichnete Kapitalswert eingestellt.

Bestandteile des unbeweglichen
Vermögens

Wert des unbeweglichen Vermögens
aus dem 1. Teile

des Hauptrechnungs¬
abschlusses

ArmenfondsH

X b

zusammen

Zinstragende Gebäude . .
Amts- und Anstaltsgebäude
Schulgebäude

l Steingewerke . .
Gaswerke . . .
Elektrizitätswerke.
Straßenbahnen
Brauhaus . . .
Leichenbestattung.
Stellwagen . . .

Gebäude für, verschiedene Zwecke
Landgüter, Äcker, Gründe -
Realrechtê ) .

28,181.650
2) 91,981.280

81,900.410
518.600

86,364.227
96,312.926

160,333.983
6,730.563
2,493.844
2,918.224

14,403.980
25,724.460

1,036.000

11,906.736
11,418.612

6,500.194 —

40,038.
103,399.
81,900.

518.
86,364.
96,312.

160,333.
6,730.
2,493.
2,918.

14,403.
32,224.

1,035.

386
892
410
600
227
926
983
563
844
224
980
.654
.000

zusammen . . 598,849.150 .40 ! 29,825.542 — ^ 628,674.692 40
>) Aus den Rechnungsabschlüsse» der Armenfonds und des Kaiserin Elisabeth -Kinderhospitals in Bad Hall,

Ober -Österreich. Die Lehrerpensionskasse besitzt kein unbewegliches Vermögen. — 9 Mit Einschluß der Anteile an dem
Werte des neuen Versorgungshcims in Wien, an dem Versorgungshause in Liesing und an dem Waisenhause m
Klosterneuburg , welcher den zum Bau , bzw. zur Erweiterung der bezeichneten, dem Allgemeinen Versorgungssonds
grundbücherlich zugeschriebenen Gebäude aus Gemeindemitteln beigetragenen Kosten entspricht. In dieser Spalte
sind auch die Werte der städtischenVolksbäder (mit Ausnahme jenes im VII . Gemeindebezirke), dann des (unbenutzten)
Freibades im Wiener -Neuftädter Kanäle , nicht aber der städtischen Bäder im Donaustrome , des Therestenbades und
des Hütteldorfer Bades eingerechnet ; der Wert des Hütteldorfer Bades ist in dieser Tabelle unter den zinstragenden
Realitäten , der des Volksbades im VII . und des Theresienbades im XIl . Gemeindebezirke unter „Gebäude für ver¬
schiedene Zwecke", jener der Donaustrombäder auf Seite 174 im Inventar über das Gemeindegut verrechnet. Ebendort
ist auch der Wert der Realitäten und Gründe der Hochquellen-Wasserleitungen verzeichnet. — 9 Wert der Realschank¬
gerechtigkeiten. des Jagd - und des Fischereirechtes.

<». Passivstand des Gcmciiidcvcrmögcnö zu Ende der Jahre

Jahr , bzw.
Teilgruppe des

Gemeindevermögens

1. Darlehen

X

2. Sonstige Schulden
und Verbindlichkeiten

u) Kaufschillings¬
reste und

übernommene
Satzposten

X

d) Sonstige
Verpflichtungen

Hauptsnmme
des Passivstandes
des Gemeinde.

Vermögens

X

1906
1907
1908
1909
1910

u. zw. 1910:
Gemeinde selbst̂ .
Armenfonds2) . .
Lehrerpensionskasse

546,554.726
540,877.557
685,047.552
678,461.280
721,725.494

721,724.674
819

754.447
929.318

2,315.598
°) 991.075

965.121

960.081
5.040

34,954.510 184
40,069.546
36,169.138

s) 25,918.143
28,499.424

24,229.822
») 2,835.671
«) 1,433.930

582,263.684
681,876.721
723.532.289
705,370.497
751,190.040

746,914.578
2,841.531
1,433.930

0 Aus dem 1. Teile des Hauptrechnungsabschlusses . Näheres über den in dieser Zeile ausgewiesenen Passiv¬
stand des Gcmklndevermögens siche in der folgenden 7. Tabelle . — 2) Aus den Rechnungsabschlüssen der Armensonds
und des Kaiserin Elisabeth -Kinderhospitals in Bad Hall , Ober-Österreich. — 2) Darunter die kapitalisierte Verbind¬
lichkeit des Bürgerspitalfonds , Jahresbeiträge an die Fonds des k. k. Waisen -, des n.-ö. Gebär -, Findel - und Irren-
Hauses zu zahlen, mit 950.112 X, daun der kapitalisierte Wert der Stiftungsverpflichtungen des Kinderhosprtals mit
78.750 X ; der Rest betrifft Rückstände. — «) Darunter die an die Gemeinde zurückzuerstattenden Vorschüsse mit
94.500 X 40 ff Pro 1910 und die bis Ende 1909 laufenden Forderungen der Gemeinde Wien an die Lehrerpensions¬
kasse per 841.959 X 65 ff, zusammen 855.040 X 05 ff. welche zufolge Gemeinderatsbeschlusses vom 13. Mai 1910 in
Abfall gebracht wurden , bzw. als Aktiva-Evidenzpost (Seite 174) geführt werden. — °) Im Jahrbuche 1910
richliggestellt.

12*
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7. Die Passiva des GemeindevcrmögcnsO zu

Art der Schulden

Zinsfuß

5.8 5 .5058 5 .2876

Stand der Schulden zu Ende

1. Darlehen.
1 25 -Mill .-Gulden-Anlehen2)

Anlehen«i 10-
ZS 80-
^ LI oa-

» 60-
30-

285-
360-

-- d

er?

„ (Prämien-)
Kronen-(Wasser-) „

„ (Gas-) „
» (Elcktr.-) ..
„ (Invest.-) „

-b

GK

zusammen .
' Donauregulierungs-Anlehen" )

Verkehrsanlagen- „ " )
Anglessches „
Vororte-Anlehen" ) . . .

zusammen .

Summe der Darlehen(1.) .

6,316.000
4,152.000

18,920.000

6,362.267

109.368 901.380
6,362.267 109.368

6,362.267 109.368

29,388.000
1,836.466

901.380 1,836.466

901.380 31,224.466

2.Sonstige Schulden und Verbindlichkeiten
s.) Kaufschillingsreste" ) . . . .
d) ÜbernommeneSatzposten . .

« l Einquarticrungsgelder" ) .
^ Rückstände bei den Ausgaben" )

"LZf  Sonstige Verbindlichkeiten^)
eoN

Summe der sonstigen Schulden
und Verbindlichkeiten(2.) . .

Hauptsumme der Passiva (1. u. 2.) . .

1.200 231.100

1.200  — 231.109

1.200 6,362.267 109.368
!

901.380 31,455.566
>

>) Ohne die Passiva der Armenfonds, des Kinderhospitalz in Bad Hall und des Lehrervensionsfonds.
0 Beheben in vier Teilbeträgen, u. zw. 5 Millionen 1687 zum Kurse von 98"/», 8 Millionen 1869 zu 85°/»,

7 Millionen 1871 zu 88.,°/» und 7 Millionen 1872 zu 86.,5°/», so daß der Begebungskurs durchschnittlich 86.»"/», der
Gesamterlös 21,657.588 fl. betrug. Es ist binnen 45'/» Jahren zurllckzuzahlen; letzte Verlosung am 1. Juli 1912.

2) Im Jahre 1874 zum Kurse von 95°/» begeben; Erlös 9,588.806 fl. Es ist in Silber oder Gold — nach Wahl
des Gläubigers — zu verzinsen und binnen 48 Jahren zurückzuzahlen. Letzte Verlosung am 2. Jänner 1914.

«) Unverzinsliches Prämienanlehen, 1874 zum Kurse von 92°/» begeben. Erlös 27,800.808 fl. Der Verlosungsplan
ist mit Rücksicht auf eine 5"/»ige Verzinsungund eine binnen 50 Jahren erfolgende Rückzahlung feftgestcllt. Letzte Verlosung
am 1. März 1924.

°1 Zur Erweiterung der Hochguellenleitung;  1894 wurde ein Teilbetrag von 20 Millionen Kronen zum
Kurse von 97°/» im Subskriptionswege, der Rest 1894- 1900 zu verschiedenen Kursen (91..,°<» bis 188.-°/») aus freier Hand
begeben. Der durchschnittliche Begebungskurs war daher ungefähr N .»»»/», der Gesamterlös 34,079.015 X 32 lr. Das
Anlehen wird mit 4°/» verzinst und ist in 89 Jahren zurllckzuzahlen. Letzte Verlosung am 1. März 1983.

°> Zum Baue städtischer Gaswerke  1896 genehmigt, mit 4°/» verzinslich, 1898 an die Deutschs Bank in Berlin
zum Kurse von 98°/» begeben. Rückzahlungdurch Verlosung binnen 98 Jahren.

0 Zum Bau und Betriebe städtischer Elektrizitätswerke,  mit 4°/„ verzinslich und binnen 90 Jahren zurück¬
zuzahlen, 1908 ausgenommen, indem die Länderbankdie Obligationen zum Kurse von 98°/» netto mit der Verpflichtung
übernahm, den ganzen finanziellen Dienst des Baugeschäftes zu besorgen. Letzte Ziehung am 1. Oktober 1989.

°) Dieses Jnvestitions - Anlehen  wurde zufolge Gemeinderatsbeschlusses vom 27. Dezember 1901 im
Jahre 1982 an die Deutsche Bank in Berlin und die k. k. priv. Länderbankzum Kurse von 94>/»"/» begeben. Es ist mit
4°/o zu verzinsen und in 90 Jahren durch jährliche Auslosungen zurückzuzahlen. Es dient zur Übernahme des städtischen
Straßenbahnnetzes, zum Baue der zweiten Hochquellenleitung und zu anderen Jnvestitionszwecken (vgl. Bericht über die
Gemeindeverwaltung der Stadt Wien im Jahre 1901, Seite 48).

°> Von dem mit Gemeinderatsbeschluß vom 10. Jänner 1988 beschlossenen Anlehen von 380 Millionen Kronen
ist im Jahre 1908 ein Teilbetrag von 150 Millionen Kronen zum Kurse von 95'/» und im Jahre 1910 ein Teilbetrag
von 50 Millionen Kronen zum gleichen Kurse begeben worden.

Zum Zwecke der Donauregulierung  sind vom Staate , dem Lande Niederösterreichund der Gemeinde
Wien zunächst zwei Anlehen zusammen im Nennbeträge von 30,224.380 fl. gemeinsam ausgenommen worden; das erste
mit 24,008.000 fl. wurde 1870—1874 zu einem durchschnittlichen Kurse von 98.»°/», das andere mit 6,224.300 fl. 1878—1888
durchschnittlich zu 96.»»"'» begeben. Bei dem ersteren ist nebst der 5° »igen Verzinsung alljährlich 1°/» zum Teile für die
Rückzahlung des Kapitals , zum Teile für Prämien  zu verwenden; der Zinsfuß wird daher im ganzen ungefähr auf
5.»°/» zu veranschlagensein. Dieses Anlehen ist binnen 50, das andere binnen 42 Jahren zurllckzuzahlen. Gesamtschuld
der drei Kurien Ende 1910 aus diesen beiden Anlehen: 24.596.2M X, u. zw. 19,088.800 X das ältere, 5,509.400 X das jüngere
Anlehen : die Schuld der Gemeinde ein Drittel dieser Beträge, also 8,198.733 X 83 1>. 1899 wurde ein drittes Anlehen
im Nennbeträge von 20,850.000 fl. ausgenommen, zu gg.»»"/» begeben, Erlös 20,693.625 fl. Da die Donauregulierungs-
Kommission an die Unionbank, der das Anlehen begeben worden war, aus der Begebung Ende 1910 noch eine Forderung
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Ende des Jahres 1910 nach Art und Zinsfuß.

(Prozent)

4 .773 4 .75 4 . 5 4 .1 4 .25 3 .5
Zusammen

des Jahres 1910 in Kronen

34.040.000
58,920.000
29,570.000

281,840.000
199,520.000

509.558 16,385.437

^603,890.000
1,398.455

52,945.829
154.710

1,319.998 > 4,337.171
509.558 16,385.437 1,319.998 ! 58,836.165

2,186.035
2,186.035

509.568

2.200

2.200  —

16,385.437

89.036
1.157

90.193

1,319.998 662,726.165 2,186.035

33.222

33.222

416.580
187.787

4,468.164
18,405.721
1,363.738

604.367 ! 24,227.623

6,316.000
4,152.000

18,920.000
34,040.000
58,920.000
29,570.000

281,840.000
199,520.000
633,278.000

9,597.188
52,945.829

154.710
25,748. 947
88,446.674

721,724.674

505.616
454.466

4,458.164
18,405.721
1,365.938

25,189.905

2.200 509 558 16,475.630 1,353.220 663,330.632 i2,186.035 24,227.623 746,914.579

von 21,618.540 X 96 i> hatte, so beträgt zu dieser Zeit die Schuld der drei Kurien 18,781.459 X 04 li, woran die Gemeinde
' nur mit 8Vs"/o, d. i. mit 1,398.454 X 92 k teilnimmt. Der Gesaintanteil der Gemeinde an den Donauregulierungs-

Anlehen stellte sich daher Ende 1910 auf 9,597.188 X 25 it ; dagegen Anteil der Gemeinde an den Aktiven des
Donauregulierungsfonds mit 15,685.523 X 02 k. Das Anlehen aus dem Jahre 1899 ist mit 4"/« zu verzinsen und
im Wege der Verlosung binnen 47 Jahren (vom 1. Jänner 1902 gerechnet) zurückzuzahlen. Letzte Verlosung am
2. Jänner 1948.

n > Zum Zwecke des Baues der Stadtbahn , der Wienflußregulierung , des Baues , der Erhaltung und
des Betriebes von Hauptsammelkanälen längs des Donaukauales, dann zum Zwecke der Umwandlung des
Donaukanales in einen Handels - und Winterhafen ist vom Staate , dem Lande Niederösterreich und
der Gemeinde Wien bis Ende 1898 in zwei Emissionen ein auf der Stadtbahn intabuliertes , mit 4"/, verzinsliches,
innerhalb 85 Jahren (vom 1. Jänner 1898) rückzahlbaresAnlehen im Gesamtbeträge von 188 Millionen Kronen aus¬
genommen und begebe» worden. Eine dritte Emission, u. zw. von 40,648.600 Iv, fand 1900 statt. Dieser Betrag ist auf
der Stadtbahn nicht intabuliert, dagegen sind die Besitzer der Schuldverschreibungenvon der Zahlung der Nentensteuer
nicht bloß wie die der SchuldverschreibungenI. und II. Emission bis 1. Jänner 1928, sondern dauernd befreit. Der
Gesamtschuldenstand der Kommission für Verkehrsanlagen in Wien betrug Ende 1910 nach Abrechnung der Aktiva
215,463.508 X 98 t>, wovon auf die Gemeinde der in der Tabelle verzeichnete Betrag entfiel.

» ) Das sogenannte Anglessche Anlehen wurde von den niederösterreichischen Ständen zur Bestreitung der Kriegs-
kontribution und Lieferungen für die französische Jnvasionsarmee 1809 in der Höhe von 863.182 fl. Wiener Währung
ausgenommen; die Gemeinde war hieran mit der Hälfte beteiligt. Die 3"/,sgen Obligationen wurden 1898 in 4'7»ige
niederösterreichischeLandcS-Schuldverschreibungen, rückzahlbar in 38 Jahren , umgewandelt; die Gemeinde wird durch
die Leistung des jährlichen Betrages von 10.876 X 09 ü, welcher bis dahin bloß für die Verzinsung zu entrichtenwar,
in 36 Jahren ihrer Verpflichtunggänzlich entledigt sein.

>2) Uber diese Darlehen siehe die folgende Tabelle.
» ) Aus der Erwerbung von Realitäten ec.
rö) Anläßlich der Erwerbung von Realitäten zur Zahlung übernommene, auf diesen Realitäten vor deren

Erwerbung bereits einverleibt gewesene Schulden. Eine Ausnahme macht nur ein in der Spalte „57, " verrechneter
Betrag von 231.000 II ; er ist ein Stiftungskapital (Diehlsche Schulstiftung), das auf einem städtischen Hause
sichergestellt wurde.

12) Überschüssean den Einnahmen der Gemeinde aus den Einquartierungs-Hellern. Für diese Verbindlichkeit
wurde mit G.-R.-Bl . vom 23. Dezember 1880 das Vermögen der Gemeinde an Wertpapieren als haftbar erklärt.

ii) Der Betrag setzt sich zusammen: Aus Ausgaben-Riickständen der Gemeinde, u. zw. bei den tatsächlichen Aus¬
gaben mit 14,466.153 11 07 d, bei den durchlaufendenmit 3,939.567 X 23 it.

is) Die ausgewtesenen 2200 X bilden das bis zur Demolierung des städtischen Hauses, Innere Stadt K.-Nr. 613 alt,
grundbücherlichsichcrgestellt gewesene Bedeckungskapitaleiner Leibrente und 1,363.738 II beträgt der Gebarungsabgang
des Brauhauses.
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8 . Die von den cinverleibten Vorortegemeindcn anfgenommenen , nunmehr von der
des Jahres 1910 , mit Rücksicht auf den Zinsfuß , die

Vorortegemeinde , bzw. Jahr
der Aufnahme , bzw. Gläubiger

Zins-

5 . ö0S6 °/ „ II 5 .2676 s°/°
Stand der S chulden zu

k II X b

Schlachthaus

i Gaudenzdorf . .
I Meidling , Ober - .
i ^ Unter-

t Baumgarteu .
Vitt t Hiehing.

Z Hütteldorf . -
f St . Veit , Unter-
s Rudolfsheim .
f Sechshaus . .

XV . Fünfhaus . .
r Gersthof . .

Salumnnsdors
Währing . -

l Weinhaus . .
l Döbling , Unter-

^ f Heiligenstadt -
Aspern . . .
Floridsdorf .

„ . Bezirksstraßenfonds
XXI . Groß -Jedlersdorf

Kagran . . . .
Leopoldau . . .
Stadlau , - .

zusammen unmittelbar übernommen

Jahr der
Aufnahme durch

die
Vorortegemeinden

1880
1882
1883
1886
1886
1887
1888
1889
1890
1891
1892
1893
1894
1898
1899
1900
1901
1902
1903
1903
1904
1905

konvertiert

zusammen

Bodenkredit -Anstalt.
Hypothekenbank.
N.-ö. Landes -Hypothekeuanstalt
Zentralbank deutscher Sparkassen
Oesterr . Zentral -Bodenkreditbank

Erste österreichische . . .
in Sechshaus (Wien XIV)
„ Währing (Wien XVIII)
„ Zwettl.
„ Innsbruck.

zusammen

109 .368

109 .368

109 .368

109.368

109 .368

02

02

02

02

02

901 .379 72

901 .379

109 .368 02 901 .379

901 .379

901 .379

901 .379

72

72

72

72

72
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8 . Wasserversorgung.
s) Kaiser Franz Jaskf-Koihquclie» NIlllserleitnnz.

A "" derKaiser Franz Josef - Hochquellen - Wasserleitung wurde im April 1870
begonnen , Oktober 1873 vollendet . Danach wurde der Betrieb der Kaiser Ferdinand -Wasserleitung
eingestellt . Bon den übrigen früher bestandenen Wasserleitungen wurden mehrere aufgelassen . Im
^zahre 1874 wurde mit den Abzweigungen aus der Hochquellenleitung in die Häuser begonnen.

Das Wasser der Kaiser Franz Josef -Hochqnellenleitung lieferten ursprünglich nur der Kaiser-
brunnen rm Hollentale am Fuße des Schneeberges und die Stixensteinerqnelle im Sirning-
tale am entgegengesetzten Abhange dieses Berges . Diese Quellen wurden mit Stollen unterfahren
welche das Wasser in das bei jeder Quelle erbaute Wasserschloß abgeben . Die Leitnnqskanäle
beider Quellen vereinigen sich bei Ternitz ; von dort aus gelangt das Wasser durch einen 66.200 m
langen Aquädukt in das Verteilungsreservoir am Rosenhügel bei Wien , aus welchem es sich in
dre Wasserbehälter auf der Schmelz , am Wienerberg und am Laaerberg verteilt . Durch den Aquädukt
ist die Zuleitung einer Wassermenge von 138 .000 n? täglich ermöglicht.

. Die Gesamtlänge des Aquäduktes vom Kaiserbrunnen bis zum Rosenhüqel nebst der
Zweigstrecke Strxenstein —Ternitz beträgt 95 .526 m.

Die Wasserabgabe in die Häuser (bis in das oberste Stockwerk) erfolgt durch die Haus¬
rohrleitungen ohne Einschaltung von Hausreservoirs und wird durch von der Gemeinde beigestellte
seit dem ^ ahre 1894 staatlich geeichte Wassermcsser kontrolliert , für die eine jährliche Rente von 10
bis 40 X eingehoben wird . Der normale Haushaltsbedarf wird nach der Anzahl der Hausbewohner
unter Zugrundelegung eines Bedarfes von 25 I per Kopf berechnet- Mehrbedarf ist besonders zu
vergüten . Als Entgelt für den normalen Haushaltsbedarf wird für täglich einen Hektoliter eine
Jahresgebuhr von 5 X nebst 1 X Betriebskosten eingehoben ; als Entgelt für Wasser zum außer¬
gewöhnlichen Bednrfe oder für industrielle Zwecke sind per Hektoliter und Jahr 8 X nebst 1 X Be¬
triebsspesen , für jene Menge , um welche mehr als zngeteilt verbraucht wird , 4 Heller per Hektoliter
zu bezahlen.

Im Jahre 1877 wurde ein Wasserwerk bei Pottschach an der Südbahn , in der Nähe des
Schwarzaflusses auf einem Grundstücke von ursprünglich 8, gegenwärtig 23 lm Fläche errichtet . Es
bezieht das Wasser aus sieben Tiefbrunnen . Zum Ansaugen des Wassers aus den Brunnen und zur
Leitung desselben in den Aquädukt dienen Pumpen.

In den Jahren 1887 ^bis 1897 wurden zunächst Quellen beim großen Höllentale am Fuße der
Rax unterfahren und ein Stollen vom großen Höllentale bis zum Kaiserbrunuen hergestellt , dann
dre Fortsetzung dieser Wafferlcitungsanlagen bis Naßwald durchgeführt und neben den großen Quellen,
o- der  Fuchspaßquclle (Singerin ), der Reißtalquelle und der Wasseralmquelle auch
kleinere Quellen rm Naßwalde einbezogen. Von diesen Duellen kann eine begrenzte Wassermenge von
36 400 m- täglich zum Kaiserbrunnen abgeleitet werden . Im Jahre 1896 wurde der Haupt -Wasser-
behalter am Rosenhügel vergrößert und zwei neue Behälter in Breitensee ( XIII . Bezirk ) und am
kleinen Schafberge (XVII . Bezirk ) , dann ein Wasserhebewerk in Breitensee angelegt .*)
o- ^ Das städtische Wasserwerk in Favoriten , von dessen Wasserturm aus die hochgelegenen
Teile des X. und XII . Bezirkes mit Hochquellenwasser versorgt werden , wurde 1899 vollendet . Gegen¬
wärtig beträgt der Fassungsraum der Wasserbehälter am Rosenhügel 1,205 .028 , auf der
Schmelz 368 .503, am Wienerberge 360 .460 , am Laaerberge 230 .699 , in Breitensee 288 .607 , am
Schafberge 178 .289 10, des Wasserturmes in Favoriten 10.470 Ist, insgesamt 2,642 .056 Kl.

Auf den im Jahre 1905 einbezogenen XXI . Gemeindebezirk Floridsdorf erstreckt sich die Ver-
lorgung mit Hochquellenwasser seit November 1910 . Daselbst wird Wasser aus Brunnen und Schöps-Werken verwendet.

r Ä ' Dezember 1910 betrugen die Gesamtauslagen (Bau - und Grundeinlösungskosten
ohne Abzug der Einnahmen ) der Hochquellenleitung 89,143 .652 X 26 K.

d) Kan einer zweiten Hoch«i»ellc»Iritnng.
Das Stadtbauamt hatte seit 1893 in den Quellengebieten der Traisen , Erlauf , Ybbs , Enns

und Salza Studien , Beobachtungen und Messungen angestellt . Ihr Ergebnis war die Entscheidung
für die Quellen des Salza - Gebietes am Nordabhange des Hochschwabgebirges in Obersteiermark,
und zwar : Die Siebenseequellen mit 69.000 w--, die Schreierklammquelle mit 24 .000 m-, die Seisen-
stemquelle mit 9000 m-, die Kläfferbrünne mit 28 .000 ms, die Höllbachquellen mit 27 .500 m- und die
Brunngrabenquellen mit 20.00 i i» 3 in 24 Stunden . Diese Quellen mit einer Minimal -Tagesergiebigkeit
von 177 500 m- liegen in einer Scehöhe von 600 bis 800 m. Das Wasser soll in einer rund 180 km
langen Leitung bis zu dem in einer Seehöhe von 326 m im Westen von Wien bei Mauer in Aussicht
genommenen Verteilungswerk befördert werden.
c» Schritt zur Ausführung der zweiten Hochquellenleitung war der Gemeiuderats-
Beschluß vom r>. Mai 1899 auf Ankauf des engeren Quellengebietes der Siebenseen » Diesem folgten
dann andere Grundkaufe in der Ausdehnung von zusammen 5911 um den Betrag von 2,210 .000 X.

Nicht nur die Grundstücke erworben , auf welchen die Quellen liegen, sondern auch die
Nlederschlagsgebiete der einzelnen Quellen . Außerdem wurde die Festsetzung eines ausgedehnten Schutz¬
gebietes durch die Bergbehörde bewirkt.

^ - August 1900 fand die feierliche Grundsteinlegung in Wildalpen statt . Am 2. Dezember
wurde die Wasserleitung feierlich eröffnet . (Siehe diesbezüglich den Verwaltungsbericht . , Seit

MgefnhA wurde aus dieser Wasserleitung täglich ein Wasserquantum von 60.000 m»
Bis Ende 1910 betrugen die Netto -Ansgaben für die zweite Hochquellenleitung 65,947 .538 X 56 K.
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v) Wentalwasscrlcitung.
In den Jahren 1898 und 1899 trat auch eine Nutzwasserleitung in Tätigkeit, von einer

privaten Unternehmung, der belgischen vompagnis äes Laux äs Vismis , hergestellt. Das Wasser soll
einer Reihe von Stauweihern im Niederschlagsgebietedes Wienflusses entnommen werden Bisher ist
nur ein Stauweiher an der Mündung des Wolfsgrabens bei Tullnerbach mit einem Fassungsraume
von 1,431.800 ms bis zur Höhe des verhaimten Wasserspiegels (1,948.330 m? bis zum höchsten
Hochwasserniveau) in einer Seehöhe von 286'7 m angelegt worden. Er ist flußabwärts durch einen
Erddamm mit Tegelkern von 240 m Länge und bis zu 13 m Höhe abgeschlossen. Von da gelangt
das Wasser durch einen 700 mm Rohrstrang in die Filterkammer, dann in einen Reinwasserbehälter,
aus diesem sodann in das Kompensationsreservoir in Breitensee (Wien, XIII . Bezirk) in 256-7 m
Seehöhe mit einem Fassungsraume von 14.000 m». Im Jahre 1903 wurde eine neue Filterkammer
gebaut und die bisher benützte aufgelassen, da sie sich nicht bewährt hatte.

Am 13. April 1899 beschloß der Gemeinderat eine „Vorschrift für die Abgabe von Wasser
aus der Wientalwasserleitung", aus welcher folgende Bestimmungen hervorzuheben sind: Das Wasser
aus der Wientalwasserleitung wird nur für solche Häuser oder Betriebsstätten abgegeben, in denen
durch Einleitung von Hochquellenwasser oder in anderer Weise für Trinkwasser vorgesorgt ist. Die
Austtnßöffnungen der Wientalwasserleitnng sind mit einer Tafel : „Nutzwasser, nicht trinkbar !" zu ver¬
sehen. Eine geringere Menge als täglich 5 Kl wird nicht abgegeben. Die Abzweigungen vom Haupt¬
rohre bis zum Wassermesser werden ans Kosten des Abnehmers von Gemeindeorganenausgeführt. Die
Abgabe des Wassers wird durch von der Gemeinde beigestellte Wassermesser kontrolliert, für welche eine
jährliche Vergütung (Rente) zu zahlen ist. Der Preis des Wassers, früher 24 d, beträgt seit 1. April
1903 20 K per angemeldeten Kubikmeter, ebensoviel für den Mehrverbrauch.

Mit Gemeinderatsbeschlnßvom 5. September 1905 wurde jedoch dieses Vertragsverhältnis
gelöst und Hochquellenwasser in das Wientalreservoir eingeleitet. Erst mit Gemeinderatsbeschlnßvom
0. Juli 1906 wurde ein neues Übereinkommen mit der OompL̂ nis äes Lsux äs Visnns geschlossen.
Nach diesem neuen Vertrage zahlt die Gemeinde 11 Heller per Kubikmeter, die Gesellschaft ist nicht
zur Abgabe einer bestimmten Menge verpflichtet, dagegen die Gemeinde zur Abnahme von mindestens
10.000 m» per Tag ohne Verpflichtung der ausschließlichenVerwendung von Wientalwasser für
industrielle oder öffentliche Zwecke.

Bis Ende 1910 betrugen die Netto-Auslagen der Gemeinde Wien für die Erweiterung der
Wientalwasserleitnng 1,291.464 K 80 K.

1. Die in den Aquädukt der Kaiser Franz Joscf -Hochqucllciiwasscrlcitung geförderte
Wasscrmcnge in den Jahren 1906 —1910.

Jahr , bzw. Monat

Aus dem
Kaiserbrnnnen!

und der
Stixensteiner-

Quelle

Mittels Zu¬
leitung ans
den oberen
Quellen i)

Mittels des
Pottschacher

und
Matzendorfer
Schöpfwerkes
(Tiefbrunnens

Zusammen

in den Aquädukt geförderte Wassermenge in Kubikmetern

8
^ ^ 051

1906
1907
1908
1909
1910

Jänner
Februar
März.
April.
Mai .
Juni.
Juli .
August
September
Oktober.
November
Dezember

29 573.728
23,751.831
16,944.369
23,140.249

2)28,125.678
1,004.619
1,122.416
1,800.812
2,859.304
4,026.040
3,526.123
3,406.733
2,506.854
3,044.198
2,039.140
1,272.390
1,517.049

9,524.113
10,976.301
14,041.597
11,864.033
11,169.871
1.140.400
1,035.200
1.128.400

856.301
220.072
655.070
936.245

1.128.400
910.000

1.138.400
1.092.000

929.383

1,627.607
5,057.489
7,145.783
5,112.383
3,677.024

816.856
749.005
218.933

74.368

363.860
29.264

661.970
762.779 »

40,725.449
39,785.622
38,131.750
40,116.666
42,972.673
2,961.874
2,906.621
3,148.145
3,715.605
4,246.112
4,255.561
4,342.978
3,999.104
3,983.462
3,839.610
3,127.169
2.446 432

273
293
340
320
321
31
28
31
26

8
22
29
31
25
31
30
29

109
245
306
227
140
31
28
14

12
1

23
29

^ ^ im großen Höllentale, der Skngerin und der Wasseralm. — 2z Die größte Tageslrgiebigkeit des
Jahres (am 16. Juni ) war 153.288 die kleinste (am 1. Februar) 22.191 rn>. In den einzelnen Monaten war die

»roßte 1
kleinste 1 Tages -Ergiebigkeit

größte
kleinste Tages -Ergiebigkeit

Jänner
41.511
24.363
Juli

151.659
92.505

Februar
66.192
22.191
August
104.745
58.335

März
79.338
41.823
September

148.183
82.230

April
145.122
54.989

Oktober
102.495
47.458

Mai
152.305

97.336
November

52.022
37.180

Juni
153.288
23.417

Dezember
87.183
35.678
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2 . Rohrsträngc der Kaiser Franz Josef -Hochqucllcilwasserleitungund der Wiental¬
wasserleitung am Ende der Jahre 1906 —1910.

Wasserleitung*) bzw. Lage
der Rohrstränge

1906 ^ 1907 ^ 1908 ^ 1909 ^ 1910
Länge der Rohrstränge )̂ in Metern

Kaiser Franz Josef-Hochquellenwasserleit
Davon lagen:

Außerhalb des Gemeindegebietes
im Zentralfriedhofe . . .
in Gartenanlagen . . -
auf dem Zentralviehmarkte

Wientalwasserleitung2) . . ,
Davon in Gartenanlagen.

923.669 939.126 ! 958.036 973.324 996.992

1.473
34.800

9.865
8.777

154.728
11.148

1473 > 1.473
84.800 I 35.870
11.360 I 12.134

8.857 I 9.002
158.904 161.824
13.168 13.742

1.473
35.870
12.143

9.002
163.601
13.742

1.473
35.870
12.531
9.002

164.323
13.742

-) Außer den beiden in dieser Tabelle behandelten Wasserleitungen bestehen in Wien noch Rohrstränge : a) der
ehemaligen Kaiser Ferdinand -Wasserleitung , insofern - sie noch mit Holzzwickeln gedichtet sind, von welchen am Ende
des Jahres 1910 noch 4151m in den Betrieb der Hochguellenleitung einbezogen waren ; b) der älteren , nicht aus
der Hochguellenwasserleitung gespeisten Wasserleitungen , von welchen gegenwärtig nur mehr fünf , nämlich di-
Kärolysche, die Hundsturmer Bräuhaus -Wasserleitung , die Laurenzer - und die Schwarzenberg-Leitung , sowie die
herzoglich Albertinische Wasserleitung , einschließlich der Lehkam-Quelle , im Betriebe sind; aus der letzteren wird
Wasser an einig- Objekte im XIII . Bezirke abgegeben, während die Laurenzer - und die Schwarzenberg -Leitung nur
mehr zur Kanalbespülung verwendet werden ; e) der von den ehemaligen Vorortegemeinden übernommenen Leitungen,
u. zw. der Ottakringer Hofwasserleitung , der Tiergarten -Wasserleitung (Prinz Eugen -Leitung) in Ober -St . Veit , der
Leitungen in Pötzl-insdorf , SalmannSdorf und Neustift a. W., der Dornbacher Friedhof -Wasserleitung ; >>) der
Sieveringer Nutzwasserleitung . — 0 Im Gemeindegebiete . — 0  Davon hatten Ende 1910 im Durchmesser:

26 mm
55
80

105
130
160
185
210
235
265
315

Hochquellen¬
leitung
11.859
43.757

502.321
159.049
58.403
62.416
26.842
22.220
11.850
11.390
11.553

Wiental¬
leitung

449
21.903

6.302
23.580
26.151
8.949
8.363
6.951
3.050
8.889

12.721

370 mm
395 „
420 „
475 „
525 „
630 „
660 „
685 „
790 „
870 „
950 „

§ochquellen-
leitung
14.441

6.388
4.727
3.263

12.552
9.228
2.209
5.172
2.844

10.258
14.335

Wiental¬
leitung

521
8.026
2.304
1.415
4.561
6.414

80 mm
100  „
150 „
200  ^
250 „
300 „
500 „
600 „
700 „

Wiental¬
leitung
3.860
1.016

960
1.570

3
8
3

4.704
1.643

3. In Hausleitungcn eingeschaltete WassermesserH am Ende des Jahres 1910.

System

Durchmesser in Millimetern

10 13 25 40 50 80

Wassermesser

Zu-
100 ^ sammen

a) Hochquellen-Wasserleitung

Leovolder geeicht
Faller
Spanner
Siemens
Schinzel
Meinecke
Germutz
Stern.
Bernhardt
Empire

zusammen

216

216

11.644
1.973
2.116
1.167
8.869

114
1.779

136
4.872

684
33.353

278

89
9

1065

7
1448

55

55

95

11

46

22

1
2

17

152 I 42

12.313
1.973
2.204
1.176
9.947

116
1.842

136
4.872

691
85.270-

b) Wiental-Wasserleitung

Schinzel 1900
Leopolder .
Bernhardt .
Empire . .
Germutz . .
Meinecke. .

zusammen

117

9

5
131

64

64 9

1
53

64

1
17

26 11

121
83
69
9
8
5

295

-) Die Wassermesser sind Eigentum der Gemeinde mit Ausnahme von 5490 verkauften, jedoch noch in die
Hausleitungen eingebauten Wassermessern. Von den Wasserabnehmern wird für die Benützung eine jährliche Rente
gezahlt, und zwar für Wasscrmessermit dem Durchmesser von : 10 mm und 13 mm 10 X, 25 mm 20 X, 40 mm 80 X,
50 mm 40 X, 80 mm 60 X, 105 mm 80 X.
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4 . Einführung der Kaiser Franz Josef -Hochguellenleitung und der Wicntalwasserleitung
in die Häuser in den Jahren ISO « —1910 . )

Jahr,
bzw. Gemeindebezirk

Im Laufe
des Jahres
wurde die

Hoch-
quellen-

leitung ein¬
geführt in

Im Laufe
des Jahres

wurden
ab¬

getragen 2) >

Am Ende des Jahres
waren mit

Hochquellenwasser

versehen noch nicht
versehen

Davon
waren

im
Ban 2)

Häuser

Mit Wasser
der Wien¬
talwasser¬

leitung
versorgte

1906
1907
1908
1909
1910

I
II

III
IV

V
VI

VII
VIII

IX
X

XI
XII

XIII
XIV

XV
XVI

XVII
XVIII

XIX
XX

XXI

(Innere Stadt)
(Leopoldstadt)
(Landstraße)
(Wieden ) .
(Margareten)
(Mariahilf)
(Neubau ) .
(Josefstadt)
(Alsergrund)
(Favoriten)
(Simmering)
(Meidling)
(Hietzing) .
(Rudolfsheim)
(Fünfhaus)
(Ottakring)
(Hernals ) .
(Währing)
(Döbling ) .
(Brigittenau)
(Floridsdorf)

765
742
528
564
741

13
45
51
16
26
13
13
25
25
28
27
60

161
10
3

38
17
26
75
37
32

146
156
109
114
228

28
16
22
11
11
12
15
23
20

1

17
6
6
8
3

11
7
1

31.302
31.889
32.201
32.649
33.164

1.340
2.188
2.334
1.194
1.563
1.189
1.260

947
1.561
2.019

653
1.880
3.303
1.271

653
2.573
1.949
2.339
1.827
1.089

32

7461
7194
7206
7312
7117

32
133
192

5
10

62

68
267

1001
452
504

2

209
207
329
507
247

2890

404
249
259
276
431

16
44
74
18
10
16
10
18
16
13
7

16
58

2

12
4

19
22
38
18

312
321
323
334
287

10

3
3

13
20
11
7

12
23

33
77
20
11
16
18
10

*) Die Gesamtzahl der Häuser siehe auf Seite 15 . — Mit Hochquellenleitung versehene Häuser . —
») Nicht mit normalem Hochquellenwasserbezuge versehene , wenn auch teilweise mit Bauwasser dotierte Häuser.

5 . Wasserabgabc aus der Wicntalwasserleitung und Bespritzungsflächc nach dem Stande
am Ende der Jahre 1900 —1810.

Wasserabgabe aus der Wicntalwasserleitung

Jahr zur Bewässerung von
Gartenanlagen

Fläche in? bl täglich

zur Straßenbespritzungi)

Fläche m2 Iil täglich

1906
1907
1908
1909
1910

642.561
691.175
736.117
760.026
582.447

24.289
25.648
26.972

2) 27.806
20.404

832.885
1,234.092
1,236.642

774.799
709.282

19.430
31.630
31.676
22.427
20.404

0 Die Abnahme der Zahlen im Jahre 1800 erklärt sich dadurch , daß die Bespritzung der Straßen infolge
des aufgelöst gewesenen Vertragsverhältnisses mit der Oomp . äe8 Lanx äe Vienne erst am 31 . Juli 1906 und nur
in beschränktem Matze aus der Wicntalwasserleitung ausgenommen wurde . — ?) Davon entfielen auf den Bezirk I 8269,
IV 1478 . V 555 , VI 724 , VII 550 , VIII 580, IX 754 , X 160 , XII 1881 , XIII 3124 , XIV 333 , XV 748, XVI 455,
XVII 621 , XVIII 142 Irl.
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6. AnS der Kaiser Franz Josef -Hochquctlenleitung und der Wientalwafferleitnng
gespeiste Auslanfbrnnncn, Bassins, Hydranten, dann mit Wasserspülung versehene

öffentliche Pissoirs und Rinnsale in den Jahren 1906 —1910.
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7 . Aus anderen Wasserleitungeni) gespeiste Auslaufbrunncn und Bassins im JahreI91 » .

Bezirk Standort der Brunnen Name der Wasserleitung Zahl der
Brunnen

IV
V

XIII
XVI

XVIII

Mayerhofgasse
Margaretenplatz

Hentschel- und Ghelengasse
Arneth- und Seitenberggasse

Khevenhüller-, Julien- und Pötzlems-
dorferstraße

Pötzleinsdorf
Neusttft am Walde

Salmannsdorf
Salmannsdorf

KLroly-Leitung. . .
Siebenbrunner Hof-Wasserleitung
Prinz Eugen-Wasserleitung . ,
Ottakringer Hof-Wasserleitung.
Pötzleinsdorfer Wasserleitung
Mosenthal-Wasserleitung . . .
Neustifter Wasserleitung . . .
Michaelerberg-Wasserleitung. .
Zierleiten-Wasserleitung. . . .

zusammen . 13

>) Siehe die vorige Tabelle . Von den dort angegebenen kommunalen Hydranten wurden 1 aus der
Alberttmschen Wasserleitung , je 1 aus der Ottakringer Hof-, aus der Pötzleinsdorfer , Neubergen- und 3 au » der
Sieveringer Nutzwasserleitung gespeist.

Aus der herzoglich Albertinischen Wasserleitung wurden 1910 im XIII . Gemeindebezirke
(Baumgarten und Hütteldorf ) an Private im Winter 2034 bl , im Sommer 2105 bl täglich zum Preise
von 6 X, 8 X oder 9 X 20 k per bl und Jahr abgegeben.

8 . Der aiigcmcldete tägliche Wasserbedarf aus der Kaiser Franz Joses-Hochguellcn-
wasscrleitnng ausserhalb des Geineindegebietcö in dcu Jahren >910 ?)

<W. ^ Wintermonatc, S . ^ Sommermonate.) ^

Aus der Hochquelleuwasserleituug wurden abgegeben

Jahr , bzw.
Gemeinde

unentgeltlich

W. S.

gegen Bezahlung s)
von 6 X

W. ^ S.
von 11 X

W. S . ! W

zusammen

S?

Hektoliter täglich

zur Versorgung von

r- -S

UZ
1906
1907
1908
1909
1910

Albern. .
Fischau .
Liesing
Mödling .
Neunkirchen
Stixenstein
Weikersdorf
Wollersdorf

I 7066
7071
7071
7071
7071

5

.s)5660
1245

7761,1 114
7991 >1 114
7991 I 114
7991
7991

t ) 350

8)5660
1245

S) 161 j») 736

114
114

114

227
227
227
227
227

227

928
708
708
708
708

32
1°) 8

300

— >1322
46

939 8108 8927
1036 I 7893 !9254
1036 ^ 7893 9254
1036 j 7893 , 9254
1036 j 78931 9254

350
85

° ) 8
300

>1597
46

32
122
300

5660

85
235
300

6660
1245 >1245

4831 1333
46 > 46

2
2
2
2
2

1

H 1
°) 1

») 2
") 1

46
46
46
46
46

°) 1

45

' ) Der normale Bedarf kann hier nicht von dem außergewöhnlichen Bedarfe und dem Bedarfe für industrielle
Zwecke geschieden werden ; vgl . die folgende 9. Tabelle . — -) Als Wintermouate sind Oktober bis März , als Sommer¬
monate April bis Sepiember geiechnet. — ») Per kl und Jahr . — )̂ Rechnungsmäßiger Wert 2 X per KI und

Städtische Baumschule . Nebst 18 Spritzhydranten . — «) K. k. Bezirksgericht. — ?>K. u. k. technische
Â " ä?EEademie . — 8) Rechnungsmäßiger Wert 5 X per kl und Jahr . — ») Schloß Weilburg des Erzherzogs
Friedrich und Villa des Erzherzogs Eugen im Helenentale . — iv) Wasserabgabe an die Gemeinde . — K. u . k.
Artillerie -Zeugsetablissement.

Kortfehung der Anmerkungen zur 6. Taöelle auf Seite 188.
2) Die kommunalen , in den Straßen befindlichen Hydranten für Feuerlöschzwecke (Übergrund -Hydranten mit Ständern)
und auch für die Straßenbespritzung mittels Faßwagen bestimmt. — 3) Auf Kosten der Parteien innerhalb der
Gebäude ausgestellt und mit Umgehung der Wassermesser gespeist. Von den städtischen Organen plombiert , dürfen
sie nur ber Feuersgefahr in Betrieb gesetzt werden . Es ist eine jährliche Gebühr von 10 X für einen und von 2 X
für zeden weiteren in demselben Gebäude befindlichen Hydranten zu entrichten. — *) Die zur Bespritzung der
Gartenanlagen bestimmten (Untergrund -) Hydranten dienen auch zur Bespritzung der Straßen mittels Schlauch¬
trommelwagen und für Feuerlöschzwecke. Außerdem bestanden noch 6 Sprengventile mit 25 mm Durchmesser in
Gartenanlagen . Von den Hydranten der Hochquellenleitung dienten 46, von denen der Wientalwasserleitung
3 zur Bespritzung privarer Anlagen . — )̂ Sprenghähne ; diese Hydranten werden auf Kosten der Parteien in den
Trottoirs versenkt, aufgestellt und sind mit den Wassermessern verbunden ; da sie auf städtischem Grunde sich be¬
finden , ist für jeden ein Anerkennungszins von 2 X jährlich zu entrichten. — «) Ende 1910 bestanden außerdem 153
aus der Hochquellenleitung und 32 aus der Wienralwosserleitung gespeiste Kanalspülkammern . — ?) Davon 45 in
Neunkirchen, 1 in der Baumschule in Albern.
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S . Täglicher Wasserbedarf ( angemcldeter Bedarf und Mehrverbrauch ) ans der Kaiser
Franz Josef -Hochguellenwasserleitung in den Jahren 1906 —1910.

s) Im allgemeinen.

Jahr

Haushaltzwecke

« 2

Bespritzung von

-L - s

G W N 8- §

Ä T

Bedarf in Hektoliter täglich
Wintermonate (Oktober bis März)

1906
1907
1908
1909
1910

567 .079
582 .598
598 .141

190 .104
205 .700
221 .889

608 .699 >207 .480
620 .2821 219 .870

83.753
86.424!
88 .7101
95.2661

100 .6751

77.986
69.488
68.585
64.864
63 .012

200
200
200
200

29
58
58
58
58

1696 1042 >52.582
3392jl042 >57 .366
3392il042j41 .438
3392104Ä53 .405
3392 >1042,76 .S61

974 .271
1,006 .268
1,023 .458
1,034 .406
1,079 .042

1906
1907
1908
1909
1910

Sommermonate (April bis September)

567 .891 199 .195 , 86.059
588 .139 , 215 .8571 89.239
598 .687^ 248 .3011 92.232
608 .707 >230 .695 > 97 .346
620 .239 !229 .947 102.655

98.221 ! 115 .513
89.14lj 117 .352
78 .4151 120 .097
75 .141 >129 .289
84 .346 158 .802

19.195
21 .386
22 .781
24 .798
36.740

1109
881

1306
1306
1306

653511166
653511166
653511166
653511166
6535 >1166

56.712
71.723
75.071
62.911
79 .796

1,151 .596
1,196 .419
1,244 .591
1,237 .894
1,321 .532

b) Der Dedarl für Kanshalt und indnkriellc Zwecke im Jahre 1910 »ach Kcmeindebesirkcn.

Winter (Oktober bis März)
Haushaltzwecke

Gemeinde¬
bezirk

8 L
iw Z

'Z'

Sommer (April bis September)
Haushaltzwecke

LA

Bedarf in Hektolitern täglich
29.128
51.169
50.011
24.061
82 .415
22568
26.443
18.187
41.975
45.956
11.034
31 .090
37 .716
28 .621
13.758
52.929
32 .034
29.324
15.722
26.091

43 .360
16.980!
27 .614
18 .764>

6 001
11.200
10 .998

9.841
28 .444

2.540>
4.260
2.130
6.720
2 .424
3.221
1.872
1.430
5.896
5.136
1.744
8.295

13.140
7.430
6.511
3.480
4.512
7.702
7.520
2.190
5 320
7.832
3 .040
3.910
4.240
3.314
2.415
6.416
3.570
2.413
2.507
2.630

583

8.995
6.613
7.962
5.397
2.954
4.465
4.115
2.259
6535
4.024

863
2.013
3.667
1.193

660
1.492
2.355
2.473
2 246
1.460
4 820

94.623
82 .192>
92.098!
51 .702
45.882
45 .935
49 .076
32 .477
77 .274
60.352
19.197
39 .143
52.343
35 .552
20 .054
62 .709
39 .389
40 .106
25.611
31 .925
13 .698

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

I-XX °)
zusammen

>) Gartenanlagen , Alleen und Baumpflanzungen . — 0 Schönbrunn , Hetzendorf, Weilburg und Stirenftein (für
Haushaltungszwecke ) . — 0 Ohne Unterscheidung des Zweckes; siehe die 8. Tabelle . — 0 Fischau , Liesing, Mödling,
Weikersdorf und Wölkersdorf , u . zw. für HauShaltungS - und gemischte Zwecke. In der 8. Tabelle sind Angaben
über Ort , Preis re. dieses Wasserbedarfes enthalten . — °) Der Mehrverbrauch ist der Verbrauch Uber die ange,neideten
Mengen . — °> Hier ist der außergewöhnliche Bedarf der Hof- und niilitärärarischen Objekte, der industrielle Bedarf
der städtischen Straßenbahnen und der Mehrverbrauch der militärischen und hofärarischen Gebäude , der städtischen
Straßenbahnen und der Bsetzschen Bedürfnisanstalten ausgewiesen.

620 .232 >213 .870 !100 .675 >76.561 >>1,011 .338 620 239 ! 229 .947 >102 .655 >79.796

29 .128
51.176
50.011
24.061
32.415
22 .568
26.443
18 .187
41.975
45.956
11.034
31 .090
37 .716
28.621
13.758
62.929
32.034
29.324
15.722
26.091!

42.627!
18 .483
30.488
19-636

6.403
11.001
11.217

9.834
23 .197

3 .420
3.155
2.483
8.305
2.567
3.236
2.013
1.822
6.788
7.291
2.039

18.942

13.346
7.808
6.216
8.500
4.616
7.512
7.695
2.232
5.372
8.082
3.167
4.047
4.548
3.446
2.568
6.465
3.595
2.491
2 .741
2.625>

583

8.565
7.164
6.744
4.790
3.045
3466
4.407
2.321
6253
3.892
1.214
1.943
4.919
2.226

977
2.275
4.987
2.749
3.105
1.841
2.913

93.666
84 .631
93 .459
51.987
46 .479
44 .547
49 .762
32 .574
76 .797
61 .350
18 .570
39.563
55 488
36 .860
20 .539
63.682
42.438
41.352
28.859
32.596
17.438

1,032 .637
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II . Einnahmen und Ausgaben der Wasserleitungen in den Jahren IS08 —1UI0.

Einnahmen und Ausgaben
1908 1909

b

1910
X ! n

I. Kaiser Franz
Josef-

Hochquellen¬
leitung

Albertinische
Wasserleitung

Wiental-
Wasserleitung

Sonstige
Wasser¬

leitungen rc. °)

X. Einnahmen.
1. Ordentliche Einnahmen.

Tatsächliche Wassergebühren
DurchgeführteWasserwerte i)
Vergütung der Auslagen für die

Einleitung in die Häuser )̂
Sonstige Einnahmen )̂ . .

zusammen . .
II. Kaiser Franz Josef-Hochquellenleitung . . .

Tatsächliche Wassergebühren
Durchgeführte Zinswerte
Sonstige (Annahmen . . .

zusammen . .
Wassergebühren und durchge-

fllhrte Wasserwerte .
Vergütung der Auslagen für die

Einleitung in die Häuser )̂
Sonstige Einnahmen . . .

zusammen . .
Tatsächliche Wasscrgebühreu
Durchgeführte Wasserwerte .

zusammen
Summe der ordentlichen Einnahmen

2. AußerordentlicheEinnahmen.
I. Hochquellenleitung°) . . . . . . . .

II. Hochquellenleitung.
Wiental -Wasscrleitungb) . .

Summe der außerordentlichen Einnahmen?)
Hauptsumme der Einnahmen
IZ. Ausgaben.

1. Ordentliche Ausgaben.
I. Kaiser Franz t Erhaltung und Betrieb . .

Josef- I Durchgeführter Wasserwert b)
Hochqnellen- 1 Zuleitung in die Häuser

leitnng ^ zusammen . .
II. Kaiser Franz Josef-Hochquellenleitung . . .
AlbertinischeWasserleitung.

Vergütung für den Wasserbezug
Wiental- I Erhaltungs -u.Betriebsauslagen

Einleitung in die Hauser . .
zusammen . .

Sonstige Wasserleitungen re.5) .
Summe der ordentlichenAusgaben .

2. AußerordentlicheAusgaben.
Fertigstellungu.Erweiterungd.I.Hochquellenleitung
Bau der II. Hochquellenleitung.
Bau und Ausgestaltung der Wientalleitung . .

Summe der außerordentlichenAusgaben .
Hauptsumme der Ausgaben .

Wasserleitung

6,733.628 62
560.825 39

189.337 0̂7
13S.180I 37

6,746.770
576.190

215.349 58
127.342!25

7,102.207
642.622

231.633
182.276

7,618.971 45 7,665.652!85
31.089!22 » 22.597>95
10.512 03 > 11.56(128

1.830 31 200
12.342 34

714.714^98

8.049>43
513!79

^728.278
120

62.731

11.766 28

716.107

10.755
384

8,158.740!18
24.772j 58
11.419. 77
1.632 44

13.052

749.732

5.611
75

62.851
8,448.532

156.675
3,743.259

266
3,900.201

12,348.734

1,252.860
140.992
202.828

1,596.681
37.034

9.512
644.100
37.451

6.337

20 «! 727.247j26j
— s 120!—
14 » 48.968!11 I

49.088 II
8,476.352

108.222
132.958
16.690

- 25H870
8,734.223

1,187.744
137.209
187.042

734.436!71
50.091 18

1,511.996
23.804
3.449

442.875
31.228
6.280

-479 .884
34.724

45

755.419
120

3217
3.337

8,955.321

133.789
306.758

4.282
444.830

9,400.151

1,244.204
132.209
219.215

1,620.629
33.485
4.484

473.588
29.265
4.568

92

52

507.423!05
2.174!gg

2,281.209!10 2,053.860

522.11^ 51 1,242.106 59 >! 3,186.883!89
15,418.278!71 22,306.315 85 >>13,798.274!34

311153 M 24.489 93»  33 .687!03
15,971.747!31 23,572.912!37 !>17,018.745!26
18,252.956 41 25,626.772 93 19,166.941 89

56 ! 2,148.19th 63

i) Darunter für das zu öffentlichen Zwecken abgegebene Wasser im Jahre 1908: 416.159 L 39 ff,
1909: 435.795 K 44 ff. 1910: 502.060 X 19 ff. Der Rest entfällt größtenteils auf das seinerzeit durch Kapitalserlag
aus der Kaiser Ferdinand-Wasserleitung erworbene und nunmehr aus der Hochquellenleitung abgegebene Wasser;
er erscheint auch unter den Ausgaben. — 2) Bei der Hochquellenleitung auch für Reparaturen an den Abzweigs¬
leitungen. Diesen Einnahmen stehen entsprechende Ausgabsbeträge gegenüber. — 2) Miet - und Pachtzinse, Gebühren
für die ämtlichen Prüfungen aus Anlaß von Wasserleilungsarbeiten in Gebäuden, Einnahmen aus den Wäldern
zum Schutze der Hochquellenleitungu. s. w. — Meist Miet- und Pachtzinse und Einnahmen aus dem Forst¬
wesen. — *) Diese Wasserleitungen sind in der 1. Anmerkung auf Seite 180 und in der oberen Tabelle auf Seite 183
angeführt ; hier ist auch das Schöpfwerk beim städtischen Lagerhause einbezogen. — Erlös für verkaufte Rohre,
Maschinenbestandteile, Baumaterialien und Gründe, dann verschiedene Rückvergütungen. — ?) Ohne die aus dem
Jnvestitions -Anlehen entnommenenBeträge, und zwar 1903 für die 1. Hochquellenleitung 656.763 X 10 ff, für die
II. Hochquellenleitung15,497.336 X 28 ff, für die Wiental-Wasserleitung 31.067 L 20 ff, 1909 für die I. Hochquellen¬
leitung 850.293 K 77 ff, für die II. Hochquellenleitung 18,992.917 L 80 ff, für die Wientalwasserleitung 10.537 L
93 ff, 1910 für die I. Hochquellenleilung 3,084.467 K 61 ff, für die II. Hochquellenleitung 13,896.212 X 16 ff, für
die Wientalwasserleitung 31.709 X 03 ff. Vgl . die 7. Anmerkung zur oberen Tabelle auf Seite 155. — b) Wert des
seinerzeit aus der Kaiser Ferdinand-Wasserleitung erworbenen Wassers. Vgl . die 1. Anmerkung.
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0. Beleuchtung.
Die Beleuchtung der öffentlichen Verkehrswege mit Leuchtgas aus Mineralkohle wurde bis

31 . Oktober 1899 von der Imperial - Ooutineutal - das - Xssoeiatio -I und der Österreichischen Gas¬
beleuchtungs -Aktiengesellschaft zu dem vertragsmäßigen Preise von 14 Hellern per Kubikmeter besorgt,
während der Preis für die Privatbeleuchtung ebenfalls vertragsmäßig 19 Heller Per Kubik¬
meter betrug.

Mit der erstgenannten Gesellschaft , deren Vertrag am 31 . Oktober 1899 endete, wurde von
der Gemeinde am 29. April 1899 ein neues Übereinkommen abgeschlossen, wonach diese vom I . No¬
vember 1899 bis 31 . Dezember 1911 die Lieferung des Leuchtgases in den Bezirken XII —XIX , jedoch
unbeschadet der der Österreichischen Gasbeleuchtungs -Aktiengesellschaft in den Bezirken XII , XIX und
XV vertragsmäßig zustehenden Rechte unter der Bedingung übernimmt , daß die mit den ehemaligen
Vorortegemeinden abgeschlossenen Beleuchtungsverträge als erloschen erklärt werden , die öffentliche
Beleuchtung mit Gasglühlicht bewirkt und nach Ablauf dieses Übereinkommens von der Gemeinde
das Rohrnetz samt den Abzweigungsleitungen , die Kandelaber , Wandstützen , Laternen und Gas¬
messer im Vertragsgebiete abgelöst werden.

Für den im Jahre 1905 einverleibten XXI . Bezirk erfolgt die Beleuchtung teilweise von der
Impsrial -Ooatiiisntal -das -Xssooiation und zwar in den ehemaligen Gemeinden Floridsdorf , Kagran
und Leopoldau gemäß dem Vertrage vom 29. April 1899 bis 31 . Dezember 1911 , in Groß -Jedlers-
dorf vom 21 . November 1881 bis 21. November 1911 . Nach dem Übereinkommen vom 30 . Juni 1910
hat die genannte Gesellschaft im Vergleichswege anerkannt , daß die öffentliche Beleuchtung und die
sonstige Abgabe von Gas in den ehemaligen Gemeindegebieten von Floridsdorf , Kagran und Leopoldau
nur bis 31. Dezember 1911 zu erfolgen hat . Jedoch wird ihr seitens der Gemeinde bewilligt , in
diesen ehemaligen Gemeiudegebieten die Anzünde - und Auslöschzeiten der öffentlichen Laternen nach
den früher bestandenen Verträgen dieser Gebietsteile einzuhalten.

Auch mit der Österreichischen Gasbeleuchtungs -Aktiengesellschaft wurde wegen Einführung des
Gasglühlichtes für die Beleuchtung in den Bezirken X (Jnzersdorf ), XII , XIV , XV am 11. Sep¬
tember 1899 ein Nachtrags -Übereinkommen abgeschlossen. Zur Versorgung der Bezirke I —XI und XX
mir Leuchtgas hat die Gemeinde ein Gaswerk erbaut , das am 1. November 1899 in Betrieb gesetzt
wurde . Es bestehen daher im Wiener Gemeindegebiete seit 1. November 1899 drei Beleuchtungs¬
gebiete:

a) das Gebiet der städtischen Gasanstalt , umfassend die Bezirke I—XI und XX mit Ausnahme
des im X . Bezirke gelegenen Teiles der ehemaligen Gemeinde Jnzersdorf , dann die ehemaligen
Gemeinden Stadlau , Hirschstetten und Aspern des XXI . Bezirkes;

b) das Gebiet der Iinp6riaI - Oontii >snta1 - 6ia8 -Lssooiution , umfassend die Bezirke XII —XIX
(mit Ausnahme des Gebietes der Österreichischen Gasbeleuchtungs -Aktiengesellschaft), dann die
ehemaligen Gemeinden Floridsdorf , Groß -Jedlersdorf , Kagran und Leopoldau des XXI . Bezirkes;

e) das Gebiet der Österreichischen Gasbeleuchtungs -Aktiengesellschaft , umfassend den im X. Bezirke
gelegenen Teil der ehemaligen Gemeinde Jnzersdorf und die Bezirke XII —XVI mit Aus¬
nahme jener Teile , die in das Gebiet der Iiaperial -6oiitinsntLl -da8 -X.88ovi->.tion fallen.
Im Beleuchtungsgebiete a) besorgt die Firma „Gemeinde Wien — städtische Gaswerke"

die Beleuchtung der öffentlichen Verkehrswege mit Leuchtgas samt Beistellung der Kandelaber , Wand-
stützeu, Laternen , Beleuchtungskörper , der Bedienung , Instandhaltung und Aufsicht unentgeltlich . Für
das Leuchtgas , welches an die Gemeinde Wien für nicht öffentliche Zwecke, d. i . für die Beleuchtung
der städtischen Häuser , für den Betrieb von Motoren ec. abgegeben wird , hat die Gemeinde dieser
Firma die alljährlich auf Grund der Bilanz festzusetzenden Selbstkosten (derzeit 12 Heller per Kubik¬
meter) zu vergüten . An Private  wurde das Gas bis 31 . Juli 1907 zum Preise von 19 Hellern
per Kubikmeter für Beleuchtungszwecke und 14 Hellern  für Heiz- und Kraftzwecke, seit 1. August
1907 zum einheitlichen Preise von 17 Hellern abgegeben.

Zur Ermittlung des Gasverbrauches für andere Zwecke, als jene der öffentlichen Beleuchtung,
stellt die Firma „Gemeinde Wien — städtische Gaswerke " amtlich geeichte Gasmesser (Gasuhren)
bei, für deren Lieferung und Instandhaltung eine Vergütung nach der festgesetzten Gasmesserrenten-
Tabelle zu leisten ist. Die Verbindung der Hausleitungen für Beleuchtungszwecke mit den Haupt¬
gasröhren , einschließlich der Aufstellung des Gasmessers , wird auf Rechnung des Gasabnehmers
von der Firma ausgeführt.

Die Erzeugung des Leuchtgases erfolgt im städtischen Gaswerke im XI . Bezirke Simmering.



IX . (Ökonomische Verhältnisse der Gemeinde . — 6 . Beleuchtung . 193

Nähere Angaben über die städtischen Gaswerke sind in den folgenden Tabellen 6 und 7 und im
Abschnitte XXX L des Berichtes über die Gemeindeverwaltung der Stadt Wien enthalten.

Im Beleuchtungsgebiete d) besorgt die Iinpsrig .I - 6oiitiiisntul - t1a8 -Xssovis .tion die
Beleuchtung unter nachstehenden Bedingungen:

Die Gesellschaft hat die Verpflichtung , die öffentliche Straßenbeleuchtung (die Beleuchtung der
Plätze , Straßen , Gassen, Brücken, Durchgänge , Gartenanlagen , öffentlichen Pissoirs rc.) mit der von der
Gemeinde bestimmten Gasflammenzahl zu besorgen und alle dazu erforderlichen Anlagen herzustellen.

Während der Dauer der Verträge ist es der Gesellschaft gestattet , die Gasleitungsröhren in
allen jenen Straßen und Plätzen auf ihre Kosten zu legen, wo die Straßenbeleuchtung mittels
Gas bewilligt wird ; die Gemeinde verpflichtete sich, keiner anderen Gasunternehmung die Legung von
Gasröhren in den Straßen und Plätzen Wiens zu gestatten , noch auch solche Gasröhren selbst zu
legen . Erst während der letzten 6 Vertragsjahre kann die Gemeinde sowohl selbst Gasröhren in den Straßen
und Gassen Wiens legen , als anderen die Legung von Gasröhren gestatten , jedoch ohne Gasabgabe.

Vom Beginne der öffentlichen Beleuchtung bis zu deren Beendigung muß der Druck in den
Gasröhren derart erhalten werden , daß jeder Straßenbrenner mindestens einen Druck von 15 Milli¬
meter Wassersäule erhält , welcher Druck in der übrigen Zeit , d. i . bei Tag , nie unter 10 Millimeter
Wassersäule herabsinken darf . Die Leuchtkraft des Gases ist mit einem Minimum von 14 englischen
Normal -Spermazettikerzen für 141 Liter Gas per Stunde festgesetzt.

Die Entfernung der einzelnen Gaslichter voneinander (höchstens 50 m bei verschiedener
Brenndauer , ausnahmsweise auch bis 80 m), wird der Gesellschaft von der Gemeinde bekanntgegeben.
Sämtliche Straßenlaternen müssen mit fortlaufenden Nummern versehen und die Laternen (Kandelaber)
mit ganznächtigen Flammen zum Unterschiede von jenen mit halbnächtigen Flammen äußerlich kenntlich
gemacht werden.

Das zum Anzünden der Gaslaternen erforderliche Personal wird von der Gesellschaft aus¬
genommen und besoldet ; es ist mit Abzeichen und Dienstnummer zu versehen und muß in solcher
Anzahl vorhanden sein, daß spätestens 25 Minuten nach der vorgeschriebenen Anzündezeit sämtliche
Gaslichter angezündet sind, mit Ausnahme der Gebietsteile des XXI . Bezirkes , wo das Anzünden in
einer Zeit von 30 Minuten bis zu einer Stunde vollendet sein muß . Das Auslöschen der Flammen
darf nicht früher als 10 , bzw. 15 Minuten vor der festgesetzten Zeit begonnen werden.

Die öffentlichen Flammen für stehendes Gasglühlicht müssen einen Verbrauch von 86 Liter
Gas per Stunde haben . Die jährliche Ausgabe für eine solche halbnächtige Flamme beträgt 42 Kronen,
für eine ganznächtige Flamme 66 Kronen mit Ausnahme der ehemaligen Gemeinde Groß -Jedlers-
dorf , woselbst eine halbnächtige 40 X 28 1, und eine ganznächtige Flamme 74 X 62 K kostet. Die
öffentlichen Flammen für hängendes Gasglühlicht haben einen Verbrauch von 110 Liter Gas per
Stunde bei einer Leuchtkraft von 130 Hefnerkerzen . Für die Betriebserhaltung in den Beleuchtungs¬
gebieten der beiden Gesellschaften wird von der Gemeinde 45 X für eine halbnächtige und 70 X für
-eine ganznächtige Flamme vergütet . Zur Ermittlung des Gasverbrauches für die Privatbelenchtnng
dürfen nur amtlich geeichte und gestempelte Gasmesser (Gasuhren ) verwendet werden , für deren
Lieferung und Instandhaltung die Gasgesellschaft auf ihre Kosten zu sorgen hat ; sie ist berechtigt,
für die Aufstellung und Benützung des Gasmessers von den Konsumenten eine Vergütung nach einem
mit der Gemeinde vereinbarten Tarife anzusprechen.

Die Gesellschaft besitzt 4 Gaswerke und zwar (nach der Größe geordnet ) in Döbling im XIX .,
in Fünfhaus im XV ., Baumgarten im XIII . und Floridsdorf im XXI . Bezirke.

Der Beleuchtungsdienst wird durch Organe des Stadtbauamtes bezüglich der Leuchtkraft , des
Gasdruckes und der Reinheit des Gases durch Anstellung von Proben , dann bezüglich der öffentlichen
Beleuchtung (Anzünde - und Anslöschzeit der Flammen , Gasverbrauch , Reinhaltung der Laternen rc.) über¬
wacht . H Die Installationen für die Privatbelenchtung werden unter Kontrolle des Bauamtes ausgefübrt.

Im Beleuchtungsgebiete c) besorgt die Österreichische Gasbeleuchtungs - Aktien¬
gesellschaft  die Beleuchtung unter nahezu gleichen Bedingungen wie die Imperial - Oontinsntnl-
das -Xssovistion in ihrem Gebiete . Sie besitzt zwei Gaswerke , in Gaudenzdorf im XII . und am
Wienerberge im X. Bezirke.

In den letzten Jahren , insbesondere seit der Errichtung der städtischen Elektrizitätswerke , hat
auch die elektrische Straßenbeleuchtung  einen größeren Umfang angenommen.

0 Im Jahre 1810 wurden vorgenommen : Proben der Leuchtkraft und Reinheit des Gases 24 , Erhebungen des
Gasdruckes 1006 , Nachsichten bezüglich der Anzünde - und Auslöschzeiten , Anzünderouten rc . 5514 , Nachsichten in den
Anmeldestellen der Gasanstalt S12 , in den Gaswerken 28, bei Rohrlegungen 1562.

Statistisches Jahrbuch . 13
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1. Stand der öffentlichen Beleuchtung an» Ende der Jahre 1910.

Jahr und
Gemeinde¬

bezirk

Anzahl der Gasflammen
in Laternen mit

4 mehr

Brenner für stehendes
Glühlicht

Brenner
für

hängendes
Glühlicht d ---

halb- I ganz¬

nächtig
brennend

Elektrische
Beleuchtung

§

T
Z-U

1906
1907
1908
1909
1910

1
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X-i

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI

30.802
31.384
31.994
32.265
33.015
2.916
3.040
2.546
1.163
1.457

911
738
758

1.404
2.033
1.087
1.509
3.045

819
564

1.774
1.280
1.519
1.972
1.239
1.211

2.856
3.090
1.578
1.304
1.244

440
130
74
90
64
58
58
64
62
64

6
24
20
10
4
2

18
8

18
24

6

27 I 140!
24 1 140 >
18 112
15 112
15 >108
— 104
12 4

36 >
36 > 732

2562
4165
5055
216
104
216
248
204
326
294
34

124
143
392
348
422
156
332
342
336
276
226
32

284

116 ^19.580
117 I 19.591
116 >!20.235
116 II20.975
115 21.702

14.897 >>33.977
15.200 »84.791
16.142 I>36.377
17.224 >>38.199
17.847 »39.549

17
26
15
7
8
3
2
4
5

13
8

1.723
l.704
1.461

758
1.039

729
666
513
898 ^

1.372 l
790

1.110
1.985

553
502 j

1.197
962

1.081
1.224

729
706

1.970
1.612
1.390

750 !>
601
569
426 >>
347
697 !>
878 >>
703-
771 s

1.502 H
432
398i
924
672 H
752 j,
9921
573
795 s

3.693
3.316
2.851
1.508
1.733
1.298
1.092

860
1.595
2.250
1.493
1.881
3.487

985
900

2.121
1.634
1.833
2.216
1.302
1.501

285
664
954

1009
1202
214
248

15
14
44
38
4
6>

16>
8

26
22 !

722
958

1154
1246
1334
400
124

263! 165
41> 80
36>
74
56
37
38

(5
70
65
35

130
20

10
15
25
20
5
5

20
2

56
12

9 Die außergewöhnlicheSteigerung mehrerer Zahlen erklärt sich durch die Einbeziehung des XXI. Gemeinde-
beztrkes Floridsdorf . — 2) Von den Gasflammen entfallen im X. Bezirke 1773, im XXI . Bezirke 223 auf das Gebiet
des städtischen Gaswerkes, 425 bzw. 1257 auf die Gebiete der beiden GaSgesellschafien.

2 . (8aS- und Stromverbrauch und ordrntl. Auslagen für die öffentliche Beleuchtung
1806 —1910 .

Gas-
Jahr , bzw.

G-meind-bezirk̂ H, ^ ^

Strom¬
verbrauchin

verbrauch im Kilowatt-
stunden

Ordentl . Auslagen für die öffentliche Beleuchtung mittels

Gas 2)

X

Elektrizität

X

Petroleum
und Ligroin i)

X

1906
1907
1908
1909
1910

SUor V!

TU

iS

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX

10,392.333
10,582.023
11,081.227
11,667.096
12,675.876
1,357.873
1,196.556
1,029.190

654.156
582.890
445.289
364.524
290.247
552.977

938.779
1,369.871
1,598.787
1,756.233

639.065
192.597
136.388
161.743
24.027
99.441
67.667
13.475

224.244

637.605
662.612
705.470
790.213
853.722

11
22
93
35
11

267.369
364.234
479.565
559.683
614.789
223.672
67.451
47.385
66.610
8.409

34.828
23.683
4.716

78.485

81
88
96
35
71
75
11
80
05
45
35
45
26
40

10.394
9.192

12.872
15.650
15.809

22
88
91
41
77

0 Einschließlichder Ausgaben für die Erhaltung und Bedienung der Laternen, Ständer u. dgl. — 2) Vom
städtischen Gaswerke wird das Gas für die öffentlicheBeleuchtung unentgeltlich geliefert; daher kommen für dieses
Gas keine Auslagen zur Verrechnung.
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(Fortsetzung.)

Jahr , bzw . >
Gemeindebezirk I

Gas¬
verbrauch

Kubikmeter

Strom¬
verbrauch

in
Kilowatt¬

stunden

Ordentl . Ausgaben für die öffentl . Beleuchtung mittels

Gasö

X

Elektrizität

X

Petroleum 2)
und Ligroin

X

Ni

.W

XS)
XI

XII
XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

xxv)

719.664
532.275
511.711
953.424
272.186
256.562
585.766
446.432
496.630
610.984
452.960
463.580

65.324

5.610
5.651

20.850
14.104
8.691
9.287

29.155
3.404

31.146
5.365

21.685 60

96.147
180.793
51.371
47.782

103.179
83.664
93.808

106.666

38
16
43
99
73
02

39

68.623 >41

22.863

2.005
1.977
7.297
4.936
3.041
3.250

10.204
1.191

10.900
1.877

40

50
85
50
40
85
46
25
40
75
75

1.296
6.349

1.354

87

1.001
3.708
1.376

634

81
64

63

96

64
41
49
19

r) 2) Siehe auf der vorauSgehenden Seite,
durch die Österr. Gasbeleuchtungs-Aktiengesellschaft. -
die Imp . Cont. GaS-Association.

— 0 Davon entfallen 112.228 me auf die Gasbeleuchtung
0 Davon entfallen 37V.890 m» auf die Gasbeleuchtung durch

3. Beleuchtung der städtischen Gebäude und Anstaltenö in den Jahren 190 <»—1940.

Jahr , bzw.
Gemeinde¬

bezirk

Gasbeleuchtung

Flam - ^Verbrauch
men in nr3

Elektrische Beleuchtung
Bo-
geu-Glüh-

Auslageu für die Beleuchtung mit

lampen

Verbrauch
fHekto-

watt-
stuudcuf

Gas Elektrizität

X X

Petro¬
leum 2)

X

1906
1907
1908
1909
1910

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI
außerhalb

Wiens .

52.977
53.682
64.610
57.268
58.329
3.219
4.013
5.289
1.535
3.348
1.767
1.860
1.513
2.799
4.722
1.813
2.962
3.108
2.288
1.231
4.284
2.887
2.471
1.783
2.467
2.970

1,780.204
1,970.100
1,958.865
2,047.422
1,997.844

292.046
109.588
205.791
52.794

121.317
69.172
64.187
65.801

116.175
207.495
56.375

101.074
48.873
49.724
28.586

113.264
94.251
59.652
35.064
58.348
48.367

23.362
28.114
32.910
34.810
39.643
10.580
2.029
2.727

376
703
742

1.145
114
831

1.731
1.240
1.521
6.739

853
1.180
1.588
1.217

539
974

1.224
1.005

585

1152
1306
1490
1518
1508
145
136
364

28

21
33
23

10
86
26
10

103
232

14
49

112
48
19
43

6

13,364.386
14,123.600
12,391.926
13,257.928
14,268.073
°)6,992.917

296.751
2,075.378

96.499
173.569
148.592
137.975
32.205

429.010
256.001
182.051
391.999

«)1,526.122
142.880
134.571
90.200

100.190
81.506

161.657
110.812
434.786

272.902

272.677
300.824
307.967
311.757
307.530
36.716
15.094
27.652

7.149
15.992
9.073
8.363
8.512

15.110
28.250
9.242

20.277
10.351
10.431
5.830

23.190
19.034
12.312
7.343
8.218
9.381

83
83
02
10
83
61
31
62
10
03
68
25
72
82
15
97
41
29
64
71
50
69
60
67
83
23

323.425
412.842

0294.568
304.263
361.570
110.288

10.399
52.608
20.985

6.048
7.021
3.677
1.304

13.627
17.622
1.838
5.222

64.341
6.804
4.715
3.331
3.861
2.419
3.038
5.050
5.971

12.389 88

3.277
3.441
1.734
1.288
1.911

463
91
60

263
231

78
15
24

230 >32
21 52

363 40

55

23

r) Einschließlich der beleuchteten transparenten Uhren. — 2) Einschließlich Kraftübertragung. — Ein¬
schließlichder Kosten für die Petroleumbelenchtung in den städtischen Zinshäusern , jedoch ohne die Kosten für die
Zimmer- und Gangbeleuchtung in den auswärtigen Versorgungshäusern. Auf diese entfällt ein Kostenaufwand von
1906: 10.909 X 91 'd ; 1907: 8021 X 84 k ; 1908: 8106 X 22 ü ; 1909: 5947 X 50 ü ; 1910: 4841 X 20 ü. — ") Seit
1906 mit Einschluß des XXI. GemeindebezirkesFloridsdorf . — s) Zur elektrischen Beleuchtung und Ventilation im
Rathause waren zu Ende des Jahres 1910 im ganzen 11 413 Glühlampen und 122 Bogenlampen, 5 Heizapparate,
8 Akkumulatoren, ferner 41 Elektromotoren mit zusammen 161 Pferdekräften in Verwendung. Dies entspricht einem
stündlichen Verbrauch von 991 Kilowatt . Zum Betriebe dienten 2 Dampflichtmaschinen zu je 60 Kilowatt und
2 Motordynamos zu je 160 Kilowatt und 1 zu 360 Kilowatt, sowie 4 Akknmulaloren-Batterien, zusammen 230 Kilo¬
watt für eine Entladedaner von 3 Stunden . Die Betriebsauslagen für die elektrische Beleuchtung und Ventilation
im neuen Nathause betrugen im Betriebsjahre 1909/1910 108.901 X 81 ß. — «) Mit Einschluß des städtischen Vcr-
sorgungsheims . — ?) Hier sind 1908 die reinen Beleuchtungskosten angegeben, früher wurden irrtümlich auch die
Jnstallationskosten r'c. etnbezogen.

13*
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4 . Länge der Hauptrohrc am Ende der Jahre 1906 —l SItt , ) Rauminhalt und
mittlerer Durchmesser der Hauptrohre Ende 1910.

Jahr

N ' 1906 1907
d l

1908 1909 1910

W Länge der Gasrohre in Metern

Im Jahre 1910

Rauminhalt mittl . Rohr¬
durchmesser

ZW
Z

W

S

er?

»5»
S>̂
^.W

-QZ

zus.
Hauptsumme

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XX

XXI
zus.
XII

XIII
XIVxv
XVI

XVII
XVIII

XIX
XXI

verschied

zus-.

75.260
111.459

82.055
34.130
47.385
28.015
27.505
20.617
46.090
66.137
53.004
39.967
17 320

75.342
114.054
83.561
34.330
47.546
28.160
27.095
20.686
46.384
66.972
64.810
40400
18 377

648.544 ! 657.717

X
XII

XIII
XIV
XV

XVI

2.418
119.879

3.502
10.538
69.087
54.406
55.348
73.766
54.634

4.847

2.418
121.230

3.502
10.534
72.498
55.127
55.532
74.826
57.940

6.112
448.425 ! 459.719
24.173
63.239
2.300

34.679
24.825
6.635

24.438
65.423
2.302

34.771
24.825
6.636

75.342
117.465
84.438
34.426
47.882
28.160
27.008
20.761
46.435
67.490
66.427
41.145
20.596

75.407
118552
84.750
34.558
47.993
28.344
27.008
20.779
46.435
68.229
69.076
42.759
20.889

75.427
119.583
85.905
34.558
48.990
28.557
27.008
20.816
47.206
70.801
59.074
43.100
21.146

667.575 674.779 1 662.171
2.418

123.037
3.502

10.634
72.834
55.150
55.869
77.121
59.008
12.589

472.062

2.418
123.821

3.502
10.534
72.803
55.439
56.111
78.811
61.825
17.758

483.022

2.418
124.430

3.502
10.534
74.610
55.793
57.052
80.736
62.394
22.800

55.018

494.169

9.991

321

164

24.665
67.283
2.302

34.771
24.825

6 635

25.444
68.436
2.302

34.771
24.825

6.635

25.544
68 .101
2.302

34.771
24.825
6.635

155.8511 158.394 ! 160.481 ! 162.413 ! 162.178
1,252.820 !1,275.830 1,300.118 !1,320.214 !1,338.518

3 540 167

l) Die außerhalb des Gemeindegebietes in Verwendung stehenden GaSrohrstränge sind nicht eingerechnet.
Ende 1910 hatten die städtischen Gaswerke sür di- Nachbargemeinden Eßling und Groß-EnzerSdorf 7764 m, für
Roineusicdl , Ober - und Unier -Laa und Kledering 13.770 IN und für Schwechat und Altkeitenhof SK44 IN Gasrohr-
gränge in Verwendung . — 2) Schmiedeeiserne Röhren verschiedenenDurchmessers ohne Angabe des Gemeindebezirkes.

6 . Länge der Hauptgasrohre am Ende der Jahre 1901 »—1911» nach dem Durchmesser.

Innerer
Durchmesser

in mm

Jahr 1910 im Beleuchtnngsgebiete
1906 1007  I 1908 ! 1909 1910 !! Städtische !Jmp .-Kont .- Osterr . Gas-

1907 ! 1908 1909 1910 Gewerke !Gas -Assoc. bel.-A.-G.
Gasrohre in der Länge von Metern

1200
1100
1000
900
800
700
610
600
550
508
500
450
400
381
305

23.011
2.3021
3.044
4.577!
1.319
9.132
5.443

11.109
2.373

400
10.087
3.455

17.755
22.138
18.436

23.011
2.302
3.044
4.677
1.319
9.132
5.405

11.109
2.373

10.087
3.455

18.545
22.809
20.142

23.011
2.302
3.044
4.577
1.319
9.132
5.409

11.109
2.411

400
10.256
3.458

18.545
22.803
20.231

23 011
2.302
3.044
4.5/7
1.319
9.132!
5.4011

11.109.
2.411>

40(1
10.256
3.458

18.545^
23.229!
22.87t)

23.011
2.302
3.044
4.577
1.319
9.132
5.409

11 109
2.412

400
10.256
3.470

19 195
24.213
22.942

23.011
2.302
3.044
4.577
I .3I9
9.132

11.109

10.256

17.977

5 409

400

20.201
19.711

2.412

3.470
1.218
4.012
3.231
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Innerer
Durchmesser

Jahr
1906 1907 1908 1909 1910

1910 im Beleuchtungsgebiete^
Städtische Jmp .-Kont.-Österr . Gas
Gaswerke>Gas -Assoc. ! bel.-A.-G.

Gasrohre in der Länge von Metern

300
254
280
229
225
203
200
178
175
152
160
127
102
100
80
76
70
64
51
50
38

verschieden*)
zusammen

23.572
15.824
26.933
2793
1.931

23.853
65.658

721
1.367

96.640
148 058

9 947
101.380
139.381
131.657
249.906
19.316
1.276

38.446!
9.430
5.403>
4.847>

>1)252.820!

23.572>
16.622!
26.766

2.79ch
1.931

24.217!
65.717

721
1.367

102.282
149.381

9.947
101.372
143.276
133.697
253.653
20.349

1.276
38.030
9.467
5.403
6.112

23.574
17.158
26.832
2.793
1.931

25.066
65.690

721
1.367

107.201
152.661

9.947
101.375
145.815
138.090
255.957
20.144

1.276
36.579

9.277
6.068!

12.589

23.572
17.158
26.832
2.760
1.931

25.322
65.690

721
1.367

109.409
154.196

9.947
101.100
147.710
141.995
259.272
20.015

1.276
36.041
9.277
5.787

17.758

23.609
17.607
26.832>
2.760
1.931

25.531
65.912

721
1.367

113.265
156.355>

9.947!
100.980>
150.629
143.632
259.720

19.945
1.236

36.021
9.269
5.658

22.800

23572

26.832

1.931

65.912

1.367

156.355

150.629
143.632

19.945

9.269

12.803

2.760

13.884

465

99.707

911
73.430

197.614

19.882

4.192
22.800

37
4.804

11.647

256

13.558

91)36
27.550

62.106

1.236
16.139

1.466

1,275.830>1,300.118>1,320.214j1,338.518) 682.171 > 494.169
1) Schmiedeeiserne Röhren verschiedenen Durchmessers.

162.178

6 . DaS städtische Gaswerk in de» Jahren liXII »—lil IO
Das städtische Gaswerk steht seit 1. November 1899 im Betriebe und versorgt außer dem auf

Seite 192 bezeichneten Teile des Wiener Gemeindegebietes seit November 1899 die Gemeinden
Schwechat und Alt-Kettenhof, seit November 1900 die Gemeinden Eßlingen und Groß-Enzersdorf
und seit 1. Dezember 1901 die Gemeinden Oberlaa , Unterlaa, Kledering und Rotneusiedl. Es bestehen
5 Gasbehälter mit 510.000 m» Gesamtinhalt.

a) Arbeiter (im Gaswerke selbst, ohne Aufsichtspersonal) .

Höchster Stand
Niedrigster „

b)
Gesamtlänge . . . .
Gesamtinhalt . . . .
Durchmesserder Haupt¬

leitungen

Gesamtzahl der Kande¬
laber

1806 1807
810 927
550 597

Hauptleitungen.
678.878 688.067

55.229 55.423
1.200 1.200

322 330

1808
955
673

6-t

Kandelaber nach städt. l in Wien
Muster s außerhalb

Kandelaber, Muster der l in Wien .
Jmp .-Kont.-Gas -Assoc. s außerhalb
Zierkandelaber . ^

l größter .
s mittlerer

o) Öffentliche Straßenbeleuchtung,
t in Wien,
s außerhalb
1zusammen̂)

698.185
55.526

1.200
318

Kandelaber für-
hängendes Glühlicht

Hölzerne Kandelaber-

Gesamtzahl der
arme

iand-

s außerhalb
) einarmig
>zweiarmig
s in Wien .
s außerhalb
l in Wien .

außerhalb
' zusammen*)
s in Wien.

Gesamtzahl derLaterneist)  r außerhalb

17 309
257

17.516
257

17.812
262

1808
890
570

705.389
55.688

1.200
317

18.038
264

17.566
16.331

146
384
107
160

1

434
3

2.480
34

17.773
16.192

146
411
107
152

1
254
49

458
3

2.420
34

18.074
16.265

149
345
109
134

1
539

87
442

3
2.387

35

18.302
16.212

149
336
108
119

4
847
101
423

3
2.343

35
2.514

19.945
294

2.454
20.141

294

2.422
20.441

300

2.378
20.651

302
i zusammen*) .

-) Die Summe der Kandelaber und Wandarmc
20.239 20.435 20.741 20.953

1810
864
508

713.349
55.704

1.200
315

18.296
273

18.569
16.431

154
319
111
121

4
895
106
424

4
2.307

33
2.340

20.881
309

21.190
ist kleiner als die Gesamtzahl der Laternen , Werl auf einem

Kandelaber manchmal mehrere Laternen sind. Wenn aber die Zahl der Laternen die der Brenner ubersteigt, so erklärt sich
dies daraus , daß Zierlaternen , falls sie unbeleuchtet bleiben , ohne Brenner sind. — 9 Durchschnittlich betrug der Abstand der
Laternen im Innern des Stadtgebietes 15 in, in entfernteren Teilen des Stadtgebietes 30 in.
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(i.

Anzahl der durchschnittlich von 1 Manne
bedienten Straßenlaternen . . . .

lin Wien.
Gesamtzahl der Brenner ^

Davon
waren:

Glühlicht¬
brenner

1 flamm.

3-8

außerhalb
zusammen

l in Wien.
1 außerhalb
l in Wien.
1 außerhalb

in Wien.

Fortsetzung .)
isos

54
20.069

294
20.363
18.610

293
1.298

1
45

1907

20.267
294

^ .561  ^
18.694

293
1.046

1
44

1808

20.565
300

20.865
18.978

299
701

1
32

1 flamm,hängt .
2 flamm. j ui 2Men

1S09

20.777
302

2̂1.079̂
18.912

301
595

1
32
21

1.101

1910

50
21.000

309
21.309
19.104

308
569

1
31
29

1.152
/i " Wien.zusammen -

Zahl der Schnittbrenner, in Wien .
^ ^ sin Wien.
Gesamtzahl der Flammen l außerhalb

Gnde dos Jnhros
ganznächtigeDavon

Flammen
in Wien I halbnächtige .

außerhalb s ganznächtige
Wiens > halbnächtige

Berechnete
Jahresbrenndauer für eine ?

Flamme in Stundenj n̂ächtig
l Glühlicht
s Schnittbrenn,
l Glühlicht
s Schnittbrenn.

znsuinmen
l Glühlicht

' s Schnittbrem
l Glühlicht

' >Schnittbrenn
Glühlicht
Glühlicht

s ganznächtig

Jahres¬
verbrauch

einer
Flamme

ganznächtig

halbnächtig.

21.80Ü
9.018

115
12.379

1
97

198
3883.50
1985.25

427.18
660.20
218 38
337.1g

9.497
116

12.209
1

98
197

3883.50
1985.25

427.18
660.20
218.38
337.18

22.398
9.868

114
12.114

1
101
200

3883.50
1985.25

427.18
660.20
218.38
337.18

22.868
10.284

116
12.165

103
200

23.120
10.457

115
12.238

106
204

3.904.25 3904.25
1.981.16 1981.16
429.17
663.72
217.83
336.80

468.51
663.72
237.71
336.80
217.83
429.17

ä) Gasmesser , Gasflammen , Gaskraftmaschinen u. Gaspreise der Privat -Gasabnehmer.
96.761 99.823t in Wien.

< außerhalb
l zusammen
l nasse .
I trockene

Gesamtzahl der Ga-
Messer 2)

Davon waren: . . .
Privatflammen  nach der Gasmesser

flammenzahl. . .
Gaskraft-  l Anzahl . . . .
Maschinen  s Pferdestärke . .

Automat - Gasanlagen,  Anzahl . .
Gas preis  l für Beleuchtungszwecke. 5
für den f „ a

91.940
895

91.521
871

94.422
908 924 962

92.835 ^ 92.892 95.330 97.685
92.650 92.193 95.130 97.475

185 190 200 210

v?
957.307 1,334.500 1,389.102 1,431.877

858 873 889
4461.5 4.648.5 4.642
6.386 11.973 16.098

17andere Zwecke

Vorrat am Anfänge des Betriebsjahres
Zufuhr während „ „

834
4.303.5
2.649

19
14 17

s) Kohlenbestand.
86.711.6

271.550.8
83.274.3

277.298.7
75.927

324.356

17

87.926
308.396

100.785
100.385

400

1,488.426
882

4.598
18.418

17

88.272
284.819

zusammen
zur Vergasung . .
zum Betriebe )̂ . .

Verbrauch
während des

Betriebsjahres s zusammen
Vorrat am Ende des Betriebsjahres

358.261.8 360.573.0 400.283 396.322 373.091
274.962.5 284.619.5 312.190 307.776 291.231

25.0 26.5 167 274 233
274.987.5

83.274.1
284.646.0

75.927.0
312.357

87.926
308.050

88.272
291.464

81.626

k) Gaserzeugung , Gasabnahme und Gasverbrauch.
Menge des erzeugten  Gases rund « - 96,349.650100,870.230108,501.612114,021.639116,450.620

« - 12,960.960 13,629.240 14,716.190 15,165.710 16,012.230

°/o 13.15 13.50 13.80 13.30 13.75
' ) Der stündliche Normalverbrauch einer Flamme beträgt im stehenden Glühlichtbrenner 120 I, im hängenden

Glühlicht 110 1, im Schnittbrenner 170 1. — Ausschließlich der Automatgasmesser . — Infolge der Vereinheitlichung
des Gaspreises wurden die bei Konsumenten entbehrlichen Gasmesser entfernt . Die Zabl dieser weggenommenen Gasmesser
betrug mit 31. Dezember 1907: 5918, wodurch die Abnahme gegen das Vorjahr erklärt erscheint. In Wirklichkeit hat
sich die Zahl der Abnehmer von Gas um 5918—443 — 5475 erhöht. — Zur Kesselheizung, Anheizung von Gasöfen,
Beheizung von Naturalwohnungen rc.

Höchsterz-ngung s
rm Monate ! m o/y der Jahres¬

erzeugung . .
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(2. Fortsetzung und Schluß .)

Mildesterzeugung/ M/ 'derv'alires-im Monate l ^ayres-un ^ tvuutc ^erzeugung . . .

Höchsterzeugung im Tage

Mindesterzeugung im „

Menge des abgegebene
Gases

' ' I Tag
s Ulb

' ' ' s Tag
I in Wien. m-

uf außerhalb„
Izusammen m-

1906

4,271.050

4.43
501.950

21./XII.
92.770

22./ VII.
93,683.914

721.116

1907

4,336.580

4 .30
519.450
20./XII.
100.640
23./VI.

98,016.814
795.188

1908

4,352.380

4 .01
561.490

30./XII.
108.630
19./VII.

104,136.637
844.740

1999

6,013.700

4 .37
582.120

28./1.
115.760
18./VII.

109,541.497
814.389

1910

4,925.930

4 .23
600.510
22./XII.
126.560

14./VIII.
111,614.838

823.051

-cr m sinWien^ m-
die öffentliche Be- außerhalb-) ,,

enchtung l zusammen m-
, . . sin Wien, m-
sonstige Zwecke der außerhalb,.

Abnehmer lzusannneii^
eigenen Bedarfs) . . . . . m-

Von der Ab- l s in Wien. m»
gäbe zu son- Beleucht.- , außerhalb„

stigen ZweckenI zwecke > ^

94,405.030
7,054.026

84.292

98,812.002
7,088.628

84.935

104,981.377
7,199.319

86.983

110,355.886
7,364.895

86.896

112,437.889
8,059.065

95.974
7,138.318 7,173.563 7,286.302 7,451.791 8,155.039

85,972.747 90,218.312 96,300.188 101,560.819 102,976.645
636.824 710.253 757.757 727.498 727.077

86,609.571
657.141

63,478.559
384.118

90,928.565
709.874

73,939.160
530.673

97,057.945
637.130

102,288.312 103,703.722
615.783 579.087

der Abnehmer:
entfallen auf

den Verbrauch
für:

Heiz-,Koch-s in Wien, m-
u. Jnd.- außerhalb„
zwecke ẑusammen m-

Höchstabgabes absolut-) . . . . . ra¬
un Monate s vom Jahresverbrauch. °/o

Mindestabgabel absolut-) . ra-
im Monates vom Jahresverbrauch.

63,862.677
22,494.188

252.706

74,469.833
16,279.152

179.580

Höchstabgabe im Tage

Mindestabgabe im „

>
l Tag
l m-
sTag

Erlös für verkauftes Gas . . . . K
Gasverlust und Kondensation iin Straßen¬

netze. . . . . . . . . . .m-
Menge des abgegebenen Gases?) . . „

22,746.894
12,940.960

13.72
4,304.050

4 .60
498.260
19./XII.

89.790
22./VII.

15,256.649

16,458.732
13,683.240

13.66
4,431.580

4 .39
518.720

27./XII.
90.630

4./VIII.
15,671.177

14,780.190
13.68

4,495.380
3.29

573.870
31./XII.

91.060
12./VII.

16,626.146

15,339.510
13.46

4,984.700
4 .37

587.430
18./XII.

98.800
25./VII.

17,612.753

16,012.230
13.76

5,086.930
4 .37

642.630
23./XII.
105.250
31./VI1.

17,938.916

2,024.420 2,094.078 3,480.235 3,606.453 3,983.731
96,429.450100,906.080 108,461.612113,962.339 116,421.620

g) Nebenerzeugnisse.

N

SS

Vorrat am Anfänge des Jahrest
Erzeugt. „
Verkaufts Kontrahenten. „

n., >die  Gemeinde und
s deren Bedienstete„

Verbrauchtu. verschenkt. . „
Vorrat am Ende des Jahres „
Verkaufserlös. . . . . . X
Vorrat am Anfänge des Jahrest
Erzeugt wahrend des Jahres „
Verkauft „ „
Verbraucht„ „ „ „
Vorrat am Ende des Jahres „
Verkaufserlös. . . . . . X
Vorrat am Anfänged.Jahres m-
Erzengt während des Jahres „
Verkauft „
Vorrat am Ende des Jahres „
Verkaufserlös . . . . . K

l Verkauft während des Jahres
. X

X

35.096
201.083
160.514

15.225
58.430

2.010
3,007.369

2.676
14.548
15.918

2
1.304

585.955
5.040

42.902
44.620

3.322
325.770

46
15

3.819

70
700

2.024
64.143

ZV Vorrat am Ende des Jahres
L 8-1.Verkaufserlös. . . . . .
„ s Verkauftu.verbraucht während

L L-sI des Jahres . . . . .
8 «-I Vorrat am Ende des Jahres
" 1Verkaufserlös. . . . .

Erlös für gebrauchte Neinigermasse.
0 Im Juli . — 0 Unentgeltlich ; vgl . den 5. Absatz der Einleitung auf Seite 1S2. — V Entgeltlich . — 0 Werk,

Zentrale und Wachstuben. — Im Dezember. — °) Im Juli . — -t Mit Einschluß des Gasverlustes.

2.010
207.856
128.725

15.519
65.252

370
2,636.831

1.304
14.853
15.023

89
1.095

570.222
3.322

42.874
44.398

1.798
308.461

15
23

5.693

412
1.000

12.021
38.168

370
233.529
141.307

16.810
73.609
2.173

3,037.153
1.095

16.806
13.681

6
4.214

519.929
1.798

50.713
48.689
3.822

332.253
88

5
6.615

1.000
700

4.524
34.954

2.172
229.194
120.253

26.552
81.736
2.825

2,743.313
4.214

16.212
16.833

7
3.586

636.850
3.822

60.576
49.156

5.242
311.226

510
50

4.209

620
80

3.247
24.132

2.825
219.697
108.025

21.211
82.316
10.970

2,384.629
3.586

16.316
17.377

2
2.523

655.908
5.242

60.672
50.971

4.943
364.420

48.6

3.910

780

1.313
30.050
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7. Einnahmen nnd Ansgaben des städtischen Gaswerkes in den Jahren 1907 —1910 . ?)

Einnahmen und Ausgaben

a) Einnahmen.
1. Ordentliche Einnahmen (Betriebs-

Einnahmen).
Gasabgabe . . .
Gasmesserrente . . .
Nebenerzeugnisse.
Erlös für alte Reinigermasse . . .
Zuleitungen und Gasmesser-Aufstellung

auf Kosten von Parteien . . . .
Sonstige ordentliche Einnahmen . -

zusammen ordentliche Einnahmen

2. AußerordentlicheEinnahmen.
Ersatz für Investitionen ?) . . . .

Gesamtsummeder Einnahmen
b) Ausgaben.

1. Ordentliche Ausgaben (Betriebs-
Auslagen).

Verzinsung des Anlage- nnd Betriebs¬
kapitals )̂ . . . .

Bezüge der Angestellten . . . . .
Löhnungen und Arbeiter-Versicherung?)
Ruhegehalte, Abfertigungen und Aus¬

hilfen . .
Kohle . .
Reinigermasse.
Erhaltung der Gebäude und Maschinen
Instandhaltung des Rohrnetzesu. s. w
Öffentliche Beleuchtung°) . . . .
Private Beleuchtung . . . . .
Mietzinse, Beleuchtung, Beheizung
Instandsetzung der Gasmesser . .
Betriebsgeräte, Werkzeuge . . .
Rabatte .
Gebühren-Äquivalent, Steuern, Ab¬

gaben und Anerkennungszinse .
Abschreibungen°) . . . . .
Abschreibungsreserve.
Dotierung der Arbeiterpensions-

Reserve.
Dotierung der Pensionsreserve für

Beamte und Diener . . . .
Karburiermittel . . .
DurchgeführteKoks- und Gaswerte
Sonstige Betriebsauslagen . . .

zusammen ordentliche Ausgaben
2. AußerordentlicheAusgaben

(Widmungen aus dem Reinerträge)?)-
Investitionen . . . . . . . . .
Selbstversicherungsfonds. . . .
Tilgung der Anlehen.
Remunerationen.

zusammen außerordentliche Ausgaben
Gesamtsumme der Ausgaben

An die eigenen Gelder der Gemeinde
abgeführter Gebarungsüberschuß .

22,465.488!99

1907

16,589.564 51
655.371!03

4,546.565!47
38.168 37

360.920!56
274.899!05

22,465.488 99

2,653.276
594.137

1,443.230

33.131
6,491.707

27.983
453.067
149.475
974.619
457.731
51.406
74.076
58.462

108.525

1,359.129
173.642

1,800.000

40.000

64.000
245.344

1,090.178
386.856

17,558.661
721.006

5,381.363
34.952

304.611
209.007

24,209.602!57

24,209.602 57

18,665.982 04

622.231 63 528.311 08 204.980 89 ! 214.589 70
40.000 — 40.000 — 40.000 — > 40.000

108.042 10 109.118 76 123.194!77 ^ 128.419 53
23.550 — 25.675 — 31.8001— > 40.170

857)823̂ 73 703.104!84 399.975 66 423.179) 28
19,523.805 77 21,410.947!41 21,341.616!47 21,233.634!55

2,941.683 22 2,798.655!16 3,911.830 12 >4,201.781, 71
0 Vgl. Seite 1S4 und 188. Die Zahlen sind hier nach der „laufenden Gebühr", nicht wie auf Seite 146 ff.

nach der Abstattung angegeben. Die im Saupt-Rechnungsabschlussenicht enthaltene Spezialisierung ist von der
Direktion der städtischen Gaswerke mitgeteilt worden. Die Bilanz ist im IV. Teile des Hauptrechnungsabschlusses
abgedruckt. — 2) Widmungen aus dem Reinerträge des Betriebsjahres ; siehe die außerordentlichen Ausgaben. —
2) Vgl . dis 4. Anmerkung auf Seite 169 oben . — 0 Letztere Ausgaben waren bis 1905 unter den „sonstigen
Betriebsauslagen " eingerechnet. Andererseits sind für 1906 auch in anderen Titeln (z. B . öffentliche und private
Beleuchtung) Löhne inbegriffen. — °) Davon Gasverbrauch im durchgeführten Werte von 965.932 X 79 Ir. — Von
Buchforderungen. Baukosten, Gußwaren, KonzessionSchwechat und Materialbeständen. — 1) Vgl . Seite 154; dabei
ist zu beachten, daß hier die „lausende Gebühr", dort aber die „Abstattung" zugrunde gelegt ist.

1908
X ^ tr

2,677.760
692.609

1,624.618

37.278
7,195.398

27.680
541.406
139.075
970.854
407.855
49.002

119.927
75.627
91.223

1,881.610
184.034

1,800.000

40.000

64.000
276.237

1,363.395
448.346

20,707.842!57

1909 _
X ! ll

18,562.
744

5,390.
24

342
188

25,253.446!59

25,253.446 59

.785!35
975 20
470 15
132 81

.140 08
.993 —

>

2,673.047
718.146

1,529.234

56
7,085

2.
605
312.

1,012
444
48
66.
71.

151.

.711
.073
.496
.943
.338
.934
141
685
135
843
.039

1,396.097
237.468

1,925.000

40.000

70.000
313.126

1,707.418
474.757

1910

18,962.573
772.497

5,113.741
29.904

348.443
208.254

25,435.416!26

25,435.416!26

20,941.640 81

2,757.521
790.832

1,576.411

72.
6,731.

37.
443
233

1,072
497.
36
81.
48.

194.

063
.177
.460
773
.999
.100
.761
363
156
379
129

1,512.239
173.206

1,925.000

40.000

77.500
366.877

1,652.625
689.874

20,810455
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Anhang . 1. j)rivat-GasinstalIationen.
Privat -Gasinstallationen in den Jahren 1910.

Jahr,

bzw. Gemeindebezirk

und
versetzten

Gas¬
auslässe

Anzahl der neu errichteten 0
Gasflammen

zur Beleuchtung von
Woh - Ĝeschäfts-

nungem räumen
Koimnunst

kationen

für Aus - ^

laternen ^

Zahl der
neu aus¬
gestellten

u.versetzten
Gasmesser

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI

1906
1907
1908
1909

1910

(Innere Stadt)
(Leopoldstadt)
(Landstraße)
(Wieden ) . .
(Margareten)
(Mariahilf)
(Neubau ) . .
(Josefstadt)
(Alsergrund)
(Favoriten)
(Simmering)
(Meidling ) .
(Hietzing ) . .
(Rudolfs heim)
(Fünfhaus)
(Ottakring)

(Hernals ) . .
(Währing ) .
(Döbling ) .
(Brigittenau)
(Floridsdorf)

104 .053
120 .237

-1136.575
128 .413

127.313

14.120

15.380
16 .680

7.835
5.700
8.970
8.760
8.305

12.347
1.688

532

3.419
7.109
1.543

1.307
1.762
1.120

4.433
3.334
1.595
1.374

73.402
67.233
67.533
65.132
77.811

8.215
7.965

13.525
6.095
2.795

6.370
5.165
6.200
9.015

433
241
416

5.913
689
631
727
648
748
401

755
964

39.992
36.491
37.374
31 .531
30.526

5.210
4.215

2.300
1.555
1.790
2.580
3.530
1.615
2.710

239
140
149

1.028
608
489
712
276

95
72

830
383

4.529
3.765
3.135
3.676
3.073

141
153
243

68
109
36

130
20

558
661

48
93

140
10
2

96
33
75

309
71
87

225

170
395
299
308

23
38
28

9

15
7

22
11
29

4

4
50
21
23

3

8
10
3

118 .148
107 .659
108 .437
100 .638
111 .718

13.589
12.371
16 .096

7.717

4.709
8.993
8.847
7.846

12.312
1.337

429
658

7.085
1.257
1.143
1.558

960
918
790

1.666
1.437

17.451
15.217
12.531
12.698
15.176

667

1.453
1.290

601
765
900
702
775

1.010
243
105

2.453
1.083

301
244
299
214
900
470
175
526

i) Über den Abfall liegen keine Angaben vor. Die Zahl der neu ausgestellten Gasmotoren siehe im XVII . Ab¬
schnitte unter H.. 4. „Sonstige gewerbliche Angelegenheiten." — 2) Außerdem wurden im Jahre 1906: 2682, 1907: 4005,
1908: 7019, 1909: 6192, 1910: 2461 Automat - Gasmesser zu je 5 Flammen aufgestellt. — Darunter 35.000 Aus¬
lässe von Automaten, welche in den Bezirken nicht eingezählt sind.

2. Elektrische Zentral -Anlagen für Starkströme.
1. Die städtischen Elektrizitätswerke in den Jahren 1906 —1910 . )

Das Kraftwerk der städtischen Elektrizitätswerke , XI ., Simmeringerlände — 1900 —1902 erbaut
und beständig erweitert — besteht aus den zwei in getrennten Gebäuden untergebrachten Werken I
und II . Beide Werke sind miteinander in ihren Wasser -, Dampf - und Schaltanlagen verbunden , so
daß von jedem derselben Strom für Bahn -, Licht- und Krastzwecke abgegeben werden kann und deren
Betriebsmittel sich gegenseitig ergänzen und unterstützen können. Die Stromabgabe für Bahnzwecke begann
am 8. April 1902 , seit 8. Oktober desselben Jahres wird das ganze städtische Straßenbahnuetz mit
Strom aus der elektrischen Zentrale versorgt . Die Stromabgabe für Licht- und Kraftzwecke an Privat-

0 Siehe auch die nächstfolgende Tabelle. Bilanzzahlen siehe auf Seite 205.



202 Gkonom . Verhältnisse der Gemeinde . — 6 . Beleuchtung . — Anhang . 2. LIektr . Anlagen.

konsumenten begann am 16. Mai 1902 , zunächst vom Werke I aus . Seit Oktober 1902 ist das
Werk II selbst im Betrieb.

Am 1. Mai 1907 kam das Elektrizitätswerk der Wiener Elektrizitäts -Gesellschaft in den Besitz
der Gemeinde . Die zugehörige Dampfzentrale , VI., Kaunitzgasse 8 wurde aufgelassen, bzw. in eine
von der Stammzentrale betriebene Umformerstation umgewandelt.

Am 1. Mai 1908 erfolgte die Übernahme der Wiener Stromerzeugungs - und Lieferungsanlagen
der Internationalen Elektrizitäts -Gesellschaft, bestehend aus der Wechselstromzentrale , II., Engerth-
straße 199 , samt zugehörigen Kabelnetzen, Transformatoren rc.

In der Zentrale Simmering wird Drehstrom von 5000 Volt Phasensvannung und 48 Perioden
erzeugt , welcher für den Straßenbahnbetrieb in sechs Unterstationen (II ., Obere Augartenstraße 16,
III ., Grasbergergasse 5, VI., Theobaldgasse 6, XIV., Nobilegasse 31, XVIII ., Klostergasse 29 und
XXI ., Kahlgasse7) mittels Motordynamos in Gleichstrom von 600 Volt umgewandelt, daselbst gemessen
und sodann durch eigene Kabelleitungen an den Speisepunkten in die Fahrdrahtleitungen der Tram¬
bahn geliefert.

Für Beleuchtungs - und Kraftzwecke wird der in dieser Zentrale erzeugte Drehstrom von 5000 Volt
Spannung und 48 Perioden behufs Abgabe in den Bezirken I —IX und XI —XX in denselben fünf
Unterstationen sowie in den Unterstationen , VI ., Kaunitzgasse 8 und IX ., Mariannengasse 4, in Gleich¬
strom von 2X220  Volt , in der Unterstation Kaumtzgasse 8 überdies auch in Gleichstrom von
2 X 1l0 Volt für das von der Wiener Elektrizitäts -Gesellschaft übernommene Kabelnetz umgewandelt.

Außerdem gelangt aus der Zentrale Simmering im I . Bezirke und in den unmittelbar an¬
grenzenden Teilen der übrigen Bezirke Drehstrom von 110 Volt , ferner im X., XI ., XX . und XXI . Bezirke,
in den an der Peripherie des Gemeindegebietes gelegenen Teilen der übrigen Bezirke und in den Nachbar-
gemeinden Schwechat , Rannersdorf , Atzgersdorf , Liesing und Jnzersdorf Drehstrom von 220 Volt
zur Abgabe.

Zwecks Lieferung des l 10 Volt -Drehstromes wird der in Simmering erzeugte 5000 Volt -Dreh-
strom in zwei großen Transformatorenanlagen in Drehstrom von 2000 Volt transformiert und mit
dieser Spannung verteilt . Die Transformierung auf die Verbrauchsspannung von 110 Volt erfolgt in
Transformatorenstationen , welche in den Häusern untergebracht sind und behufs möglichster Ausnützung
in der Regel mehrere benachbarte Objekte versorgen.

Behufs Abgabe des 220 Volt -Drehstromes wird der in der Zentrale erzeugte hochgespannte
Drehstrom von 5000 Volt in entsprechend verteilten Transformatorenanlagen auf 220 Volt Spannung
gebracht und sodann in besonderen Kabelleitungen verteilt . Größere Anlagen erhalten jedoch in der
Regel eigene Transformatoren an Ort und Stelle.

Aus der von der Internationalen Elektrizitäts -Gesellschaft übernommenen Zentrale II., Engerth-
straße wird in den Bezirken I—X, XX und dem Cottageviertel Wechselstrom abgegeben, welcher in der
Zentrale Engerthstraße mit 2000 Volt Phasenspannung und 42 Perioden als Einphasen - und Zwei¬
phasenwechselstrom erzeugt und in lokalen , gewöhnlich für mehrere angrenzende Objekte dienenden
Transformatorenstationen auf die Verbrauchsspannnng von 105 Volt herabtransformiert.

Zur Erbauung der städtischen Elektrizitätswerke hat die Gemeinde Wien im Jahre 1900 das
30 Millionen -Kronen -AnleheiO ) ausgenommen.

Außerdem entfallt auf den Ausbau des Werkes und die Schaffung eines Betriebsfonds ein
Teilbetrag von 10,582 .010 X 58 K von dem im Jahre 1902 aufgenommenen Jnvestitions -Anlehen.

Weiters entfällt auf den Ausbau des Werkes und die Erhöhung des Betriebsfonds , den Ankauf
der Stromerzeugungs - und Lieferungsanlagen der Wiener und der Internationalen Elektrizitäts -Gesellschaft
ein Teilbetrag von 52,546 .861 X 08 K von dem im Jahre 1908 aufgenommenen Jnvestitions -Anlehen
und schließlich ein Darlehen von 7,849 .700 L aus der für Wertverminderung geschaffenen Reserve.

Von der Zentrale Simmering wurden bis Ende 1910 387 Km Kabel für Bahnbetrieb , 2758 Km
Kabel für Beleuchtung und Kraftübertragung und 202 Km Kabel für Hausanschlnsse unter Spannung
gehalten , zusammen 3347 km Kabel mit einem Kupfergewichte von 3964 Tonnen.

Die Zahl der vom Simmeringer Werke bis Ende 1910 insgesamt mit elektrischer Energie
versorgten Hausanschlüsse betrug 15.656, davon 11.868 für Gleichstrom , 374 für hochgespannten
Drehstrom und 3414 für niedrig gespannten Drehstrom.

Die Trassenlänge der Gleichstromkabel betrug 500 km , jene der Drehstromkabel 274 Km.
Die zum Wechselstromwerke Engerthstraße gehörigen Kabel hatten eine Länge von 845 Km und

ein Kupfergewicht von 1036 Tonnen ; ihre Trassenlänge betrug 233 Km. Von diesen Kabeln wurden
4949 Hausanschlüsse für Einphasen - und 92 Hausanschlüsse für Zweiphasenwechselstrom gespeist.

0 Bgl . die 7. und 8. Anmerkung auf Seite 180.
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2 . Die elektrischen Zentral -Anlagen für Starkströme , ihre Motoren nnd Verbrauchs^
stellen am Ende der Jahre 1906 —1919 . )

Jahr

Zahl der Zum Betriebe der Anlagen dienen

Unter- Zentral-

nehmer j stationen

1906
1907
1908
1909
1910

u .zw. 1910
städt . Werk

Unter¬

stationen !

Dampf -Motoren ) Dynamos (primär)

Leistung
Zahl (Pferde¬

kräfte)

16
16
14
1ö
15

75
71
63
64
63

34

94.040
101.010
116 .260
125.830
123 .320

103 .900

Zahl Leistung
(Kilowatt)

135
131
128
129
128

92

79 .504
89.054

103 .935
115 .781
114 .648

100 .024

Akkumulatoren

Zahl
der

Zellen

7.878
19.680

7.036
13.076
13.294

7.770

Leistung
(Kilowatt-

8.916 .40
10 .765 .40

9.652 .—
11.743.—
12 .564 .—

10.562 .—

(Fortsetzung .)

Jahr

Verbrauchsstellen

Ab - ! Haus¬
nehmer anschlüsse

1906
1907
1908
1909
1910

n.zw.1910
städt . Werk

53.931
62.217
78.192
77.719
89.189

76.074

°) 17 .788
- > 18.185

20 .683
»1 22.075
-) 23 .649

20.697

Lampen ?)

Bogen - ! Glüh¬
lampen lampen

Elektro -Motoren )̂

Labl Leistung )̂
(Pferdekräfte)

17.326
18.905
20.378
22.032
22 .294

15.560

954 .887!
1,064 .663
1,172 .930
1,259 .606
1,400 080

1,133 .602

11.983
14.092
16.278
19.204
21 .190

°)
17.714

63 .814 .38
74.297 .SS
80.477 .5
87 .591 .1

100 .788 .3

93 .653 .—

sonstige

°) 11
S) 7
°, 7
°) 7
S) 7

Aufnahms¬
fähigkeit aller
angeschlossenen

Objekte in
Kilowatt

s) 117.781 .7
s) 135 .876 .2

149 .361 .8
») 127 .548 .2
->) 140 .274 .2

116 .426 .—

*) Die Angaben dieser und der beiden folgenden Tabellen sind von den Unternehmern mitgeteilt . Seit
1902 sind die städtischen Elektrizitätswerke eingerechnet . — 2) Die Verwendungsart der Wiener Lampen in den
einzelnen Gemeindebezirken siehe auf Seite 204 . Die Elektromotoren in den einzelnen Gemeind ^bezirken nach Ge¬
werbebetrieben siehe im XVII . Abschnitte unter 4. „Sonstige gewerbliche Angelegenheiten " . Hier sind auch die
außerhalb des Wiener Gemeindegebietes befindlichen angeschlossenen Lampen und Elektromotoren eingerechnet . Nicht
eingerechnet sind die an die städt . Elektrizitätswerke angeschlossenen nur zeitweise im Betriebe stehenden Motoren
für , Ziegelaufzüge bei Bauten . — 2) Von zwei Unternehmungen in den Jahren 1906 , 1907 , 1908 , 1909 und 1910
ist die Zahl nicht angegeben worden . — Mit der zum Betriebe der städtischen Straßenbahnen verwendeten
Kraftleistung . — 7 Stellwerkbatterien mit 220 Kilowatt , dann Verbrauchsapparate ohne Angabe der Gattung . —
b) Darunter 2314 Motoren der städtischen Straßenbahnen mit 50 .220 Pferdekräften . Siehe auch den Schluß der
2 . Anmerkung.

3 . Stromverbrauch der elektrischen Zentral -Anlagen für Starkströme während der
Jahre 1906 - 1010.

Jahr

Stromverbrauch während des Jahres in Kilowattstunden

1906
1907
1908
1909
1910

u. zw. 1910
städt . Werk

für Beleuchtung für Kraft¬
übertragung

für Straßen¬
bahnbetrieb

ohne Angabe
des Zweckes zusammen

20,405 .366
20,216 .808
28,290 .867
34,736 .168
39,908 .764

31,509 .553

9,445 .547
11,672 .291
15,823 .671
19.877 .170
23,502 .480

20.568 .171

31,055 .973
35,014 .400
39,331 .657
34,478 .821
44,473 .164

44,473 .164

13,858 .738
14,135 .913
2,634 .333
6,386 .029
9,801 .224

74,765 .624
81,039 .412
86,080 .528
95,478 .188

117,185 .632

9,301 .224 l 105,852 .112
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4 . VcrwendungSart der an die elektrischen Zentral Anlagen für Starkströme angeschlosscncn
Lampen ( B .^ Bogenlampcn , G . --- Mnhlampcn ) am Ende des Jahres 1010 . )

Ge¬
meinde¬

bezirk

Gesamtzahl ^
der mit

elektrischer
Energie

versorgten
Lampen

Von den versorgten Lampen dienen zur Beleuchtung von Räumlichkeite n in

Amtsgebäud .,
eingemieteten
Amtslokalen,

Banken,
Kanzleien ec.

B. G. B.

Kirchen,
Klöstern

und Bet¬
häusern

G . B . G.

Unter¬

richts-
Anstalten

B . > G.

in Heil-

Anstalten

B . G.

in
Bade-

An-
stalten

-B. G.

Wohnungen
Stiegen-
häuscrn

und
Gängen

B . G.

Drucke¬

reien

B . G.
I

II
III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI
OI- XXI
zus.b). .

6.937
2.142
1.520
1 .015

388
1.329
2.402

776
1.112

483
95

222
360
532
310
191
639
386
189
336
327
560

348 .934
110 .768
127 .068
112 .971

30 .365
94 .135
83 320
58.562

115 .933!
24 .877!

4.724'
20 .816!
69 .976>
13.155
10.739
16.913
24 .432
40.207
43.506
26.230
11.175>

6.562

1242
51

444
! 47

2
76
54
11
62
43

1
7

26
6
5
6
8
4
9

18!

62 .818
5.109

11.132
6.118
1.597
6.791
6.858
3.760

10.570
1.896

431
943
936
396
668

1.163
717

1.067
985

1 .190
651

4.891
733

1.204
899
164
699
347
306

2.191
1.715

384
282

2 .462
382
546

96
489
822
642
362
388

121
82
47

280
10
66
33
71
51
40

8
13
74

246
14
44

114
22

8
47

4.194!
2.063
1.686
3.473
1 .456
6.204!

720
671

2.535!
1.927

603
1.775
1.817
1.025

980
1.838
1.057

911
726

1.140
729

31

98
953
268

96
169 !
822
29l>!
97l!

5.871!
299

43
12.38l!

411

256
21

4 .157
1.351>

75

2 ! 147
9 512
7 ! 264

152

589
80

9
460

84

6

57

350

22.251 1,395 .368 2121 1^6.695 3 19.954 1381,37 .530M5 28.632 31 2711

152 .055
55 .971
87 .260
84.427
18 .220
47.338
41 .871
41.875
71.573

7.761
1.745

11 .271
43 .499

6.332
4.320
7.872

15 .181
28.760
36 .125
13.953

2.392

47-
11

113

2
74
48
10
23

2.018
231

4.821
140

55
1.023
1.187

811
1.807

135

20

15
11

182
137

75
19
21

182 779 .801 330 12.708

«Fortsetzung und Schluß .)

Ge¬
meinde¬

bezirk

Von den versorgten Lampen dienen zur Beleuchtung von

Räumlichkeiten

in Werk¬
stätten

und
Fabriken

B . G.

tNfür
Einlagerung s Gast - und

oder Verkauf s Kaffee-
von Waren !! Häusern

B. G. B . G.

in
Hotels und
Gasthöfen

rc.

B . G.

in
Theatern
und Ver¬

gnügungs-
Anstalten
B . ! G.

in

Bahn¬
höfen

B . ! G.

für
sonstige
Zwecke

B . I G.

Straßen,
Gassen

oder

Plätzen

B . ! G.

I !! 118 2.299 3.294 67.807
II >! 11(̂ 2 .321! 702 13 .665

IIII ! 79 3.865! 416 8.329
IV " 39 1.501! 428 8.551
V 70 3 .033! 211 4.668

VI - 87 ! Z.ggo! 741 13 .192
VII ! 149 6.392! 1.965 22 .213

VIII ! 35 1.344 ! 511 5.768
IX 25 1.149 ! 654 10 .261
X 104 4.995 118 3 903

XI ! 57 81l ! 22 449
XIII 44 2.528! 96 1.724

XIII > 102 2.867! 44 1.738
XIV 30 1.280 178 2.545
XV 10 762! 196 1.528

XVI 32 2.049! 81 2.702
XVII 18 I .753 412 3.128

XVIII ! 11 827 . 213 2.434
XIX ! 61 1 .431! 32 1.133
XXI 137 4.672 57 2 .482

XXI ! 171 4.362 63 786
)I - XX1 — > — ! —

zus. . M89 54 .201 10.434 179.006
0 Hier sind nur die im Wiener

dagegen alle angeschlossenen Lampen . —
beleuchtung 212 Bogenlampen zeitwei
lampen.

87611 .374!
373 ! 6.483

39
89
24
62
83
27
67

5
2
2

65
6

16
2

47
31
20
31

6

1.513
1.603

274
3.087
1.509

939
1.770

677
191

1.230
2.232

270
98

657
673
429
461>
664'
968!

152
45

3
5

20
3
6

13 .588
4 365

521
1.224

2.945
602
667

1.037
90

151
486>

5
439

94'
295!
284

35>
272

9

424 21 .463.
548
194
45
28
95
17
32
45
41

6
36
18
16
44

5
31
33
47
11

4

12 .193
5.361
4.162

584
7.913

592
1.148
5.587

718
31

233!
1.008

386
1.374

161'
691!
111
469
377!
412!

82 > 622
67 2874

391

104

5
4

4
47

560

331
70

139
369
120

61

194
66

6562

137
3

17

17

5.258
2.869

64^
342
100
c;n

433
177
813
325

110
57
66-

684
11

430
138
169
110

35
85
25
30

131
20

13
14
26
22

6
5

25
2

35
12

302
426
199

44
44
92

154
125
180

26

37
77
53
51

8
135
154

7
146

30

1812 !37 .102Ü247!27 .109!1720 !64 .971 879 -1I.M 205 !11.950ü1332 !2290
Gemeindegebiete befindlichen Lampen gerechnet ; auf der vorausgehenden Seite

-) Ohne Angabe des Bezirkes . — Äußer den angegebenen standen für Bau-
s e in Verwendung und zur Beleuchtung der Straßenbahnwaggons 19 .400 Glüh-
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5 . Einnahmen ,,nd Ausgaben der städtischen Elektrizitätswerke in den Jahren
>01 » ) «nd investiertes Kapital am Ende dieser Jahre.

Gegenstand
1908 1909 1910

Nach der Betriebsbilanz:
Einnahmen:

darunter für Stromlieferung . . .
Ausgaben:

darunter für Verzinsung des Anlage¬
kapitals .

darunter für Abschreibung . . . .
Kabelzinsn.3"/o Abgabea.d. Gemeinde
Reingewinn zur Abfuhr an die

eigenen Gelder der Gemeinde Wien
Investiertes Kapital am Ende d. Jahr.

>) Diese Zahlen sind dem Gewinn-
Gemeinde aus den städt. Elektrizitätswerken
rechnungsabschlusfes abgedruckt.

20,003.360
19,117.180
14,455.513

2,800.773 60
2,269.505 —

618.142 ! 95

89
19
88

5,547.847
91,942.362

01
46

23,780.470
23,731.301
17,086.390

3,539.807
3,008.778

734.948

6,694.080
98,213.209

54
2t
13

44

73

41
88

26,174.105
26,116.608
18,039.646

3,758.519
3,395.581

807.962

8,134.459
102,065.025

32
73
23

72
18
28

09
11

und Verlust -Konto entnommen. Die Einnahmen und Ausgaben der
siche auf Seite 15t und 188. Die Bilanz ist im IV. Teile des Haupt-

ll. Straßenwesen.
Zahl und Länge der Straßen , Gassen und Plätze zu Ende der Jahre >0 » »—>01»

Jahr , bzw. Gemeindebezirk

Zahl »)
der Länge der Fläche

alleres
Fläche der von
der Gemeinde
erhaltenen 3)

Straßen, Gassen und Plätze
I Zahl» Meter Quadratmeter

Länge der
Straßen mit

Baum¬
pflanzungen

Meter

D

1906»)
1907
1908
1909
1910

I (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt)

III (Landstraße)
IV (Wieden) .
V (Margareten)

VI (Mariahils ) .
VII (Neubau) .

VIII (Josefstadt)
IX (Alsergrund)
X (Favoriten) .

XI (Simmering)
XII (Meidling) .

XIII (Hietzing) .
XIV (Nudolfsheim)
XV (Fünfhaus)

XVI (Ottakring) .
XVII (Hernals ) .

XVIII (Währingi . -
XIX (Döbling) .
XX (Brigittenau)

XXI (Floridsdorf)

2648
2681
2734
2836

S) 2869
259
239
191
90
88
80
54
54

131
130
146
158
300

72
63

150
127
142
183
97

249

1,019.737 14,004.420,
1,033.685 >14,197.346
1,040.982 >14,369.217
1,049.157 >14,562.676

») 1,060.045 >14,794.740
46.147
58.677
60.555
29.189
32.817
25.440
26.138
21.270
37.771
51.651
66.391
52.042
81.292
25.565
13.449
70.543
58.499
53.643
72.634
28.113

148.219

1,007.887
1,200.358

879.364
444.282
522565
320.798
357.231
279.729
576.204
907.822
863.194
666.797

1,465 472
408.734
205.355
704.087
635.923
776.131
885.480
494.517

1,192.810

13,254.649
13,449.000
13 620.871
13,799.050
14,023.221
1,007.887
1,033.537

873 057
440.144
522.665
320.798
357.231
279.729
576.204
825.272
734.704
662.823

1,346.716
399 889
193.790
704.087
635.923
776.131
826.997
494.617

1,011.220

196.619
199.240
207.887

'0 210.682
3.950

13.470
2.900
2.400

580
630

1.730
970

3.040
7.357

12.900
9.570

37.965
1.100
1.700
9.296
8.555

13.645
18.734
5 090

55.100
0 Behufs Ermittlung der Gesamtzahl der Straßen , Gassen und Plätze im Wiener Gemeindegebiete wurden von

der Summe der Straßen , die sich aus der Zusammenrechnung der Straßenzahlen der einzelnen Gemeindebezirke ergibt
(,m Jahre 1910: 3003), 24g Straßen in Abzug gebracht; darunter 102, deren Achse die Grenze zweier Bezirke bildet
und 147, die mit demselben Namen und fortlaufender Häusernumerierung mehrere Gemeindebezirke durchziehen.
An Stelle dieser 249 Straßen wurden die von ihnen gebildeten 115 Straßenzüge in Rechnung gestellt. — 2) Nähere
Angaben nehe in der folgenden 2. Tabelle . — y Nähere Angaben siehe in der folgenden 3. Tabelle . — ») D>e Zahl
und Länge der Straßen einschließlich, die Fläche ausschließlich des neuen XXI . Gemeindebezirkes . — Davon
194 Platze . — «) Hievon Reichzftraßen 38.040 IN, Privatftraßen 30.588 m. — I) Davon 11.918 IN mit Obstbäumen
bepflanzt.

Längen einiger Hauptstraßenzüge:  Mariahilferstraße —Linzerstraße 10.2 Irin, Rennweg—
Simmeringer Hauptstraße 9.3 lew, Gürtelstraße 7.8 Km, Favoritenstraße 5.8 km, Heiligenstädterstraße
5.s Km, Prater -Hauptallee 4.s Km, Ringstraße 4.2 Km.

Flächenmaß einiger großer Plätze:  Erzherzog Karlplatz (II. Bezirk) 77.600 m-, Karls-
Platz (I. u. IV. Bezirk) 61.200 m*, Praterstein (II . Bezirk) 57.700 m ,̂ Schwarzenbergplatz(I., III . und
IV. Bezirk) 44.200 m-, Bürgerplatz (X. Bezirk) 30.600 n? , Antonsplatz (X. Bezirk) 27.700 n? .
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2 . Gattung und Flächenmatz der Stratzen, Gassen und Plätze in den einzelnen Gemcindc-
bczirkcn am Ende der Jahre 1906 —1910.

Jahr , bzw.
Gemeindebezirk

Flächenmaß der Straßen , Gassen und Plätze
in der Erhaltung

des k. k. Ärars! der Gemeinde
Wien von Privateni)

Quadratmeter

Gesamtfläche?)

Gepflastert

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XX l

1906
1907
1908
1909
1910
(Innere Stadt)
(Leopoldstadt)
(Landstraße)
(Wieden)
(Margareten)
(Mariahils)
(Neubau)
(Josefstadt)
(Alsergrund)
(Favoriten)
(Simmering)
(Meidling)
(Hietzing) !
(Nudolfshenn)
(Fünfhans)
(Ottakring)
(Hernals)
(Währing)
(Döbling)
(Brigittenau)
(Floridsdorf)

319.456
318.630
324.580
324.580
324.580

10.236
4.767
2.280

53.695
106.597

52.195
8.845

11.565

74.400

6,854.479
7,080.700
7,289.507
7,502.478
7,729.151

91N272
626.939
623.296
380.900
337.642
272.862
332.406
236.860
487.144
448.664
161.794
326.521
391.946
239.561
167.753
352.288
307.163
371.613
288033
331.743
130.751

25.304
25.304
25.304
34.684
87.894

5.504

32.390

7,199.239
7,424.634
7,639.391
7,861.742
8,091.625

913.272
637.175
628.063
383.180
337 642
272.862
332.406
236.860
487.144
507.863
268.391
326.521
444.141
248.406
179.318
352.288
307.163
371.613
288.033
331.743
237.541

Ungepflastert (geschottert, makadamisiert)

1906
1907
1908
1909
1910

I (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt)

III (Landstraße)
IV (Wieden)
V (Margareten)

VI (Mariahilf)
VII (Neubau)

VIII (Josefstadt)
IX (Alsergrund)
X (Favoriten)

XI (Simmering)
XII (Meidling)

XIII (Hietzing)
XIV (Rudolfsheim)
XV (Fiinfhaus)

XVI (Ottakring)
XVII (Hernals)

XVIII (Währing)
XIX (Döbling)
XX (Brigittenau)

XXI (Floridsdorf)

119.515
118.916
112.966
112.966
112.966

2.889
1.540
1.858

20.037
2.377

24.965

59.300

6,400.170
6,368.300
6,331.364
6,296.572
6,294.070

94.615
406.598
249.761

59.244
184.923
47,936
24.825
42.869
89.060

376.608
572.910
336.302
954.770
160.328
26.037

351.799
S28.760
404.618
538.964
162.774
880.469

285.496
285.496
285.496
281.396
296.079

153.696

3.314
19.516
3.974

41.596

58.483

15.500

6,805.181
6,772.712
6,729.826
6,690.934
6,703.115

94.615
563.183
251.301
61.102

184.923
47.936
24.825
42.869
89.060

399.959
594.803
340276

1,021.331
160.328
26.037

351.799
328,760
404.518
597.447
162.774
955.269

>) Soweit diese Verkehrswege dem allgemeinen Verkehre dienen. — 0 Vergl , die 4, Anmerkung auf Seite 8.
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.1. Flächenmaß und Herstellungsart der von der Gemeinde erhaltenen Straßen, Gassen
»nd Plätze am Ende der Jahre 1900 —IttlO . i)

Jahr,
bzw.

Gemeinde¬
bezirk 2)

Gepflasterte Fläche der bon der Gemeinde erhaltenen
Straßen, Gassen und Plätze

zusammen
mit

Steinen mit > mit mit Holz-
AsphaltjKlinkern stöckeln

mit
Beton

Ungepflastertj
(makadami- I
siert oder

beschottert)

Gesamt¬
fläche

Straßenflüche(Fahrbahn) in Quadratmetern

T

1906
1907
1908
1909
1910

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI

4,013.462
4,150.204
4,278.321
4,379.069
4,611.519

432.157
425.715
391.246
237.254
214.734
173.597
214.232
140.769
284334
271.638
108.323
182.838
199.650
134.007
107.788
183.361
169.357
176.212
166.869
201.247
101.191

162.617
172.813
176.194
191.487
201.807
140.569

8.384
10.360
4.123
2.253

11.639
2.854
2.236

2.438
7.053

2.189
3.856

3.853

9.852
9.852

11.631
10.916
10.916

1.779
585

1.712

6.840

128.524
143.779
154.113
169.675
176.416
68.752
3.071
8.258

18.754
4.776
3.536

10.487
4.035

23.688
3.698

3.074
2.354

5.202
4.232
2.674
4.043
3.592
2.190

17.152
>17.152
47 .152
17.902
25.458

1.457
5.770

4.245
831

526
1.819

7.250

3.560

4,331.607
4,493.800
4,637.411
4,769.049
4,926.116

642.935
442.940
409.864
264.376
222.594
177.133
224.719
156.443
311.402
279.391
103.323
187.691
212.277
142.772
112.990
193.342
175.887
180.255
170.461!
207.290 j
108.031

5,407.240
5,372.300
5,338.737
5,294.749
5,283.024

54.200
309.459
226.814
51.709

149.239
42.745

40.272
88.818

308.425
504.747
265.568
717.157
114.667
24.451

303.767
292.626
352.630
455.008
132.613
848.109

9,738.847
9,866.100
9,976.148

10,063.798
10,209.140

697.135
752.399
636.678
316.085
371.833
219.878
224.719
196.715
400.220
587.816
608.070
463.259
929.434
257.439
137.441
497.109
468.513
532.885
625.469
339.903
956.140

Trottoirfläche(Gehwege, Rcitsteige) in Quadratmetern
1906
1907
1908
1909
1910

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI

2,100.257 >299.032
2,095.032 368.026
2,099.928 !424.724
2,123.366 I484.035
2,132.436 I542.836

172.290
131.273
168.436
85.487
98.093
76.967
86.375
57.140

141.188
148.518
54.563

105.558
82.362
79.370
49.205

140.312
101.229
148.407

90.937
100 416
14.310

94.872
49.123
44.717
29.327
14.897
18.560
21.177
22.826
32.912
18.961
2.958

15.048
35.999
10.274
5.558

13.881
21.483
34.224
24.481
23.688
7.870

122.895
123.154
123.162
125.340 !
124.556

420
3.603

279
1.710
2.058

202
135
451 j

1.642
1.794

950
18.224 I
60.933

7.145

4.676
8.664
8.727
2.154

349
540

688
688
688
688

3.207
2.755

375

77

2,522.872
2,586.900
2,648.502
2,733.429
2,803.035

270.337
183.999
213.432
116.624
115.048
95.729

107.687
80.417

175.742
169.273
58.471

138.830
179.669
96.789
54.763

158.946
131.276
191.358
117.572
124.453
22.720

992.930
996.000
992.627

1,001.823
1,011.046

40.415
97.139
22.947
7.535

35.684
5.191

24.825
2.597

242
68.183
68.163
70.734

237.613
45.661

1.586
48.032
36.134
51.888
83.956
30.161
32.360

3,515.802
3,582.900
3.641.129
3,735.252
3,814.081

310752
281.138
236.879
124.059
150.732
100.920
132.512
83.014

175.984
237.456
126.634
209.564
417.282
142.450
56.349

206.978
167.410
243.246
201.528
154.614
55.080

Gemeinde .selbst Pflasterungen nnd Straßenherstellungen
berück,ichtlgt, sondern auch a) die aus Anlaß von Hauserbauten durch die Bauherren infolge einer gesetzlichen Ber-
pflichtung hergeftellten Trottolrpflasterungen die nach Ablauf eines Jahres von der Gemeinde in die Erhaltung
übernommen werden ; bl d,e durch die Straßenbahnen vertragsmäßig ansgeführten Pflasterungen der Geleisezonen
in bisher ungevflastertcn Strafen ; c) die durch die Kommission für Berkchrsanlagcn anläßlich des Stadtbahnbaues
" ? " er iW' cnflußrcgulierung ausgefuhrten Pflasterungen „nd Straßenherstellungen . - -) In dieser Tabelle erscheint
d,e ylache i-ner Straßen , deren Mitte die Grenze zweier Gemeindebezirke bildet , nur einem Gemeindebezirke. und zwar
demjenigen zugezahlt, welcher die Erhaltung der betreffenden Straße zu besorgen hat '
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4 . Neu- und Umpflasterungenin den Jahren 1906 —1910.

Im Jahre, -
bzw. im

Gemeinde- " don der
bezirke

wurden neu-, bzw. umgepflastert Quadratmeter

mit
von den

Fahrbahn!Trottoirs
rm

ganzen Granit¬
steinen

Guß- ^
Asphalt!

Stampf-
Asphalt

Holz¬
stöckeln

Beton-
Pflaster
Terolit

Klinker¬
steinen

a) Neupflasterungen0

W

1S06
1907
1908
1909
1910

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI

141.342
176.442
159.283
154.927
174.569

3.851
7.263
8.562

203
6.610
3.179

618
15.525
7.697

34.270
4.412

15.523
17.964

1.936
638

14.056
1.973
5.652
9.617

12.369
2.651

39.910
38.860
49.366
49.551
37.497

1.778
2.710

1.955
332
538

4.103
3.453
1.151
1.327
1.347
2.737
2.004

793
2.176
1.559
4.869
2.564
1.901

200

l 181.252 >>162.319 > 9.756
l 215.302 n185.424 j 12.089
!208.6491!168.853 !23.685
204.478
212.066

3.851 !
9.041 !!

11.272
203

8.565 !!
3.511 s
1.156

19.628
11.150
35,421 -!

5.739 !
16.870
20.701
3.940!
1.431

16.232
3.532

10.521
12.181
14.270 !!
2.851»

166,091
j184.779

364
8.913
7.643

203
8.565
3.196
1.156

17.493
9.562

34.643
4.986

16.870
12.252
2.699
1.431

15.616
3.158
7.467

11.511
14,270
2.781

19.166
6.602

128
364

916
147
753

641
337

374
2.304

568

70

3.743
9.831
4.987
7.404
7.958
3.059

1.195

1.630

631

2.773
7.433

10.326 !
10.379
3.141

920

315

411
672

904

539

750
73

834

750
8.130

428

1.827
525
798
688

1.456

1.150

7,625

77

94

183

29

b) Umpflasterungen ganzer Straßenflächen mit neuem Materiale 2)

18.921
53.615
47.526

100.103
39.635

5.410
1.460
4.265
1.910
1.211
5.267
1.919
4.037
3.510
1.854

563
1.673

459

1.181
2.885

2.031

9.402
27.764
36 430
28.226
28.288
2.516
2.002
2.842

1.442
816
220

1.030
5.452
1.350

241
2.278
1.451
1.430

537
2.084

402
1.755

440

! 28.323
81.379
83.956

128.329
67.923

7.926 ^
8.462 H
7.107
1.910
2.653
6.083
2.139
5.067
8.962
3.204

804
3.951
1.910
1.430
1.718
4.969

402
3.786

440

17.647
47.072
51.860
91.530
34.472

7.446
20.455
22.583
22.152

!22.584
3.253 392
1.632 1.830
3.621 2.779

1.091
5.267
1.298
3.367
3.679 >

804
1.924

38

1.006
3.612

44
3.786

1.372
816
220

1.030
5.283
1.350

2.027
1.413
1.430

537
1.357

358

50 390

2.774
2.067

707

1.999

1906
1907
1908
1909
1910

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XII l
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI
>) Strabenflächen , die bisher überhaupt nicht gepflastert waren . — 0 Umpflasterungen in der ganzen

Breite der Fahrbahn oder des Trottoirs und in der Länge von mindestens einer Baugruppe mit durchwegs neuem
Materiale.

2.130
3.393
3.403
8.059
3.625
1.921

190

670

844

1.100
10.459
4.111
6.588
4.468

293

1.910

621

1.010

459

175
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(Fortsetzung.)

Jahr , bzw . n Umgepflastert wurden n>2
Gemeinde - ^

bezirk F̂ahrbahmTrottoirs
im

ganzen

Umgepflastert wurden Quadratmeter mit

Granit¬
steinen

Guß-
Asphalt

Stampf - I Holz-
Asphalt stöckeln

Beton¬
pflaster

Klinker¬
steinen

v) Sonstige Umpflasterungen mit altem oder neuem Materiale 2)

1906
1907
1908
1909
1910

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI

860.441
798.498

1,001.030
783.565
685.238

65.647
87.327
55.837
47.182
44.272
21.632
51.118
2.029

31.530
43.722
6.818

48.953
23.275
17.917
14.656
16.893
19265
25.411
24.756
31.718

5.280

186.623
203.646
255.842
125.291
125.746
16.527
10.321
10.133
3.982
5.689
6.496

13.116
602

4.833
3.310
1.185
6.861
3.832
1.624
2.969

11.981
3.643

10.414
3.424
4.104

700

1,047.064
1,002.144
1,256.872

908.856
810.984
82.174
97.648
65.970
51.164
49.961
28.128
64.234
2.631

36.363
47.032

8.003
55.814
27.107
19.541
17.625
28.874
22.908
35.825
28.180
35.822

5.980

1,011.199
975.156

1,216.847
878.673
790.853

! 70.857
96.407
65.320
51.057
49.275
27.747
63.963

2.581
33.992
47.020
8.003

55.620
26.011
19.118
17.412
28.646
22.616
35.744
28.023
35.491
6.950

12.189
8.640
9.688
7.881
2.095

503
453

5
176
190
73

118
12

33

163
45

10.522
9.473

17.399
11.919
9.872
8.328

705
275
102
94

50
113

43

13

149

9.849
6.416
6.504
7.825
4.343
2.486

83
157

416
161
198

220

151

168
228

0 Siehe die 1. Anmerkung auf der vorigen Seite.
Vorsteher vorgenommenen Umpflasterungen.

31 13 — — 248
72 — 9
9 — 66 — 82

182
30

0 Darunter auch die auf Veranlassung der Bezirks-

3.305
2.459
6.434
2.558
3.821

218

30

1.920

10
1.096

217

5 . Schotter und Sandvcrbrauch in den Jahren ir>06 —ISItt.

Schotterverbrauch Kubikmeter

Jahr , bzw. Gemeindebezirk Gebirgs-
schlägel-

Gebirgs - ordinärer ! grober i feiner !
riesel - Rund - I Riesel - j Riesel - j ^ Mger

Sand¬
verbrauch

S

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI

1906
1907
1908
1909
1910
(Innere Stadt)
(Leopoldstadt)
(Landstraße)
(Wieden ) .
(Margareten)
(Mariahilf)
(Neubau ) .
(Josefstadt)
(Alsergrund)
(Favoriten)
(Simmering)
(Meidling)
(Hietzing ) .
(Rudolfsheim)
(Fünfhaus)
(Ottakring)
(Hernals)
(Währing)
(Döbling)
(Brigittenau)
(Floridsdorf)

100.435
97.871
96.330

103.422
106.248

177
9.046
3.479

555
5.146

658
9

285
153

7.803
4.090

13.414
13.045
2.532

781
8.382
4.213
3.171
9.958
7.410

11.941

48.060
55.831
61.242
66.749
65.297

528
6.053
2.645

644
4.160

465
19

207
1.928
6.103
4.687
5.566

10.746
1.642
1.084
5.859
1.307
2.064
5.044
3.215
2331

19.302
22.271
29.811
18.414
12.914

1.174
2.373
5.452

474

1.156
2.285

3.781
4.820
8.450
6.241
4.810

113

2.563
1.145
1.260

400
460
259
111

1.486
1.993
1.192

26

77
13

19.179
11.640
11.764
8.892
9.547

4.275

5.202

70

Statistisches Jahrbuch.

8.335
7.263
9.061
7.816
7.536

538

135

12
131
117
520
370

1.526
302

304
1.979
1.602

14
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6 . Auslagen für die Herstellung und Erhaltung der Straßen in den Jahren
199 «— 1919 . 1)

Jahr,
bzw. Gemeindebezirk

Für die Neuherstellung

gepflasterter?) ungepflasterter̂)
(makadamisierter)

Für die Erhaltung der

gepflasterten̂) uiigepflasterteu

Straßen wurden ausgegeben

K X

W

I
H

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI
I

1906-0
1907
1908
1909
1910
(Innere Stadt)
(Leopoldstadt)
(Landstraße)
(Wieden) .
(Margareten)
(Mariahilf)
(Neubau) .
(Josefstadt)
(Alsergrund)
(Favoriten)
(Simmering)
(Meidling)
(Hietzing) .
(Rudolfsheim)
(Fünfhaus)
(Ottakring)
(Hernals)
(Währing)
(Döbling)
(Brigittenau)
(Floridsdorf)

XXI °) . ,

2,091.852
2,836.369
1,653.057
2,901.174 !
2,120.957

176.972 (
102.907
123.127
44.715

141.536 I
36.382 j
5.353

42.902
257.223
255.242
31.243

167.163
282.446
53.425
10.310

147.869
6.613

43.098
37.104

108.610
44.687
3.017

43
60
32
68
05
75
31
42
51
95
93
98
91
23
97
11
54
53
74
19
57
87
03
78
85
59
29

577.009
765.995

1,080.465
620.370
940.257

986
101.080
31.393
4.740
9.985
2.175

3.145
3.307

44.178
66.874
77.457

122.192
916

60.089
12.877

138.766
191.318
23.855
38.764
6.150

73
78
81
70
73
07
03
93
76
03
99

62
74
82
44
18
85
37

87
70
66
44
39
39
45

2,755.521
3,139.188
3,701.818
2,572.922
2,462.870

291.363
261.281
230.185
110.258
144.583
144.554
111.358
58.840

118.977
110.310
29.726

134.424
55.464
48.185
51.209

144.290
61.462
84.205
69.323

145.975
22.135
35.251

94
96
98
22
63
71 .
62.
44
25
33 !!
60
68
25
83
10
64
84
74
65
57
73
96
17
74
41
89
48 >

2,031.895
2,178.213
2,284.953
2,503.207
2,546.631

32.114
211.696
85.240
16.170

100 .002
14,599

946
8.971

42.404
212.013
193.133
230.653
344.211
52.023
18.595

181.353
93.425
77.119

213.201
133.314
225.837

59.101

30
64
20
92
56
91
87
38
56
ol
58
19
31
97
63
92
26
05
82
99
29
46
27
51
33
11
64

>) Kicr sind nicht wie auf Seite 160 die tatsächlich ausgegebenen , sondern jene Betrage verzeichnet, die im
genannten Jahre sällig geworden sind (also nicht die „Abstattung ", sondern die sogenannte laufende Gebühr ) . —
9 Davon wurden aus dem Jnvestitions -Anleben vom Jahre 1902 1906: 1,596.182 X 58 k , 1907: 1,929.922 X 53 N,
1908: 1.281.439 X 63 k>, 1909: 415.369 X 95 k, 1910: 119.390 X 59 li, und aus dem Jnvestitions -Anlehen vom
Jahre 1908 1909: 2,131.532 X 91 k, 1910: 1,729.847 X 33 Ir (vgl . die 2. Anmerkung auf Seite 181 oben) bestritten.
— ») Davon wurden aus dem Jnvestitions -Anlehen vom Jahre 1902 1808: 99.849 X 29 Ir. 1907: 299.992 X 17 Ir,
1908: 608.852 X 36 Ir, 1909: 139.146 X 12 Ir, 1910: 81.531 X 28 Ir, und aus dem Jnvestitions -Anlehen vom Jahre 1908
1909: 50.271 X 38 Ir, 1910: 320.967 X 36 ir aus dem Jnvestitions -Anlehen (siehe die vorige Anmerkung ) bestritten.
— 0 Mit Einschluß der Nmpflasterungen . — °) Der XXI . Bezirk ist erst seit 1906 einbezogen. — °) Gemeinsame
Auslagen , die sich nicht nach Bezirken trennen lagen.

Gattung und Zahl der für die Nenpflasterungvon Straßen , sowie für die Erhaltung
bereits gepflasterter Straßen in den Jahren 1996 —1919 verwendeten Steine.

Johr

Für Neupflasterung, sowie für Erhaltung bereits gepflasterter Straßen wurden verwendet

Würfel-Steine
mit den Maßen

0-i
O.n

0-i
O.u

Halbwürfel

Stuck

Pflastersteine
ungeritzte geritzte

mit den Maßen

» -N
0-n

0 îg2
0 -184
0 -2S7

19061)
1907
1908
1909
1910

2,714 .7341/2
8,350.260
3,769.481
3,542.600
2,422.8791/2

9281
3685
3033

100.638
123.489
58.596
12.160
38.688

540.772i/g
472.185
310.956
607.8101/,
952.250

443 .8751/2
421.316
354.964
274.002
383.624

i) Der XXI . Bezirk ist hier erst seit 1906 einbezogen.
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(Fortsetzung.)

Jahr

Für Neupflasterung, sowie für Erhaltung bereits gepflasterter« traßen
wurden verwendet

DH-

Zwickel
aus

Würfel¬
steinen

mit einer
Seiten¬

lange von
0-1S4 -n

Stück

GV

Trottoirsteine

Halbgut mit
den Maßen

0 -2S7
o - m

Platten mit
den Maßen

0-zis
o —m"-316
0-471

U. o M

Stück

Randsteine

Knrrentmeter

1906
1907
1908
1909
1910

8.222
14.821
54.231
60.935
43.017

38.404
54.237
54.770
54.680
37.183

3871.s,
3101,g4
2385.0g
950.80

1765..0

209.375
194.6281/,
120.448
90.477
44.339

7.350
6.809
8.660

12.3001/,
545

IO .224 .74
12.199.gg
16.527.oo
18 .631 .87
10.077 .7o

2131 .00
1877.54
2659.10
2574.78
1821.g2

i) Bloß die obere Fläche bearbeitet.

8 . Preise der in den Jahren 1906 —1910 für Zwecke der Straßenerwciternng von
der Gemeinde erworbenen nnd veränderten Hänser und Grnndstücke.

Es wurden
von der

Gemeinde
im Jahre,

bzw.
Gemeinde-

bezirke

gekauft zur Straßcnverbreiterung

Grnndparzellen
bei

Häuserbauten

andere
Grundstücke

und Häuseri)

verkauft
Straßengründe

behufs Ein¬
beziehung in die

Verbauung

Grundstücke von
den zur Straßen-
erweiterung erwor¬

benen Realitäten

um den Preis von
X X X X

T .
- >

1906 2)
1907
1908
1909
1910

1
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI

418.296
344.083
440.881
609.275

1,001.418
627.346
14.294
29.365

142.685
6.386

17.339
41.118
2.012

39.413

25.250
11.832

300
665

2.932

36.226
4.250

47
36
47
63
68

20
80
90
90
40
65
10
25

42

64

42

2,118.378
3,182.157
2,129.969
2,637.619
1,625.912

63

300.981

96.389
242.234

106.392
152.924
91.520

269.285

57.847

116.088
25.288
29.478
16.322

2.000
19.095

28
21
23
58
68
09

40

92
42

72
05
10
86

50

63
75
10
60

54

353.668
287.226
269.717
416.704
268.771

16.858
3.037

108.885
8.246
2.347

31.712
6.312

16.057
3.613

21.059
4.538
8.931

10.936
1.811
2.297

400
4.760
6.872
6.713

901
2.489

36
26
21
70
11
10

63
40
10
21
30
44
70
33
41
37
67
60
40

05
89
21
30
10

468.395
372.037
502.695
586.919
615.348
68.127
79.081
24.527
10.000
30.000
11.502

255.226

550
13.200
6.746

12.318

34.964
69.103

98
02
55
86
57
56
50
23

44

66

43

81

63
31

0 Darunter die Kosten für die zur Anlage der Geleise der offenen Bahnstrecke der elektrischen Straßen¬
bahn erworbenen Straßengründe. Von den verwendeten Beträgen entfallen im Jahre 1906: 1,050.647 X 31k , 1907:
2,213.603X 20k , 1908: 1,221.707 X 27k , 1909: 1,375.286X 21 t>, I9t0 : 913.212 X 28 k auf das Jnvestitionzanlehen.
— 0 Der XXI . Bezirk ist hier erst seit 1906 inbegriffen. — -) Si -von 327.188 X 38 k im Jahre 1906, 311.236 X 72 k
im Jahre 1907, 119.698 X 81 d im Jahre 1908, 141.755 X 09 >1 im Jahre 1909 und 105.150 X 23 k im Jahre 1910
beim Jnvestitionzanlehen in Empfang.

14*
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9 . Tie Stcinliefcrung auS den städtischen Stcinbrüchen in NtauthanscnH und Lina
in den Jahren 1906 —19L0

Steingattung Mengen¬
einheit 1906 1907

Jahr der Lieferung

1908 1909 1910

Würfel mit 0.184 m l gute . . .
Seitenlänge s Ausschuß

Würfel mit 0.158 m l gute . . .
Seitenlänge ( Ausschuß

Halbwürfel ^ Ausschuß
Zwickel aus Würfelsteinen mit

0.i84m Seitenlänge , gute . .
Ungeritzte Steine mits ,

den Maßen Ausschuß0.182 0̂.184 :0.184 m sE,cyuu
Doppelt geritzte l .

Steine mit den Maßen
0.132 :0.184 :0 .287 m ^ us,qun

Halbgut -
' gute.

Ausschuß

Halbgut -Trottoir - t
steine mit ! gi

0.237 : 0 .287 m 1A
Oberfläche

/ gute . . .
^ Ausschuß
/ gute. . .
>Ausschuß

Oberfläche
Platten mit den

Maßen
0 .318 : 0.316 m
Platten mit den

Maßen
0.474 : 0.474 m

Besonders geformte Steine (an
der Oberfläche fünfeckig) . .

Zargen . .
Gerade Randsteine, gute . . . .

„ „ Ausschuß.
Bogen-Randsteine, gute.
Grenzsteine. . .
Gartensockel, gute.

„ Ausschuß.
Baumscheibeneinsassungen. . . -
Kanalkämpfersteine.
Abdeckplatten.
Stufen.
Ordinäre Steine, gute.
Häckelsteine.
Werkstücke, verschiedene.
Kleinschlag. . . .
Schotter . . .

Stück

Mieter

Ranmm.

478.881
14.884V»
1.430

76.887
86

1.007
38.437

892

50.909
303

90.084
960

5.935
108

1.533
25.72

441.83
7.59

1.123.21
2

1.673.78

216
1.274.78

82.473

521.581
14.801

74.794
282

1.392
75.333
2.014

26.195
149

84.651
1.733

3.467
14

2.140
361.99
714.90

9.16
182.58

1.885.23

786.60

1.067.38

86.051

453.455
2.715
3.033

62.851

600
103.728

34.143

76.845

4.766

2.166

921.73

1.462.12

1.313.50

1.359.22

898.564

442.406
3.962

65.079

66.937

52.421
50

66.485

3.956

2871/2
N/e

6.396

734.23
26 .01

405.82

1.259.58

1.103.90

940.18

1.210.973
135.13
136.00

389.981
7.587

79.278

1.469
65.473

552

38.889
29

45.544
12

4.264
21

289

4.308

1.169.75
89.80
94.78

2.784.11
20.90

1.650.01

347.72
278.85
665.19
45.611
179.18

34 .58

>) Die städtischen Steinbrüche
Oberösterreich, im Geineindebetrtebe.

in Mauthausen stehen gemeinsam mit denen in Lina, Gemeinde Windegg in

10 . Organisation der städtischen Strasrenpflcge in den Jahren 1906 —1910.
Die seit mehreren Jahren dnrchgeführtenVersuche und Verhandlungen führten im Jahre 1901

zu dem Stadtratsbeschlusse vom 1. Oktober und dem Gemeinderatsbeschlusse vom 17. Dezember, womit
Vorschriften über den städtischen Fuhrwerksbetnev der Straßenpflege erlassen und die Einführung
der nächtlichen Straßenreinigung mit Kehrmaschinen zunächsti» einigen Hauptstraßen vom 1. Juli 1902
an geregelt wurde. In den folgenden Jahren wurde die eigene maschinelle Straßenpflege immer
weiter ausgestaltet, worüber der Abschnitt n) 3 der Berichte über die Gemeindeverwaltung
Aufschluß gibt. Mit Gemeinderatsbeschluß vom 5. Mai 1905 wurde ein neues Organisationsstatut
genehmigt.

Ende 1910 war der Personalstand des Fuhrwerksbetriebes für die Straßenpflege : 1 Betriebs¬
leiter, 6 Depotleiter, 10 Kontrollore, 7 Kanzlisten, 16 Plaeaufsehcr , 340 Kutscher, 29 Stallbnrschen,
61 Depotarbeiter. 47 Aufleger und Läuter für die Einsammlung des Hauskehrichts und 4 Planierer.
Der Pferdestand betrug Ende 1906: 494, Ende 1907: 528, Ende 1908: 555, Ende 1909: 596, Ende
1910: 661 Stück. Im Jahre 1906 wurden 4 Kehrmaschinen, 8 Automat-Sprengwagen und 2 Kehricht¬
wagen angeschafft, im Jahre 1907: 10 Patentspritzwagen, 3 Kehrmaschinen. 5 Kehrichtwagen, 6 Truhen¬
wagen, im Jahre 1908: 10 Kehrichtwagen und 1 Kehrmaschine, im Jahre 1909: 13 Kehrmaschinen
und 9 Patentspritzwagen, im Jahre 1910: 12 Kehrmaschinen, 4 Patentspritzwagen, 3 Straßenkehricht¬
wagen, 20 Truhenwagen.
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II . Zahl der zur Straflencrhaltung und -Säuberung verwendeten Maschinen am
Ende der Jahre 1KI0.

Maschinen

Dampf - f Straßen-
Bespannungs -f walzen
Kehrmaschinen . . . ,
Patent -Spritzwagen , .
Schneepflüge . . . .

Jahr
1906 I 1907 11908>1909 >1910

u. zw. 19 10 im Gemeindebezirke
l II III IV ^ V V, VN V̂lU

Zahl der Straßenerhaltungs - und -Säuberungs -Maschinen
19

6
110
37

187

18
8

113
89

161

9
18

113
60

161

9
18

127
68

161

12
18

140
72

161 31 12

(Fortsetzung .)

Maschinen
1910 im Gemeindebezirke

IX ! X XI ' XII XIIIIXIV XV XV! XVI! XVll! XIX XX >XXI gern.'
_ Zahl der Straßenerhaltungs - und -Säuberungs -Maschinen

Dampf - l Straßen-
Bespannungs -j walzen
Kehrmaschinen . . . .
Patent -Spritzwagen . .
Schneepflüge . . . .

-) 1

4 8 4

1

8 12 8

12

9

>) Allen Bezirken gemeinsam. — ?) Gehört zum Inventar und ausschließlich für Zwecke des Zentralfriedhofes.

12 . Straflensänberung. Zahl der verwendeten Arbeitstage , Zahl nnd Preise der
Kehricht-, Kot- nnd Schnccfnhren, Gesamtanslagcn für die Straflensänberung in

de» Jahren 1006 —1010.

Jahr , bzw.
Gemeindebezirk

zur Straßen¬
säuberung

verwendeten
Arbeitstage

Zahl der

Straßen¬
kehricht-,

Kot - und
Schneefuhren
mit fremdem

Fuhrwerk

mit eigenem
Fuhrwerk ' )
geleisteten
Halbtag¬
schichten

Einheitspreis der

Straßen-
kehricht- > Schnee-

nnd fuhren
Kotfnhren >

Gesamt¬
auslagen für

Straßen¬
säuberung 2)

X

Z

Qi

V7>
ru

1906
1907
1908
1909
1910

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI
I - XXI

1,169.005
1,193.299
1.189.102
1.275.103
1,249.421

150.655
93.636
67.643
42.718
54.832
29.877
39.559
40.112
85.600
66.870
19.446
61.319

108.125
34.711
25.557
53.796
62.816
72.328
65.675
39.114
45.032

370.029
262.303
178.620
449.642
476.522
66.398
14.032

147.449
8.706

14.002
7.013
7.216

17.186
28.561
32.801
2.841

20.744
34.852
12.470
4.823

12.083

6.277
11.951
16.898
10.219

40.808
43.293
51.301
51.932
50.441
5.317
5 178
5.403
8.826
3.352
1.785
1.202

686
928

1.488
3.681
3.712

983
525
461

3.690
4.364

968
534

1.389
1.069

100—540
100—540
100 - 540
100- 540
100- 540

190—390
150—360
190—440
190- 440
80—380
170 - 500
100- 400
60- 400

150- 300

160—390
100- 310
130- 380
130—360
160—540

180—490
130—380
150- 330
110- 290

40—500
40—500
40 - 500
40- 500
60- 430
60—198

145- 400

140—265
150—400

140—400
160—430

160—290
160- 280
180—350
200—220
150—350
110- 320

4,802.417
5,007.898
5,139.136
5,944.370
5,835.115

640.868
332.498
395.771
218.773
256.300
158.310
207.203
164.863
346.108
312.846
112.937
301.090
501.420
182.447
123.968
259.570
256.800
278.009
242.211
199.869
150.504
192.739

29
02
04
74
69
58
89
90
10
56
45
15
68
88
66
46
88
33
56
50
44
27
48
12
61
69
50

0 Für Straßenkehricht -, Kot- und Schneeabfuhr . — 2) Hier sind nicht wie auf Seite IW unten die im Berichts¬
jahre tatsächlich ausgegebenen , sondern die fällig gewordenen Beträge verzeichnet. — ») Seit 1805 mit Einschluß des
XXI . Gemeindebezirkes Floridsdorf . — 0 Nicht nach Gemeindebezirken trennbar.
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13 . Straßenbespritzunĝ) in den Jahren 1906 —1910.

Jahr , bzw.

Gemeindebezirk

Faßwagen-
Bespritznnĝ)

Be¬
spritzungs¬
fläche in

Quadrat¬
metern

Wasser¬
bedarf

in
Hekto¬
litern
täglich

Schlauch¬
trommelwagen¬

bespritzung b)

Be¬
spritzungs¬
fläche in
Quadrat¬
metern 5)

Wasser¬
bedarf

in
Hekto¬
litern
täglich

Zusammen 4)

Be¬
spritzungs¬
fläche in
Quadrat¬
metern°)

Wasser¬
bedarf

in
Hekto¬
litern
täglich

Auslagen
für die

Straßen¬
bespritzung°)

1906
1907
1908
1909
1910

u. zw. im Jahre 1910
im Gemeindebezirke:

I (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt) ')

III (Landstraße)
IV (Wieden) .
V (Margareten) b)

VI (Mariahilf)
VII (Neubau) .

VIII (Josefstadt)
IX (Alsergrund)
X (Favoriten ) .

XI (Simmering)
XII (Meidling) 8)

XIII (Hietzing) -
XIV (Rndolfsheim)
XV (Fünfhaus)

XVI (Ottakring)
XVII (Hernals)

XVIII (Währing)
XIX (Döbling)
XX (Brigittenau)

XXI (Floridsdorf)
I-XXIS) . . . .

7,170.770
7,121.915
7,628.328
7,812370
8,039.226

360.000
699.955
422.149
272.977
322.148
206.414
182.133
167 212
357.723
665.135
343744
474.531
677.261
258.957
126.018
482.570
348.438
419.935
380.643
374.844
496 439

140.862
118.136
152.560
93.748

160.820

7.200
13.921
8.594
5.469
6.443
4.129
3.643
3.344
7.164

13.303
6.875
9.496

13.545
5.179
2.524
9.651
6.969
8.380
7.695
7.497
9.819

1,549.732
1,696.851
1,582.198
1,632.248
1,583.403

342.939
543.950
234.039
29.554

2.204
64.432

93.849

43.189
9.769

38.882
47.858
56.781
42.166

33.791

46.479
19.210
48.460
47.460
47.382

10 288
16.318
6.916

887

65
1.932

2.815

1.295
293

1.166
1.436
1.703
1.265

1.013

8,812.514
9,118.766
9,210.526
9,444.618
9,622.629

702.939
1,243.905

656.188
302.531
322.148
208.618
246.565
167.212
451.572
665.136
343.744
474.531
720.450
268.726
164.900
530.428
405.219
462.101
380 643
408.635
496.439

188.719
197.646
201.020
141.208
208.228

17.488
30.239
15.510
6.346
6.443
4.194
5.575
3.344
9.969

13.303
6.875
9.496

14.830
5.472
3 690

11.087
8.672
9.645
7.695
8.510
9.819

905.471
1,006.270
1,055.772
1,042.297
1,156.525

78.980
91.414
48.237
12.798
17.298
10.584
14.740
11.429
32.798
47.903
49.400
45.232
82.559
26.940
15.502
47.427
36.917
55.430
50.087
22.105
92.341

271.395

Mit Handschlauch(täglich einmalige Waschung) wurde in den Jahren 1906—1910 eine
Fläche von 92.012. 119.303, 121.729, 125.379, 126.009 m2 mit einem täglichen Wasserbedarfe
von 1378, 1789, 1851, 1880. 1889 NI, bespritzt. Davon entfallen im Jahre 1910 auf denI. Bezirk
123.979 in? mit 1859 NI, auf den IV. Bezirk 1700 m? mit 25 KI und auf den XIV. Bezirk 330 m?
mit 5 NI.

6 Das Wasser für Bespritzungszwecke wird in den Bezirken II, XI, XII, XV, XVI, XVII , XVIII und XIX
aus der Hochquellenleitung und 4, 5, K, 7, 8, 8, 10, 14 aus Schöpfbrunnen, im Bezirke XX aus der Hochquellen-
Wasserleitung, ferner in dem Bezirke I aus dieser und aus der Wientalleitung , im III. und XIII . Bezirke aus
sämtlichen drei genannten Bezugsquellen und im XXI. Bezirke nur aus Schöpfbrunnen entnommen. Das aus Schöpf¬
werken entnommene, zur Straßenbespritzung verwendete Wasser wird nicht bewertet. — In der Regel täglich
zweimal . — 0 In der Regel täglich dreimal. — «) Darunter auch die im Texte unter der Tabelle angeführte Hand-
schlauch-Bespritzung — °> Die sogenannte „relative " Bespritzungsfläche, d. i. diejenige tatsächliche Fläche, welche
zweimal täglich bespritzt wird. Bei einmal täglicher Bespritzungwird nur die Hälfte dieser Fläche, bei dreimaliger
täglicher Bespritzung um die Hälfte der Fläche mehr gerechnet. — °) Hier sind nicht, wie auf Seite 156 die im
Berichtsjahre tatsächlichausgegebenen, sondern die fällig gewordenen Beträge verzeichnet. Als durchgefllhrterWert
des zur Straßenbespritzung aus der HochquellenleitüngverbrauchtenWassers werden 2 X per Hektoliter verrechnet.
— 0 Darunter 48.633 X 33 k für die Praterbespritzung. — 2) Diese Flächenausmaße gelten für die neue, 1807
geänderte Bezirksgrenze. — Auslagen , die sich nicht nach Gemeindebezirkentrennen lassen; hierunter 246.638 X
04 N an Wafserwerten.
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14 . Brücken und Stege am Ende der Jahre 1906 —1910.
Hier sind nur dem allgemeinen Verkehre dienende Brücken und Stege dargestellt ; Brücken für

den Eisenbahnverkehr sind anmerkungsweise angeführt.

a) Zahl der Brüchen und Stege nach Eigentum und Material.

Jahr , bzw. Eigentum , Zweck und Material

Brücken und Stege über

K K

r - GS
K 8 L>

G

G §

ZG
N

Zahl der Brücken und Stege

T S

L -»

K 6

1906
1907
1908
1909
1910

und zwar Ende 1910 im Eigentume:
des Staates.
des Hofärars.
der Gemeinde . . . . .
der Donau -Reguliernngs -Kommission
der Kommission für Verkehrsanlagen
der Privat Êisenbahn -Gesellschaften

in der Hauptkonstruktion hergestellt aus
Holz.
Stein . .
Eisen . .
Betoneisen . . . .
Stein und Eisen . .
Eisen und Betoneisen

13
13
13
13
13

11

11

30
30
30
30
30

30

11
19

75
75
73
76
76

1
3

72

53
12
10

1

66
66
67
67
68

41
11

6
8

37
14

188
188
188
193
195

11
3

126
1

43
11

60
31
82
16
2
4

123
123
122
125
126

52
23
46
2
1
2

-) Darunter der der Gemeinde gehörige Rordbahusteg , der einen Anbau zu der Brücke der Nordbahn sowie
der Nordwestbabnsteg , der einen Anbau zu der Brücke der Nordwestbahn bildet . Uber den Donaustrom sühren noch
3 Eisenbahnbrllcken. — 0 Über den Donaukanal führen noch 5 Eisenbahnbriicken . — Bei den 14 Brücken, die
den Wienstuß und in ihrer Fortsetzung zugleich die Stadtbahn übersetzen, wurden hier nur jene Ausmaß - verzeichnet,
welche die Alnßüberbriickung , in der zweitnächsten Spalte nur jene Ausmaße , welche die Eiseubahnüberbrückung
betreffen. Über den Wienfluß führen uoch 5 Eisenbahnbrücken : die der Gemeinde gehörige Auhofbrllcke liegt nicht
im Kemeindegebiete und wird hier nicht mitgezählt . — <) Vgl . die 3. Anmerkung . — °) Werden die in der 3. An¬
merkung erwähnten 14 Brücken nur einmal gezählt , so ergibt die Gesamtzahl für 1908, 1907 und 1908 174, für 1909
178 für 1910 180, und mit Einschluß der 13 Eisenbahnbrücken (Anmerkung I , 2, 3) für 1906, 1907 und 1908 187,
für 1909 192, für 1910 194. — Holzsteg während des Baues der neuen Ferdinandsbrücke.

d) Länge der Brüchen und Stege.

Jahr , bzw.
Material der

Hauptkonstrnktioil

Brücken und Stege über
den

Donau¬
strom

den
Donau¬

kanal

den
Wien-
flußH

Bäche u.
sonstige
Gerinne

Eisen¬
bahnen 2) Straßen

Brücken ^Davon im
und Stege ^Gemeinde-
zusammeneigentume

Länge in Metern

1906
1907
1908
1909
1910 t)

u. zw. 1910 aus:
Holz . . . .
Stein . . .
Eisen . . .
Betoneisen . .
Stein und Eisen
Eisen und Beton¬

elsen . . . .
Davoni .XXI .Bz.

2.446 .2
2.446 .2
2.446 .2
3.312 .1
3.312 .1

2.481 .9

830 .2

813
813
813
745
745

658 .8

86.2

826 .7
826 .7
826 .7
826 .7
826 .7

280 .3
546 .2

563 .1
563 .1
556 .3
661 .7
661 -7

1 775 .2
1.775 .2
1.787 .0
1.787 .0
1.818 .S

535 .0 154 .2
58.6 I 111 .7
64.8 1.062 .7

3 .3 ! 302 .2

245 .9
187 .7

16.1
16 .1
16.1
51.7
72.1

16.7
20 .4

35 .0

6.440 .3
6.440 .3
6.445 .3
7.384 .2
7.436 .1

689 .2
450 .8

4.831 .1
325 .9
916 .4

222 .7
245 .9

3.357 .1
3.357 4
3.362 .4
4 .191 .7
4.212 .1

434 .1
339 .1

3.211 .1
23.7
86.2

117 .6
196 .9

>) Bei den Brücken, die den Wienstuß und zugleich die Stadtbahn übersetzen, wurden hier nur die die Fluß-
Uberbrückung betreffenden, in der zweitnächsten Spalte nur die die Eiseubahnüberbrückung betreffenden Ausmaße
angegeben . — -) Vgl . die 1. Anmerkung . — iggg kam nur die Marienbrücke über den Donaukanal neu hiezu. —
<) 1910 kamen die Diirwaringbriicke (Gemeinde Wien), 20'40 IN lang , und die Philadelphiabrücke (Südbahn ), 31'50 m
lang , neu hinzu.
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v) Fläche Ler Drücken imd ZtegeV)

Jahr , bzw.
Material der

Hauptkonstruktion

Brücken und Stege über
den

Donau¬
strom

den j den
Donau- I Wien¬
kanal . fluß2)

Bäche u.
sonstige
Gerinne

Eisen- ^ ^ — — »- n—-
bahnen2) ^ ^ agen !>zusammen̂ eigentume

Brücken ^Davon im
und Stege Ĝemeinde

Flache in Quadratmetern
1906
1907
1908
1909
1910

u. zw. Ende 1910
hergestellt aus:

Holz . . . .
Stein . . . .
Eisen . . . .
Betoneisen . .
Stein und Eisen
Eisen und Beton-

cisen. . . .
Davon i.XXI.Bz.

21.874
21.874
21.874
23.518
23.518

14.054

9.464

12.412
13.894
13.894
12.749
12.749

10.710

2.039

19.714
19.714
19.714
19.714
19.714

13.882
5.832

2.083
2.088
2.040
3.422
3.422

2.350
538
518
16

960

23.944
23.944
23.980
24.122
24.752

1.490
2.085

12.642
4.930

3.304

264
264
264
940

1193

276
253

664

81.773
81.773
81.766
84.465
85.348

3.840
16.506
44.332

5.199
11.503

3.968
960

43.091
43.091
43.084
42.197
42.450

1.040
14.420
22.537

268
2.039

2.146
311

>) Siehe die Bemerkung vor der Tabelle a) auf der vorigen Seite und die Anmerkungen zur Tabelle b) .
— *) Bei den Brücken, die den Wienfluß und in ihrer Fortsetzung zugleich die Stadtbahn übersetzen, wurden hier
nur jene Ausmaße verzeichnet, welche die Flußüberbrllckung , in der zweitnächsten Spalte nur jene Ausmaße,
welche die Eisenbahnüberbrückung betreffen. — Vgl . die 2. Anmerkung.

öffentliche Gartenanlagen.
1. Ausmaß der öffentlichen Gartenanlagen nach den Eigentümern und Ausmaß der
von der Gemeinde erhaltenen GartenanlagenO am Ende der Fahre IiM6 IlklO , dann

Zuwachs und Abfall von Gartcnanlagen im Jahre IltlO . )

Jahr , bzw.
Gemeindebezirk

Ausmaß der öffentlichen Gartenanlagen in Quadratmetern

des Hof¬
oder Staats¬

ärars

im Eigentume
der

Gemeindê )
von Fonds

oder
Privaten 4)

zusammen
und zwar

der von der
Gemeinde
erhaltenen

a) Zugängliche Gartenanlagen

1906 s)
1907
1908
1909
1910

I (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt)

III (Landstraße)
IV ,Wieden) .
V (Margareten)

VI (Mariahilf)
VII (Neubau) .

^ Vlll (Josefstadt) .
IX (Alsergrund)
X (Favoriten) .

^ XI (Simmering)
XII (Meidling) >

XIII (Hietzing) .
XIV (Rudolfsheim)

6,978.110
6,978.110
6,978.110
6,978.110
6,978.110

137.829
5,856.748

107.718

138.122
730.493

1,157.876
1,254.362
1,358.922
1,442.102
1,491.209

178.631
113.528
114.634
44.950
34.021
24.983
14.750
14.693
51.525
84.467
4.347

36.594
271.988

36.382

1,858.168
1,868.592
1,868.592
1,868.592
1,868.562

24.495
1,513.135

231.634
16.420

6.535

43.333

15.200
15.200

9,994.154
10,101.054
10,205.624
10,288.804
10,337.881

340.955
7,483.411

453.986
61.370
34.021
24.988
21.285
14.693
94.858
84.467
19.547

189.916
1,002.481

36.382

1,407.258
1,522.484
1,627.054
1,710.234
1,769.391

196.383
159.303
256.074
61.370
34.021
24.983
21.285
14.693
51.525
84.467
19.547
51.794

271.988
36.382

0 Die Auslagen der Gemeinde für Gartenanlagen siehe auf Seite 161 unten . — 2) Der durch Änderung der
Bezirksgremen eingetretene Zuwachs und Abfall ist nicht als solcher, sondern nur durch Richtigstellung des Aus¬
maßes am Ende des Jahres 19M gerechnet. — 0 Die Erhöhung der Zahlen des Jahres 1906 gegenüber den Vor¬
jahren beruht teilweise auf der Einbeziehung des XXI . Bezirkes . — 0 Gartenanlagen , die sich teilweise auf
Gemeindegrund , teilweise auf fremdem Grund befinden (z. B . neben und ober der Stadtbahneinwölbung ), sind ganz
als Gemeindeeigentum gerechnet.
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(1. Fortsetzung.)

Jahr,
bzw. Gemeindebezirk,

bzw. Bezeichnung
der Gartenanlagen

Ausmaß der öffentlichen Gartenanlagen in Quadratmetern
im Eigentums

des Hof¬
oder Staats¬

ärars
der

Gemeinde )̂
von Fonds

oder
Privaten

zusammen
und zwar

der von der
Gemeinde
erhaltenen

s XV (Fünfhaus)
) XVI (Ottakring)
!! XVII (Hernals)

- V) xvill (Währing)
- ^ XIX (Döbling)

XX (Brigittenau)
XXI (Floridsdorf

7.200 24.871
45.764
35.499
77.158

104.004
77.040

111.890

2.610 34.681
45.754
35.499
77.158

104.004
77.040

111.390

34.681
45.754
35.499
77.158

104.004
77.040

111.390
b) Unzugängliche Gartena nla gen (Zieranlage n)

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI

1906
1907
1908
1909
1910
(Innere Stadt)
(Leopold stadt)
(Landstraße)
(Wieden ) .
(Margareten)
(Mariahilf)
(Neubau ) .
(Josefstadt)
(Alsergrund)
(Favoriten)
(Simmering)
(Meidling ) .
(Hietzing ) .
(Rudolfsheim)
(Fünfhaus)
(Ottakring)
(Hernals ) .
(Währing ) .
(Döbling ) .
(Brigittenau)
(Floridsdorf)

16.220
16.220
16.220
16.220
16.220
2.640

1.486

9.094
3.000

137.587
146.877
149.720
155.166
158.166
22.970
33.145

7.988
5.436

10.630
4.385
2.537
4.440
5.783
4.515

790
1.831

18.959
1.150
8.200
8.450

460
9.295
4.041
1.381
1.780

7.500
7.500
7.500
7.500
7.500
3.000

4.600

161.307
170.597
173.440
178.886
181.886
28.610
33.145
9.474
5.436

10.630
4.385

11.631
11.940
5.783
4.515

790
1.831

18.959
1.150
8.200
8.450

460
9.295
4.041
1.381
1.780

140.587
149.877
152.720
158.166
161.166
25.970
33.145
7.988
5.436

10.630
4.385
2.537
4.440
5.783
4.515

790
1.831

18.959
1.150
8.200
8.450

460
9.295
4.041
1.381
1.780

c) Sämtliche öffentliche Gartenanlagen (u und b)
1906
1907
1908
1909
1910

I (Innere Stadt ) .
II (Leopoldstadt) . .

III (Landstraße ) . .
IV (Wieden ) .
V (Margareten)

VI (Mariahilf)
VII (Neubau) .

VIII (Josefstadt) .
IX (Alsergrund)
X (Favoriten)

XI (Simmering)
XII (Meidling) .

XIII (Hietzing ) .
XIV (Rudolfsheim)
XV (Fünfhaus ) .

XVI (Ottakring ) .
XVII (Hernals) .

XVIII (Währing) .
XIX (Döbling) .
XX (Brigittenau)

XXI (Floridsdorf)
9 Siehe die vorige Seite.

6,994.330
6,994.330
6,994.330
6,994.330
6,994.330

140.469
5,856.748

109.204

9.094
3.000

138.122
730.493

7.200

1,295.463
1,401.229
1,608.642
1,597.268
1,649.375

201.601
146.673
122.622
50.386
44.651
29.368
17.287
19.133
57.308
88.982

5.137
38.425

290.947
27.532
33.071
54.204
35.959
86.453

108.045
78.421

113.170

1,865.668
1,876.092
1,876.092
1,876.092
1,876.062

27.495
1,513.135

231.634
16.420

6.535
4.500

43.333

15.200
15.200

2.610

10,155.461
10,271.651
10,879.064
10,467.690
10,519.767

369.665
7,516.556

463.460
66.806
44.651
29.868
32.916
26.633

100.641
88.982
20.337

191.747
1,021.440

27.532
42.881
54.204
35.959
86.453

108.045
78.421

113.170

1,547.845
1,672.361
1,780.274
1,868.900
1,930.507

222.353
192.448
264.062
66.806
44.651
29.368
23.822
19.133
57.308
88.982
20.337
53.625

290.947
87.532
42.881
64.204
35.959
86.453

108.045
78.421

113.170
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(2. Fortsetzung und Schluß .)

Jahr , bzw. Gemeindebezirk, bzw.
Bezeichnung der Gartenanlagen

Ausmaß der öffentlichen Gartenanlagen in Quadratmet ern
im Eigentums

des Hof¬
oder Staats¬

ärars
der

Gemeinde
von Fonds

oder
Privaten

zusammen
und zwar

der Von der
Gemeinde
erhaltenen

ct) Zuwachs im Iah re 1910 (zugängli che An la gen) ^

ll. Anlage am Handelskai bei
dem Gebäude der Donau-
Dampfschiffahrts-Gesellsch.

t Simmeringer Hauptstraße,
^ I Ecke Kaiser- Eber-dorfer-
" ' > straße.

> Eckplatz bei der neuen Kirche
t Anlage am Feilplatz . .

XIII . 1 Anlage vor der 1. Staats-
s bahnhaltestelle Breitensee .

XIX.  Saarplatz . . -
XX.  Allcrheiligenplatz.

Anlage bei der hl. Jakobs¬
kirche zwischen Schloßhofer-

XXI. s und Angerelstraße . . .
Anlage bei der hl.Leopolds¬
kirche in Donaufeld . . .

zusammen . .

2.737

860
2.500

430

1.250
8.860

21.200

4.520

6.750

2.737

860
2.600

430

1.250
8.860

21.200

4.520

6.750
40.107 49.107

2.737

860
2.500

430

1.250
8.860

21.200

4.520

6.750
49.107

«) Z uwachs im Jahre 1910 (nicht zugängliche Anlag en )̂

XII. vor dem neuen Jnvalidenhause
in Hetzendorf.

XIX. längs des Ober-Döblinger
Friedhofes beim kaufmännisch.
Krankenhause.

XXI. beim Kriegerdenkmal in Aspern
zusammen

140

2.730
130

3.000— > 3.000 ! — I 3.000
i ) Abfall im XII . Bezirke von der Anlage am Schlesingerplatz 140 nir. — -) In Abfall kam im XVIII . Bezirke

von der Anlage am Adlerplatz Ecke Währingerstraße und Gentzgasse wegen Vergrößerung von 1850 in»; umgcstaltet

2 . Die in den Jahren ll >66 —1916 von der Gemeinde auf öffentlichen Straßen »nd
Plätzen angelegten und die im Jahre 1996 im LXI. Bezirke von der Gemeinde über¬

nommenen Banmpslanzungen (Alleen) .H

Gemeindebezirk und Ortsbezeichnung
(Straße , Platz)

1906 1907 I 1908 >1909 1910
Zahl der angepflanzten Bäume

Am Tabor

I. Georg Coch-Straße (1907) . . .
Schiffmühlenstraße(1907) . .
Lampigasse (1906); Jnnstraße;

Sellenygasse (1908) .
Sterncckplatz; Ennsgnsse
Mbsstraße (1910) . .
Kleistgasse(1907) . .
Neultnggasse(1907) .
Markhofgasse(1906) .
Vordere Zollamtsstraße (1907)
Weißgärberlände bei der Sophienbrücke
Wiedner Hauptstraße (1906)
Wiedner Gürtel (1906) . .
Theresianumgasse . . . .

IX. Türkenstraße (1907) . . . .
^ l Laxenburgerstraße (1906) ; Quellenstraße

' 1 Ouellenstraße; Leebgasse bis Neilreichgasse(1910)
XI. Geiselbergstraße (1906) ; Simmeringer Hauptstraße

Oswaldg . (>907), Schlöglg. bis Maxingpark (1908)
Margaretengürtel (1907) ; Fortsetzung . . . .
beim Meidlinger Heizhause (1905) . . . . .
Cantacucinostraße . . .
Vor dem neuen Jnvalidenhause in Hetzendorf(1910)
Flurschützgasse(1910) . .

Übertrag . .

II

III.

IV

XIl

65

41

36
150

82

374

8
256

21
63

38

71

23
140
108

81

83
29

728 > 193

204

18

9

74

56

68

128
78

13
143

361 > 430
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(Fortsetzungund Schluß .)

Gemeindebezirk und Ortsbezeichnung
(Straße, Platz)

1906 > 1907 1908 1909 1910

Zahl der angepflanzten Bäume

XIII.

XVI.
XVII

Fürtrag .
Muthsamgasse (1907 ); Breitenseerstraße (1908)
Zufahrtsstraße zum Versorgungsheim und vor

der Anstalt „Am Steinhof " (1908 ) . . .
Hadikg . bei Nr . 176 (1907 ), linke Wienzeile (1908)
Hütteldorferstraße ; Hadikgasse.
Breitenseerstraße (1910 ) . .

Maroltingergasse (1908 ) ; Degengasse . . . .
Richihaulenstraße (1906) . . .
Hernalser Hauptstraße (1907 und 1910 ) . .
Türkenschanzstraße ; Sternwartestraße ; Littrowgasse
Peter Jordanstraße (1910) .

XVIII . ( Bastion - und Erndtgasse (1910 ) . . . .
Feistmantelstraße (1910 ) .
Hasenauerstraße (1910 ) .
Döblinger Hauptstraße ; Formanekgasse ; Vegagasse
Ruthgasse ; Dionys Andrassystraße ; Schreiber¬
gasse (1908 ) . .
Lannerstraße (1910 ) . . . . . . . . .
Vegagasse (1910) .
Wasnergasse (1906) ; Engerthstraße (1908)
Donaueschingengasse ; Engerthstraße . . . .

( Traisenstraße (1910) . . .
XVIII . und XIX. Cottage -Anlagen , vom Cottage -Vereine

übernommen ( 1907) .
XXI . Bei der Einverleibung übernommen )̂ . . . .

Zufahrtstraße zum Gänsehäufel.
zusammen neu angelegt .

XIX.

XX.

374 728 193 861 I 430

100

108

16

22

300

2085

176

317
68

72

33

25

142

551

16

193

289

107

84

82

121
156

56
174

22
14

125

14
582 > 3151 ! 884 > 1664 ! 1228

») Mit Ausnahme der in der vorigen Tabelle behandelten Gartenanlagen . Von Verschönerungsvereinen
u. dgl. angepflanzte Bäume sind hier nicht eingerechnet. — 2) Die einzelnen Anlagen siehe auf Seite 216 des Jahr¬
buches für 1906. — b) In Abfall kommen 31 Bäume : Speisingerstraße beim Linienamt.

Denkmäler.
Als Denkmäler wurden hier nur plastische Bildwerke aus dauerhaftem Materiale , entweder

freistehend auf öffentlichen Straßen und Plätzen oder an der Außenseite von Gebäuden , verstanden
Ausgeschlossen blieben die Grabmäler in Friedhöfen , die nur zum architektonischen Schmuck von
Gebäuden dienenden , dann die im Innern der Häuser oder Höfe befindlichen , sowie die an Kirchen
oder Kapellen angebrachten , religiösen Zwecken dienenden Skulpturen , endlich die Gedenktafeln und
Hauswahrzeichen . "

Folgende Denkmäler sind zugewachsen )̂ :
Im Jahre 1908 : Brahms -Denkmal in der Gartenanlage vor der technischen Hochschule im

IV. Bezirke; der Augnstinbrunnen an der Kreuzung der Neustiftgasse und Schottenhofgasse im VII. Bezirke;
der Roßauer Brunnen auf der Elisabethpromenade im IX. Bezirke ; die Denkmäler für die Forst¬
techniker Robert Micklitz und Josef Wesseley in der Gartenanlage auf dem Linneplatze vor der Hoch¬
schule für Bodenkultur im XIX. Bezirke und der Gedenkstein an Franziska von Wertheimstein im Wert¬
heimsteinparke im XIX. Bezirke.

Im Jahre 1909 : der Karl Borromäus -Brunnen am Gemeindeplatze und der Labetrunkbrunnen
im Kinderparke im III. Bezirke, das Hesser-Denkmal in der Gartenanlage am Fünfhauser Gürtel beim
Westbahnhofe , das Kriegerdenkmal in Aspern und der Obelisk in der Schwarzen Lackenau im XXI. Bezirke.

Im Jahre 1910: das Beethovendenkmal im Heiligenstädterparkeim XIX. Bezirke.
1. Ausgaben der Gemeinde Wien für Erhaltung und Errichtung von Denkmälern

in den Jahren 1906 —I9 l 0 .ch

Jahr
Ausgaben für Erhaltung

öffentlicher Denkmäler
X

Ausgaben für Errichtung
von Denkmälern ch

X

zusammen

X

1906
1907
1908
1909
1910

4008
5713
7233
6844
5350

57
51
44
40
52

89.225
77.762

120 .062
75.052
39.543

62
36
82
18
72

43.234
83.475

127 .296
81.896
44 .894

19
87
26
58
24

i) Nähere Angaben darüber siehe im XIV. Abschnitte „Denkmäler" des Berichtes über die Gemeinde¬
verwaltung. — 2) Unter den ordentlichen, bzw. außerordentlichenAusgaben für Kunstwerke auf Seite 166 unten
enthalten. — ?) Fundamente, Beiträge zur Errichtung, Ausstellung, Ankauf.
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2 . Die Denkmäler in den einzelnen Gemeindebczirken am Ende des Jahres IStO
nach ihrem Zwecke.

Gcmeindebezirk

Denkmäler zur
Erinnerung

an Personen und
Ereignisse i)

ao « »---
LZ - i

freistehend f^ jstAid 2) Z -K

tis>

K-
L >:

r:v:rs

I (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt ) .

III (Landstraße)
IV (Wieden)
V (Margareten)
VI (Mariahilf ) .

VII (Neubau)
VIII (Josefstadt ) .

IX (Alsergrund)
X (Favoriten ) .

XI (Simmering)
XII (Meidling ) .

XIII (Hietzing)
xiv (Rndolfsheim)
XV (Fünft ,aus ) .

XVI (Ottakring ) .
XVII (Hernals ) .

XVIII (Währing ) .
XIX (Döbling ) .
XX (Brigittenau)

XXI (Floridsdorf)

I—XXI zusammen

°) 39
1
1

0 10

1
2

1
1

i°) 3

5

12) 10

») 1

IS) 1

78 10

2
ii ) 3

»)

ii) 20

°) 20

2
6
2
1
1
2
1
1

16 87 43

K

74
4
7

18
2
3
5
3
3
3
9
7
9
3
2

14
8
7

22

31

234

>) Mit Ausnahme der in der 5. Tratte angeführten Denkmäler religiösen Charakters . — An der Außen¬
seite von Gebäuden . — -) Nur freistehend- mit Ausschluß der Brunnen . — 0 Nur freistehende mit Ausschluß der
eigentlichen Kapellen, die in der ersten Tabelle des XIII . Abschnittes „Konfessionelle Angelegenheiten " angeführt
sind. — °) Davon 9 im Rathausparke , 8 im Stadtparke , 3 auf dem Schillerptatze , je 2 auf dem Albrechtsplatze und
Schwarzenbergplatze , 2 im äußeren , 1 im inneren Burghofe , 1 im Volksgarten , die übrigen einzeln auf öffentlichen
Straßen und Plätzen . — b) Darunter 4 Brunnen nicht freistehend (Donaugruppe am Albrechtsplatze , 2 Brunnen
an der Hofburgfassade am Michaelerplatze, Mosaikbild Stnbenring Nr . 5) . — y Auf dem Karlsplatze vor der technischen
Hochschule. — ») Die „Spinnerin am Kreuz". — ») Obelisk an der Einfriedungsmauer des städtischen Kaiser Franz
Josef -Jubiläums -Kindcripitals . — l») Davon ein Denkmal (Feldmarschall Lasch ) auf privatem Grunde , dem öffentlich
zugänglichen Neuwaldegger Parke . — U) Sämtlich auf privatem Grunde wie in der vorigen Anmerkung . — n ) Der
„Löwe von Aspern", das Kriegerdenkmal daselbst und 8 Monumente in der Lobau , die sich auf die Anwesenheit der
Franzosen 1809 beziehen. — Das Trillerkreuz am Hause Brünnerstraße 9 in Groß -JedlcrSdorf . — ») Bildsäulen
und Kapellen, die im XIV . Abschnitte des Berwaliungsberichtes für 1905 angeführt sind.

6. Kanalisierung.
s ! Zu den GcmeiniicliefirlleiiI—XX.

Die Sammlung und Ableitung der Niederschläge wird durch ein Kanalnetz bewirkt , in welches
auch die flüssigen Abfallstoffe und Fäkalien geleitet werden.

Das Gesamt - Kanalnetz zerfällt derzeit in fünf Teile : 1 . In das Kanalsystem , das an
den Hauptsammelkanal am rechten Donaukanalufer ; 2 . in jenes , welches an den Hauptsammelkanal
am linken Donaukanalufer angeschlossen ist ; 3- in das Kanalfystem der Donaustadt am rechten Ufer
des Donaustromes ; 4. in das Kanalnetz von Kaisermühlen am linken Ufer des Donaustromes ; S. in
das Kanalnetz der in das Niederschlagsgebiet der Liesing fallenden Gebietsteile des XII. Bezirkes.

Bei den Kanälen in der Donaustadt und in Kaisermühlen sind Absperrvorrichtungen , bestehend
aus eisernen Schiebern , angeordnet . Diese werden geschlossen, wenn der Wasserstand im Strome eine
Höhe von 1'7 m über Null erreicht, um das Eindringen des Donau -Hochwassers in die Kanäle zu
verhüten . In diesem Falle findet in der Donaustadt der Abfluß der Niederschlags - und Brauchwässer
durch Entlastungskanäle in den Hauptsammelkanal am linken Donaukanalnfer statt , während in Kaiser¬
mühlen seit 1897 die zufließenden Wässer durch ein Hebewerk über den Jnundationsdamm gefördert
werden . Für außerordentliche Fälle besteht daselbst ein Regcnauslaß in das alte Donaubett.
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Die Gemeinde hat das Recht, von den Eigentümern der Realitäten , bei welchen nach den
Bestimmungen der Bauordnung für Wien die Verpflichtung zur Einmündung eines oder
mehrerer Kanäle in den städtischen Unratskanal eintritt , nach Erbauung des letzteren eine Kanal¬
einmündungsgebühr einzuhehen.

Die Räumung der öffentlichen Kanäle wird von der Gemeinde durch die hiezu bestellten Unter¬
nehmer besorgt , seit 1868 ist dies auch bezüglich der Hauskanäle und eines Teiles der Senkgruben
der Fall (siehe unten ) . Die Kosten für die Räumung der Hauskanäle werden der Gemeinde in der
Weise vergütet , daß die Hausbesitzer einen nach der Höhe des Jahreszinses skalamäßig bemessenen,
vom Gemeinderate auf mehrere Jahre festgesetzten Betrag zahlen.

Da der größte Teil der festen Abgänge durch das Brauch - und Niederschlagwasser aus den
Kanälen fortgeschwemmt wird , ist der Aushub fester Stoffe gering . Er wird in den Gemeinde¬
bezirken I— IX in eigens konstruierten Kübeln mittels Wagen zu der im Erdbergermais gelegenen
Unratsabfuhr -Station geschafft, von wo die Kübel in Schiffen bis in den Donanstrom unterhalb
Wiens verfrachtet und entleert werden . Bei eingestellter Schiffahrt wird der Aushub in der Nähe des
städtischen Lagerhauses , allenfalls nach Entfernung der Eisdecke, in den Donaustrom geleert.

Im X .—XX . Gemeindebezirke wird der Kanalaushub auf eigens hiefür bestimmte , außer¬
halb des bewohnten Gebietes gelegene Plätze geführt , dort desinfiziert und vergraben.

In den bisher nicht kanalisierten Teilen des Gemeindegebietes bestehen Senkgruben . Land¬
wirten wird es gestattet , den Aushub aus ihren Senkgruben für ihre landwirtschaftlichen Zwecke zu
verwenden . Aus den übrigen Senkgruben wird der dünnflüssige Grnbeninhalt mittels pneumatischer
Latrinenwagen entfernt und in der Regel in besonders bestimmte Schächte der Straßenkanäle eingeleert.

Für die Bezirke XII und XIII ist aus Mangel an Kanülen , welche die zur Fortschwemmnng
des Senkgrubeninhaltes erforderliche Wassermenge führen , im XIII . Bezirke (in Banmgarten ) eine
Abladestation im Betriebe . Der Senkgrubenanshub wird aus den Latrinenwagen durch luftdicht ab¬
schließbare Ableernngsschächte in ein überwölbtes Verdünnungsrcservoir abgelassen . Vor demselben
befindet sich ein offenes Spülwasserreservoir mit dem Fassungsraume von 200 m ,̂ das den Zweck hah
durch angestautes Wasser den Aushub in den Sammelkanal abzuschwemmen.

Der aus festen Stoffen bestehende Senkgrubeninhalt aus allen Bezirken wird in der gleichen
Weise wie der Aushub aus den Straßenkanälen behandelt.

Durch die Herstellung von Hauptsammelkanälen längs der beiden Ufer des Donaukanales
und von Sammelkanälen an beiden Ufern des Wienflusses wurde die unmittelbare Einmündung
der Kanaljauche in diese Flußläufe innerhalb des Stadtgebietes beseitigt . Der linke Hauptsammel¬
kanal von der Scholzgasse bis zur Staatsbahnbrücke ist seit 1894 , der rechte seit 1903 von Nußdorf
bis zur Staatseisenbalmbrücke in Betrieb . Die Verlängerung um 1000 m unterhalb derselben wurde
am 31. Juli 1904 vollendet . Die Sammelkanäle längs des Wienflusses waren , soweit deren Aus¬
führung im Programme der Wiener Verkehrsanlagen vorgesehen ist, Ende 1900 vollendet.

b) Im XXI. Kemmidclikstrkr.

Vom XXI . Bezirke weisen bloß die ehemaligen Gemeinden Floridsdorf , Kagran , Stadlau und
Hirschstetten eine nach dem einheitlichen Schwemmsystem eingerichtete Kanalisation auf.

Das Gemeindegebiet von Floridsdorf hat ein ansgebreitetes Kanalnetz , dessen Bau im
Jahre 1886 begonnen und in den letzten Jahren so weit als möglich vervollständigt worden ist.
Dieses Kanalnetz ist an den sogenannten Donaufelder Sammelkanal angeschlossen, welcher parallel zur
alten Donau führt und oberhalb der Stadlauerbrücke in den Donaustrom mündet . An diesem Sammel-
kanale sind seit dem Jahre 1901 Ortskanäle von Kagran und mittels eines gemeinsamen Verbindungs¬
kanales in der Nähe der Stadlauer Malzfabrik seit dem Jahre 1900 Ortskanäle von Stadlan und
Hirschstetten angeschlossen.

Die Gemeinde Floridsdorf hat den Donaufelder Sammelkanal seinerzeit auf eigene Kosten
gebaut und wegen des Anschlusses der Ortskanalisierungen mit den beteiligten drei Gemeinden
Verträge abgeschlossen. Hiedurch wurden die Gemeinden Kagran , Stadlau und Hirschstetten ver¬
pflichtet , für die in ihren Gemeindegebieten gelegenen Fabriken und Unternehmungen , welche mehr
als 10 ms Abwässer täglich in den Kanal ableiten , Kanalbenützungsgebühren an die Gemeinde
Floridsdorf zu entrichten . Die genannten drei Gemeinden schrieben ihrerseits diese Gebühren zufolge
Landesgesetzes vom 25. November 1902, L -G .-Bl . Nr . 69 , den Fabriken vor.

Zufolge Gemeinderatsbeschlusses vom 7. Jänner 1908 werden Kanalbenützungsgebühren nicht
mehr vorgeschrieben , sondern wie in den übrigen Gemeindebezirken nur Kanaleinmündungsgebühren
eingehoben.

Im Floridsdorfer und Donaufelder Sammelkanale sind an der Kreuzung mit dem Jnundations-
damme Schleusen angeordnet , welche bei Eintritt von Hochwasser im Donanstrome geschlossen werden.
Der Kanalinhalt wird in diesem Falle durch ein Hebewerk in Floridsdorf und in Stadlau über den
Jnundationsdamm gefördert.

Die öffentlichen Kanäle werden durch von der Gemeinde bestellte Unternehmer gereinigt . Die
Räumung der Hauskanäle und Senkgruben bleibt bis auf weiteres den Privaten üherlassen . Der
sandige , feste Kanalaushnb wird auf eigens hiezu bestimmten Plätzen geborgen.

In den nichtkanalisierten Teilen des XXI . Bezirkes bestehen Senkgruben , deren Aushub zumeist
zu landwirtschaftlichen Zwecken Verwendung findet.
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1. Länge der Straßcnkanälc in den Jahren 1006 —1010.
a > Im allaemeinen.

Jahr,
bzw. Gemeindebezirk

SV

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII
XVIII

XIX
XX
XXI

1906
1907
1908
1909
1910

(Innere Stadt)
(Leopoldstadt)
(Landstraße)
(Wieden ) .
(Margareten)
(Marrahilf)
(Neubau ) .
(Josefstadt)
(Alsergrund)
(Favoriten)
(Simmering)
(Meidling ) .
(Hietzing ) .
(Rudolfsheim)
(Fünfhaus)
(Ottakring ) .
(Hernals ) .
(Währing ) .
(Döbling ) .
(Brigittenau)
(Floridsdorf)

Länge
zu Beginn

des
Jahres

Zuwachs Abfall
Länge

zu Ende
des

Jahres

Umbauten,
durch welche
ein Zuwachs
nicht erfolgt

-st

Umbauten
im

ganzen

Meter

756 .774 .sr
772 .129.74
795 .576 .13
814 .786 .69
829 .225 .07

40.663 .81
62 .794 .02
60.337 .74
24.743 .62
27.668 .53
21.545 .12
23.286 .38
15.389 .46
36.770 .23
49 .927 -17
18.277 .0s
46.842 .88
86.009 .97
24.985 .08
15.553 .60
52 235 .40
42.447 .22
46 .680 .42
48.474 .50
28 .787 .41
55.805 .ss

16.220 .29
35.564 .84
20.778 .23
14.685 .37
17.901 .17

1 . 96
931 .S1

1.136 .18

84.22
93 .60

150 . 71
168 .62

1.034 .64
1 .797 .24
4.774 .35

40 .64
1.310 .51

156 .73
2.226 .54
1.797 .41

944 08
1.252 .28

865 .06
12.118 .4S

1.565 .70
246 .99
144 .07

16.88
14.99

43.S0
22 .70

46 .00

772 .129 .74
795 .576 .13
814 .786 .69
829 .225 .07
846 .982 .17

40.665 .57
63.725 .58
61.473 .92
24.743 .62
27.752 .7s
21 .638 .72
23 .286 .38
15.389 46
36.920 .94
50.095 .79
19.311 .69
48.623 .34
90.769 .83
24.985 .09
15.550 .74
53.523 .21
42 603 .95
48.906 .96
50.271 .91
29.685 .49
57.057 .78

7.179.65
2.553.21
7.903 .50

10 .110 .so
8.578.71

113.79
298 .85
953 .88
495 .38
324 .18
854 .21
175 .SS
284 .19
239 .98

926 .49
265 .63
473 .85
419 .68
376 .42
460 .90

1.327 .92
731 .85
356 .S1

9.497 .58
11.608 .11
10.729 .00
11.524 .89

8.987 .56
115 .75
327 .68

1.015 .18
495 .88
324 .18
854 .21
175 .55
284 .19
240 .98

1.054 .35
265 .63
473 .85
460 .32
383 .71
460 .90

1.449 .34
731 .85
374 .51

l>) Insbesondere die Art des Zuninchses lind Abfalles im Jahre 1910.

Gemeindebezirk

Zuwachs

Kanal - I Kanal - ^ Grenz-
Neubauten , UmbautenH > regulierung

Abfall

Kanal - ! Grenz-
Auflasmng j regulierung

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI

(Innere Stadt)
(Leopoldstadt)
(Landstraße)
(Wieden ) -
(Margareten)
(Mariahilf)
(Neubau ) .
(Josefstadt)
(Alsergrund!
(Favoriten)
(Simmering)
(Meidling)
(Hietzing ) .
(Rudolfsheim)
(Fünfhaus i
(Ottakring)
(Hernals)
(Währing)
(Döbling)
(Brigittenau)
(Floridsdorf)

zusammen

902 .68
1.073 .71

84 .22
93 .60

149 .71
168 .62

1.034 .64
1.669 .38
4.774 .85

1.303 .22
156.73

2.105 .12
1.797 .41

926 .98
1.252 .28

17.492M(Ö

1 .96
28.83
62.47

1 . 00

127 .86

40.64
7.29

121 .42

18.00

409 .47

v Sier ist nur jene Länge des umgebauten Kanales angegeben , um welche dieser den alten Kanal übertrifft.
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2 . Im Jahre I9lv  ausgeführte Straßenkanäle nach dem Profile.

Gemeinde-
bezirk

Neubauten mit dem Kaualprofilehoch
breit in Metern

1.05
0.70

1 .20
0.80

1.35
0.90

1.50
1.00

1.80
1 .00

2 .20
1.80

3.00
2.50

Rohr¬
leitung
o 0 .30

Sohlen-
Rekon-

struktioueu

Länge in Metern
I

II
III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI
zus. .

827.68
1.062.61

84 .22

149.71
168.62
495.10

1 468.66
2.549.2g

1.175.25
156.73

1.845.32
1.072.11

437.10
653 95

76.02  —

455.78
86.56

231.72

55.00

184.13 75.67
129.12

488.68> —
598.28j —

6 .22

11.10

93.60  —

1.985.8t

83.15
114.16

7.50

72.97

— 589.63

902.68
1.073.71

84.22
93.60

149.71
168.62

1.034.61
1.669.38
4.774.85

1.303.22
156.73

2.105.12
1.707.11

926.08
1.252.23

12.146.962 .175.18j205.08! 6.22 93.60 1.985.81! 7.50, 871.31 >!17.491.70

(Fortsetzung.)

hoch
Umbauten*) mit dem Kanalprofile Metern

Gemeinde¬
bezirk 1.05

0.70
1 .20
0.80

1.35
0.90

1.50
1 .00

1.80
1 .20

1.90
1 .10

2 .00
1.50

2 .10
1 .70

Länge in Metern
116.75
327.68
286.57
291.66

142.00
175.55
284.1g
240.98

729.23
203.72
324.18
212.21

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI
zus. .

0 In diesen Umbauten ist der ganze neue Bestand an umgeblluten Straßenkanälen
darauf , ob hiedurch ein Zuwachs erfolgt ist oder nicht.

1.054.35
265.63
358.95
238.16
175.05
290.01
871.15
165.65

114.90
222.16
208.66
170.89
577.89
541.55  !
374.51

24.65

5.283.63 !3.679.90 24.65

Umbauten
im

ganzen!)

115.75
327.68

1.015.80
495.38
324.18
354.21
176.55
284.1g
240.98

1.054.85
265.63
473.85
460.32
383.71
460.90

1.449.81
731.85
374.51

> — , 8 .988 . 18
enthalten , ohne Rücksicht
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3 . Länge der Hauskanäle in den Jahren 1906 —4SI O.

Jahr,

bzw . Gemeindebezirk

Länge
zu Beginn
des Jahres

AbfallZuwachs
im ^Kanal -Um - jGrenzregu - >. ,, . ^ I> ^ uoe oe-

ganzeiv ) bauten - ) ! lierung -» sammm ^ Jahres-

Länge zu
Ende des

Bieter

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX
XX

XXI

19064)
1907
1908
1909
1910
(JnnereStadt)
(Leopoldstadt)
(Landstraße)
(Wieden ) .
(Margareten)
(Mariahilf)
(Neubau ) .
(Josefstadt)
(Alsergrund)
(Favoriten)
(Simmering)
(Meidling ) .
(Hietzing ) . .
(Rudolfsheim)
(Fünshaus)
(Ottakring)
(Hernals ) .
(Währing ) .
(Döbling ) .
(Brigittenau)
(Floridsdorf)

*) Siehe die folgende
kanäle verzeichnet, nicht bloß
schliefbare Kanäle und 798.816.
mit Einschluß, in den anderen

1,162.530.82 44.591.02 15.682.23 — >15.682.23 1,237.079.06
1,123.079.06 64.459.18 16.712.19 11.513.89 28.225.78 1,273.312.46
1,237.310.86 37.736.50 12.719.71 — 12.719.71 1,298.329.26
1,298.329.29 41.874.19 16.315.67 — 16.315.67 1,323.887 81
1,323.887.81 54.368.94 14.936.73 — — 1,363.320.02

82.011.81 4.062.10 697.74 — — 85.376.24
104.589.31 3.514.S4 1.724.80 — — 106.379.OS
114.855.36 3.156.61 1.610.27 — — 116.401.70
67.616.68 1.238.00 861.23 — — 57.993.43
51.097.88 ! 1.639.29 708.89 — — 51.928.28
51.236.16 1.371.70 1.102.S8 — — 51.505.28
60.094.6S> 1.515.40 916.00 — — 60.694.OS
40.393.15 ! 1.535.80 1.172.00 — — 40.756.9S
73.565.is 1.736.00 959.10 — — 74.342.05
74.766.93 2.075.9s 301.22 — 76.541.66
23.978.10 461.00 — — ! — 24.439.10
52.555.33 2.755.0S 904.10 — — > 54.406.28

105.832.09 10.107.io 453.00 — — > 115.486.19
43.805.04 727.70 682.70 — — 43.850.04
18.158.so 679.00 447.00 — — 18.385.so
81.310.is 1.973.50 767.50 — — 82.616.is
63.331.80 2.218.00 718.00 — — 64.831.80
73.521.08 3.941.60 593.90 — — 76.868.7S
54.743.72 > 3.624.40 71.10 j — — 58.297.02
42.014.11 2.339.10 245.60 — — 44.107.61
54.415.78 > 3.797.10 . — I — — 58.212.88

Tabelle . — ») Hier ist die gesamte Länge des alten Bestandes der umgebauten Haus-
die Länge der aufgelassenen Strecken. — 2) Ende 1909 waren davon 525.071.24m
,57 m Rohrleitungen . — *) Nur in der letzten Spalte „Länge zu Ende des Jahres"
Spalten mit Ausschluß des XXI . Gemeindebezirkes.

4 . Zuwachs an Hanskanälen im Jahre ISIS , Profil der Neu- und Umbauten. )̂

Gemeindebezirk Rohr¬
leitungen

Neubauten

Schlief¬
bare

Haus¬
kanäle

zusammen

Umbauten ->

Rohr¬
leitungen

Schlief-

Haus - ! zusammen
kanäle I

Zuwachs
durch

Grenz¬
regu¬

lierung

Län ge in Metern

I (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt)

III (Landstraße)
IV (Wieden ) .
V (Margareten)

VI (Mariahilf)
VII (Neubau ) .

VIII (Josefstadt)
IX (Alsergrund)
X (Favoriten)

XI (Simmering)
XII (Meidling)

XIII (Hietzing ) .
XIV (Rndolfsheim
XV (Fünfhaus)

XVI (Ottakring)
XVII (Hernals ) .

XVIII (Währing)
XIX (Döbling ) -
XX (Brigittenau)
XXI (Floridsdorf)

zusammen

2.633.00
2.308.24
1.643.58

426.00
1.193.75

388.00
1.207.90

616.00
1.238.00
1.639.15

461.00
1.463.75
9.059.60

88.00
636.00

1.031.40
1.035.00
3.421.80
3.158.40
2.011.SO
3.709.SO

39L68.75

439.70
40.00
97.70

12.50

136.S0
77.00

125.20
31.00

16.00

43.00
143.S0
87.50

3.072.70
2.348.24
1.741.26

426.00
1.193.7k

400.50
1.207.90

615.00
1.374 50
1.716.15

461.00
1.688.95
9.090.SO

88.00
652.00 !

1.031.40
1.035.00
3.421.80
3.201.40
2.155.10
3.797.50

989.40
1.166.30
1.415.35

812.00.
345.54
971 20
307.50
920.80
361.50
359.80

1.114.10
929.50
639.70
27.00

942.10
1.183.00

519.80
423.00
184.00

52.00
87.00

989.40
1.166.80
1.415.SS

812.00
345.54
971.20
307 SO
920.80
361.50
369.80

I .I66 .10
1.016.50

639.70
27.00

942.10
1.183.00

519.80
423.00
184.00

139.00 ) 13.750.591.249.60 ) 40.618.3S j13.611.59
1 Die Rohrkanäle haben einen Durchmesser von 18—30 cm, die schliefbaren Hauskanäle eine

von O'SOm und 1-05 m Höhe. — 0 Hier ist die gesamte Länge des neuen Bestandes der umgebauten
verzeichnet, nicht bloß die Mehrlänge des neuen Kanals gegenüber dem alten.

lichte Breite
Hauskanäle
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Jahr,

bzw. Gemeindebezirk

Zahl der
Senkgruben
zu Beginn
des Jahres

Zuwachs
infolge ^ infolge

von Haus - !von Haus-
Neubauten ! Umbauten

rm
ganzen

Anzahl der Senkgruben

Zahl der
Senkgruben

zu Ende
des Jahres

T

1906 i)
1907
1908
1909
1010

I (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt)

III (Landstraße)
IV (Wieden ) . .
V (Margareten)

VI (Mariahilf ) i
VII (Neubau)

VIII (Josefstadt ) .
IX (Alsergrund)

X (Favoriten ) .
XI (Simmering)

XII (Meidling ) .
XIII (Hietzing ) .
XIV (Nudolfsheimj
XV (Fünfhaus ) .

XVI (Ottakring ) .
XVII (Hernals ) .

XVIII (Währing ) .
XIX (Döbling ) .
XX (Brigittenau)

XXI (Floridsdorf)

5.568
7.250
7.190
7.198
7.014

2
626
178

7
32

3

5
17

396
1.081

741
957

7
6

224
186
266
717
248

1.318

540
109
120
215
190

56
7

1
8

13
33
20

23
2

25

65
106
57
4

91

15

57
5

>) Nur die Zahl der letzte » Spalte ( Ende des Jahres ) umfaßt den XXI.
Zahl der Senkgruben erst im Laufe des Jahres 1908 neu ausgenommen wurde . —
(altbestehende ) der Kolonie am großen SLulenhaufeu neu ausgenommen.

595 240 7.250
215 275 7.190
177 169 7.198
219 403 7.014
281 381 6.914

2
712) go gg7

7 18 164
I 6
3 29

3

5
1 - 18
9 8 397

13 7 1.087
38 30 749
23 90 890

1 6
1 5
8 216
7 186

54 212
80 62 735
7 7 ! 248

25 54 s 1.289
Gemeindebezirk , in welchem die

2) Hievon wurden 83 Senkgruben

6 . Räumung der Kanäle und Lenkgrubcn in den  Jahren 1866 —1816.

Räumungslängei ) der

Jahr,

bzw. Gemeindebezirk
Straßen¬

kanäle
Haus¬
kanäle

Kilometer

Zahl der
seitens der

Gemeinde zu
räumenden
Senkgruben

^n den ) die
^.onauitrom MwdxsMtion in

entleerter , Banmgarten
gebrachter Senk-

^ aushnb ^ grnbenaushnb

Fuhren > IN-

1906 2> 6 .627 .828 ms  14 .844 .917 -82
7 .176 .001 -81 !15.429 .918 -32
7 .439 .793 -12 15 .579 .981 -18
7 .830 .788 -69 (16.015 .271 -82
7 .963 .137 -81 U 6.332 .710. 21

239 .181 -28 I 1 .024 .811 -88
657 . 378 -66 ! 1 .276 . 818 -60

1907
1908
1909
1910

I (Inn . Stadt)
II (Leopoldstadt)

III (Landstraße)
IV (Wieden ) .
V (Margareten)

VI (Mariahilf)
VII (Neubau ) .

VIII (Josefstadt)
IX (Alsergrund)

X (Favoriten)
XI (Simmering)

XII (Meidling ) .
XIII (Hietzing ) .
XIV (Nndolfsheim)

XV (Fünfhaus)
XVI (Ottakring)

XVII (Hernals ) .
XVIII (Währing ) .

XIX (Döbling ) .
XX (Brigittenau)

XXI (Floridsdorf)
Hauptsammelkanäle 2) . .

0 Die Räumuugslänge wird auf Grund der Kanallänge
genommenen Räumungen berechnet . — y Seit 1SU6 einschließlich des
II , III und IX.

659 .921 -22
272 .608 -02
193 618 -60 .
198 .787 -98
192 .909 01
170 .990 30
323 .118 -96
597 .918 -90
230 277 72
514 .983 22
805 .300 21
271 . 118 .08
105 .81 8-11
527 .213 91
401 187 00
457 .988 32
553 .866 16
362 911-12
226 .137 .81

1 .396 .820 -10
695 .921 -16
623 . 189 .36
618 .063 -36
728 328 -60
489 .083 -10
892 . 101 -60
918 .199 92
273 . 169 -20
652 .878 -36

1 .385 .831 -28
526 200 -18
220 .626 -00
990 . 193 -80
770 .981 -60
922 .128 -12
6 !>9 861 -21
529 .291 -32
698 .881 86

2.551
2.489
2.507
2.417
2.354

1
310
78

6
24

3

5
15

136
141
715
490

6
5

37
24
12

178
146

22

11 .115 . 70
10.339.87

9 .684 .16
9 .729 .88
9 . 662 .10
1 .367 .38

959 .88
2 .540 .73

55 .82

21 .18
34 .77
40 .86

106 .11

4 .536 .00

6 .708
7.582
7.439
6.058
6.080

11.780
13.346.8
13.324
10.547.8
9.120

3.564
2.493

23

6.346
3.739.8

34.8

mit Rücksicht auf die Anzahl der jährlich vor-
XXI . Genieindebezirks . — ?) In den Bezirken I,

Statistisches Jahrbuch. 15
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7. Einnahmen nnd Ausgaben für Kanalisierungswesen in den Jahren 1807 —1810.

Einnahmen, bzw. Ausgaben
1907 1908 1909 1910

a) Einnahmen.
1. Ordentliche Einnahmen.

Beiträge für Kanalherstellungen . .
Kanaleinmündungsgebühreni) . . .
Beiträge für Kanalbenütznng . . .

„ „ die Räumung der Haus-
kanälê ) . . .

Einnahmen aus der Erhaltung und
dem Betriebe der Hauptsammel¬
kanäle längs des Donaukanales2)

Sonst . Einnahmen u. Rückvergütungen
zusammen u) 1 . . .

2. AußerordentlicheEinnahmen.
Einnahmen anläßlich des Baues der

Sammelkanäle im X. u. XI. Bez.
Beitrag zur Erweiterung des Hebe¬

werkes Stadlau im XXI. Bezirke .
Einnahmen anläßlich des Baues der

n.-ö. Landes-Hcil- und Pflege-
anstalt am Steinhof.

Rückersatz der für den Bau der Haupt¬
sammelkanäle längs des Donau¬
kanales gemachten Auslagen )̂. .

zusammen a) 2 . . .
Hauptsumme der Einnahmen a) 1 n.2

l>) Ausgaben.
1. Ordentliche Ausgaben.

Kanalbauten . . . . . . . .
Kanalumbauten . .
Erhaltung der Kanäle . . . . .

^ I öffentlichen Kanüle
Räumung der ' '
Erhaltung u. Betrieb d. Hauptsammel

kanäle längs des Donaukanales 2)
Sonstige Ausgabenu. Rückvergütungen

zusammen b) 1 . . .
2. AußerordentlicheAusgaben.

Bau der Hauptsammelkanäle längs
des Donaukanales 4) .

Bau von Entlastungskanälen i. III. Bez.
Bau eines Entlastungskanales für den

Favoritener Sammelkanal . . .
Einwölbung des Lainzerbaches und

Marienbaches im XIII. Bezirke .
Kanalbau am Steinhof im XIII. Bez?)
Einwölbung des Ottakringer Baches

u. Entlastungskanal im XVI.Bezirke
Umbau des Währingerbaches im IX.

und XVIII. Bezirke.
Umbau des Alsbaches im XVII. Bez.
Einwölbungd-Krottenbachesi.XIX.Bez.
Erweiterung des Hebewerkes Stadlau
Sonstige Ausgaben.

zusammenb) 2 . . .
Hauptsumme der Ausgaben . . .

13.300
414.602

4.466

904.853

25.309
12.605

1,375.137

11.324

70.500

64.607
146.432

1,521.570

735.643
714.785
211.684
352.014
804.730

244.840
8.655

3,072.354

64.607

52.606

1.233
151.765

52.815

97

95

16
11
08

26

16

15.630
390.231

7.429

900.793

28.708
6.895

1,349.689 —

4.000

68.180

26.299 43
98.479 !43

1,448.168 43

896.489
620.175
205.494
373.838
887.785

229.845
5.307

8,218.885

26.299

15.618

54.254

79.855

17.380
497.427

977

931.915

29.788
8.498

1,485.987 48

1.052

12.158 08
13.210 >65

1,499.198 13

65

43

74

166.222 >48
12.698 !07

323.028 35 354.949 14

674.926
660.673
254.094
452.654
981.614

260 897
5.496

3,290.357

12.158

218.011
14.590

23.979

174.011
25.804

°) 257.498
726.053

3,395.382 I61 )3,573.834 j 794,016 .411

34.525
585.663

736

943.842

30.617
10.751

1,606.137

6.594
6.594

61

08

814.428
640.673
167.878
585.517
876.569

246.875
8.158

3,340.102

6.594
20.372

199.054

231.465
44.616
50.259
1.397
1.324

48

14
14

1,612.731 62

51

84 H 555.086 !03
4b3,895 .188 !87

0 Diese Gebühren sind durch die Landergesetze vom IS. Jänner 1900, L.-G.-Bl . Nr. 9, und vom 9. April 1894,
L.-G -Bl . Nr. 14, geregelt. 2) Noch der mit Gemeinderatsbeschluß vom 9. November 1906 für die Jahre 1907
und 1908 und vom SO. Oktober 1908 für die Jahre ISVS und 1910 genehmigtenAbstufung. — b) Vertragsgemäß sind
die Erhaltung?- und Betriebskosten für diese Sammelkanäle, die einen Teil der öffentlichenVerkehrsaniagen bilden,
von der Gemeinde zu bestreiten, der die Einnahmen zufallen und vom Staate und Lande Niederösterreich je M/o der
reinen Auslagen nach Schluß des BctriebsjahreS ersetzt werden. — 0 Der Bau dieser Sammelkanäle wurde von der
Kommission für Verkehrsanlagen an die Gemeinde übertragen, welche die Auslagen vorschußweise bestreitet. — °) An¬
läßlich des Baues der niederösterr. Landes-Heil- und Pstegeanstalt für Geisteskranke. — °) Darunter 83.973 X 50 b für
die Entlastung des Kanales der Wiedner Hauptstraße durch di- Reinvrechtsdorferstraßeim V . Bezirke: 109.388 X 56 Ii
für zwei Entlastungskanäle im III. Bezirke, 62.950 X 37 b für die Umlegung des Währingerbaches im IX. und
XVIII. Bezirke und 1186 X für die Einwölbung der Arbesbaches im XIX. Bezirke.



8 . Ordentliche Ausgaben für Kanalisierungswcsen im Jahre ISLV nach Gemeindebezirken , ö

Gemeindebezirk
Kanal-

Neubauten
Kanal-

Umbauten
Erhaltung der

Kanäle

Räumung der

Hauptkanäle
Hauskanäle

und
Senkgruben

K

Sonstige
ordentliche
Ausgaben

K

Zusammen

i
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV

XV
XVI

XVII
XVIII

XIX
XX

XXI
I - XXI

(Innere Stadt)
(Leopoldstadt)
(Landstraße)
(Wieden) . .
(Margareten)
(Mariahilf) .
(Neubau) . .
(Josefstadt) .
(Alsergrund)
(Favoriten) .
(Simmering)
(Meidling) .
(Hietzing) .
(Rudolfsheim)
(Fiinfhaus) .
(Ottakring) .
(Hernals) . .
(Währing) . .
(Döbling) . .
(Brigittenau)
(Floridsdorf)-) .

zusammen

42.429
48.946

383
19.004
8.306

4.108
6.04S

41.248
52.923
64.064

155.779

63.873
8.796

70.070
71.341
43.610
44.847

84
69
50
77

76
92
73
44
21
51

77
83
76
08
49
27

745.781 57

7.822
23.847
82.540
38.598
32.816
38.295
17.713
16.050
19.163

57.673
13.327
28.776
33.979
44.634
35.466
75.138
41.965
22.960

630.269

49
21
32
55
43
35
17
38
61

75
17
25
29
40
05
63
38
92

13.869
16.759
10.172
1.907
2.248
5.308
7.542
3.908
5.578
5.991
6.877
4.483
6.484
7.144
3.250
5.772
5.846
8.820

17.153
4.074
2.719

-) 7.351

35 133.265

28
03
71
88
45
55
46
13
54
11
16
75
96
90
93
54
99
15
33
21
84

32.612
48.673
51.345
9.498

11.305
8.958
6.383
6.897

38.542
25.146
8.554

47.400
36.408
9.970
9.771

20.849
20.047
8.930

13.086
12.397
59.869

i) 51.460

70
81
32
05
99
32
70
30
64
96
67
72
17
17
60
85
85
26
59
78
76

29.
143.
69.
17.
30.
14.
15.
16.
45.
60.
36.
90.
85.
22.
22.
47 >
28.
20.
23.
32.

t) 91.

.400

.832

.040

.198

.090

.898

.010
146
180
.117
216
.820
329
.862
862
033
301
931
622
795
120
543

90 538.113 21 943.351

28

89

77
70

89

45

90
85
88

1
°)251

70
240

135

291
761

!.559
777

.051

.238
9

025
034

27

36

33
10

02
20

22

76

33
30

61 ( 259.192 89

83.703
275.042
262.116

67.826
95.465
75.902
46.649
47.111

114.510
132.795
105.332
264.442
299.888
69.530
69.863

183.214
98.458

185.130
167.177
115.839
108.583
401.389

77
06
80
25
59
25
72
67
37
70
66
83
38
52
39
53
72
15
05
11
07
94

3,269.974 ! 53

>) Die Zahlen dieser Tabelle in der Zeile „zusammen" stimmen mit den entsprechenden in der vorausgehenden Tabelle nicht überein , weil dort — wie fast überall , wo finanzielle
Daten mitgeteilt werden — die tatsächlich „abgestatteten " Beträge , hier aber die „laufenden Gebühren", d. i. die für das Berichtsjahr fällig gewordenen Beträge gegeben werden. Dies geschieht
deshalb , weil nur für di- „lausenden Gebühren " die Ausgaben »ach Gemeindebezirken geschiedenwerden können. — -) Gemeinsame Auslagen . — -) Gemeinsame Auslagen für Geräte für die
Kanalerhaltung . — ">) Gemeinsame Auslagen für die Räumung der für die Unratverschiffung, Erhaltung der Unratabfuhrstellen , Löhnungen des Aufsichtspersonales u. s. w. — °) Gemeinsame
Auslagen für die Erhaltnng und den Betrieb der im I. II ., III ., IX. und XIX. Gemcindebezirke gelegenen Hauptsammelkanälc längs des Donaukanals. IX.«ökonomischeVerhältnissederGemeinde.—6.Kanalisierung.227



228 IX. Ökonomische Verhältnisseder Gemeinde. — Kanalisierung.

9. AußerordentlicheAuslagen für das Kanalisierungswesen im Jahre 1910.
Die außerordentlichen Auslagen betrugen nach der laufenden Gebühr*) 669.728 K 02 u.

r) Siehe Anmerkung I der vorhergehenden Tabelle.
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